
Amtliche Mitteilung
Zugestellt durch post.at

�������������������
������������������
�����

Ausgabe 3/2015

Siegerehrung Fotosafari 2015Abendwanderung 
"Irrlichter und 
Moorgeister"

Märchenwanderung 



GEMEINDEMITTEILUNGEN  

INHALT
Gemeinde-
mitteilungen	 3 - 20
Radfahrreferent	 21
Gemeinde-	
mitteilungen	 22 - 25
Kinderferienprogr.	 28 - 29
Gemeinde-	
mitteilungen	 30 - 32
Gesunde Gemeinde	32 - 34
Zeitbank	 35
SPÖ Fotosafari	 36 - 37
Ortsbauernschaft	 38
ÖVP	 39
Kindergarten	 41
Jungschar	 43
Bibliotheksverein 	 44 - 45
Seniorenbund	 46 - 50
Trachtenmusik	 52 - 53
Ortsmusikkapelle  	 54 - 55 
Landjugend	 56 - 57
Jagdgesellschaft	 59
Kameradschaftsb.	 60 - 61
FF Mitternberg	 62 - 63
Ortsbäuerinnen	 64 - 65
Goldhauben             66 - 68	
Elterngruppe	 68 - 69
Alpenverein	 70 - 71
Veranstaltungen	 74 - 75
Union	 76 - 86
ASKÖ Ski-Club	 87 - 94

Impressum
Neukirchner 
Gemeindezeitung (NGZ)
Amtliche Mitteilung der 
Gemeinde Neukirchen 
an der Enknach mit 
Informationen und Berichten 
von der Gemeinde und 
den örtlichen Vereinen, 
Gruppierungen und 
Institutionen.

Medieninhaber und 
Herausgeber: 
Gd. Neukirchen an der 
Enknach

Für die Beiträge sind 
die jeweiligen Verfasser 
verantwortlich.

REDAKTIONSSCHLUSS
für die nächste 
Ausgabe:
23. November 2015

DATEN BITTE AN: 
Christina Prilhofer,
prilhofer@neukirchen.
ooe.gv.at

Neukirchner Gemeindezei tung  3|15 	 3	 			     

S
ta

nd
: 0

9/
20

15

www.raiffeisen-ooe.at/region-braunau  
Tel.: +43 7729 2291

Bei diesem Dokument handelt es sich um eine Marketingmitteilung, welche von der Raiffeisenlandesbank Oberösterreich AG ausschließlich zu Informationszwecken erstellt wurde. Sie wurde nicht unter Einhaltung der 
Rechtsvorschriften zur Förderung der Unabhängigkeit von Finanzanalysen erstellt und unterliegt nicht dem Verbot des Handels im Anschluss an die Verbreitung von Finanzanalysen. Diese Marketingmitteilung stellt 
weder eine Anlageberatung, noch ein Angebot oder eine Einladung zur Angebotsstellung zum Kauf oder Verkauf von Finanzinstrumenten oder Veranlagungen dar. Die enthaltenen Angaben, Analysen und Prognosen 
basieren auf dem Wissensstand und der Markteinschätzung zum Zeitpunkt der Erstellung - vorbehaltlich von Änderungen und Ergänzungen. Die Raiffeisenlandesbank Oberösterreich AG übernimmt keine Haftung für 
die Richtigkeit, Aktualität und Vollständigkeit der Inhalte und für das Eintreten von Prognosen. Die Inhalte sind unverbindlich und stellen keine Empfehlung zum Kauf oder Verkauf dar. Da jede Anlageentscheidung 
einer individuellen Abstimmung auf die persönlichen Verhältnisse (z.B. Risikobereitschaft) des Anlegers bedarf, ersetzt diese Information nicht die persönliche Beratung und Risikoaufklärung durch den Kundenbe-
rater im Rahmen eines Beratungsgesprächs. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Finanzinstrumente und Veranlagungen mitunter erhebliche Risiken bergen. Die Wertentwicklung wird entsprechend der 
OeKB-Methode, basierend auf Daten der Depotbank, ermittelt. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass sich die Zusammensetzung des Fondsvermögens in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Regelungen 
ändern kann. Angaben über die Wertentwicklung beziehen sich auf die Vergangenheit und stellen daher keinen verlässlichen Indikator für die zukünftige Entwicklung dar. Währungsschwankungen bei Nicht-Euro-
Veranlagungen können sich auf die Wertentwicklung ertragserhöhend oder ertragsmindernd auswirken. Aus der Veranlagung können sich steuerliche Verpflichtungen ergeben, die von den jeweiligen persönlichen 
Verhältnissen des Kunden abhängen und künftigen Änderungen unterworfen sein können. Diese Information kann daher nicht die individuelle Betreuung des Anlegers durch einen Steuerberater ersetzen. Die be-
schränkte Steuerpflicht in Österreich betreffend Steuerausländer impliziert keine Steuerfreiheit im Wohnsitzstaat. Prospekte sowie allfällige Nachträge von Emissionen der Raiffeisenlandesbank Oberösterreich AG, 
welche auf Grund des KMG aufzulegen sind, liegen bei der Raiffeisenlandesbank Oberösterreich AG auf. Im Falle von anderen Emissionen liegt der Prospekt samt allfälligen Nachträgen beim jeweiligen Emittenten 
auf. Im Rahmen der Anlagestrategie von Investmentfonds kann überwiegend in Investmentfonds, Bankeinlagen und Derivate investiert oder die Nachbildung eines Index angestrebt werden. Fonds kön-
nen erhöhte Wertschwankungen (Volatilität) aufweisen. In durch die FMA bewilligten Fondsbestimmungen können Emittenten angegeben sein, die zu mehr als 35 % im Fondsvermögen gewichtet sein 
können. Der aktuelle Verkaufsprospekt sowie die Wesentlichen Anlegerinformationen – Kundeninformationsdokument (KID) liegen in deutscher bzw. englischer Sprache bei der jeweiligen KAG, der Zahlstelle oder 
beim steuerlichen Vertreter in Österreich auf. Ausführliche Risikohinweise und Haftungsausschluss unter www.boerse-live.at/Disclaimer; Offenlegung gemäß § 48 f Börsegesetz unter www.boerse-live.at/Offenlegung

Ihr Raiffeisen Berater informiert Sie gerne über das neue Anlageprodukt und klärt Sie über Chancen und Risiken auf. 

1,20 %Zinsen p.a.bei Einhaltung der  24-monatigenLaufzeit
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Sie legen Wert auf Sicherheit und möchten zusätzlich eine Geld-
anlage mit größerem Veranlagungsspielraum? Mit dem Raiffei-
sen AnlageDuo bieten wir Ihnen beides. Sie profitieren von einer 
fix verzinsten Termineinlage der Raiffeisenbank Region Braunau 
eGen und haben die Chance auf höhere Erträge durch einen für 
Sie passenden Investmentfonds.

Sie möchten: 
 � 1,20 % p.a. Fixverzinsung für die Termineinlage bei 

Einhaltung einer 24monatigen Laufzeit
 � Höhere Ertragschancen durch die Veranlagung in 

einen KEPLER Fonds Ihrer Wahl

Zu beachten: 
 � Mindestinvestment von EUR 5.000,- wird je zur Hälfte in 

- eine fixverzinste Termineinlage (EUR 2.500,-) und 
- in einen ausgewählten Investmentfonds (EUR 2.500,-) veranlagt.

 � 100 % Kapitalrückzahlung für die Hälfte der Gesamteinzahlung, 
den Anteil der Termineinlage. Die andere Hälfte unterliegt je 
nach gewähltem Fonds marktbedingten Kursschwankungen, 
daher ist eine 100%ige Kapitalrückführung nicht gewährleistet. 
Beim Verkauf sind Kursverluste möglich.

Raiffeisen AnlageDuo
Veranlagung im Doppelpack

Termineinlage 
Laufzeit: 24 Monate
Spesen- und Gebührenfrei!

KEPLER Fonds Ihrer Wahl

50 % der 
Veranlagungssumme, 
mindestens EUR 2.500,-

50 % der 
Veranlagungssumme, 
mindestens EUR 2.500,-

Chance aufhöhere ErträgeZu beachten sind dieempfohlene Behaltedauerund die anfallendenGebühren

TIPP: Jetzt mit dem Raiffeisen
Vermögensaufbau schon

ab EUR 30,- monatlich vorsorgen!

Region Braunau
Meine Bank in Neukirchen an der Enknach

Liebe Neukirchnerinnen 
und Neukirchner!
Neukirchen steht wirtschaftlich so gut da, wie noch nie!

Im Gemeindebonitäts-Ranking aller 2354 österreichischen 
Gemeinden liegt unsere Gemeinde auf Platz 199. Damit sind 
wir erstmals überhaupt gereiht. Verantwortlich dafür sind die 
gute Wirtschaftsleistung der Neukirchner Betriebe, alle 
voran natürlich die AMAG und die sparsame und vorraus-
schauende Haushaltsgebarung der Gemeinde. So konnten 
in den vergangenen Jahren für neue Projekte angespart und 

Rücklagen gebildet werden, obwohl gleichzeitig auch sinnvoll investiert wurde. Eine 
entsprechende Unterstützung durch das Land OÖ zählt zu den weiteren Schlüsseln 
zum Erfolg. 
Ein großes Lob für die ausgezeichnete und geschäftstüchtige Arbeit gilt der 
Buchhaltungsabteilung und der Gemeindeverwaltung unter Amtsleiter Josef 
Rosenhammer.

Die Förderung 
von Kindern und 
Jugendlichen wird in 
Neukirchen GROSS 
geschrieben

Das Programm und die 
Fördermöglichkeiten für 
unseren Nachwuchs 
sind von Seiten der 
Gemeinde vielfältig und 
werden auch sehr gut 
angenommen. Neukirchen stellt bereits für Neugeborene ein 
Begrüßungsgeschenk zur Verfügung, das Schulstartpaket für 
alle Neukirchner Erstklässler hat sich ebenso bewährt – beides soll eine kleine finanzi-
elle Startunterstützung bieten. Auch vom umfangreichen 
Ferienprogramm der Gemeinde in Zusammenarbeit mit 
vielen Vereinen und Institutionen profitieren unsere Kinder. 
Erstmals wurde heuer von der Gemeinde zusätzlich ein 
Spiele-Sommer angeboten, der großen Anklang fand und 
auch die nächsten Jahre wieder angeboten werden kann. 
Der Bogen reicht dann weiter über die Unterstützung 
der Jugend durch die zahlreichen Vereine bis zur 
Studentenbeihilfe, die von der Gemeinde gewährt wird.
Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern, 
Studentinnen und Studenten einen guten Start, viel Erfolg 
und Freude im neuen Schul- bzw. Studienjahr!

Auch in der Sommerzeit hat sich in der Gemeinde viel 
getan

Die Ferienzeit wird bei uns immer genutzt um Bauarbeiten 
im Schul- und Kindergartenbereich zu tätigen. So wurden 
heuer alle 144 Fenster der Volksschule erneuert, um so-
wohl funktionell als auch energietechnisch wieder auf dem 
neuesten Stand zu sein. 
Die alte Schulwartwohnung wurde grundlegend 
saniert: Heizung, Sanitäranlagen, Fenster, Wände, 
Böden und Einrichtung – alles wurde für den Einzug der 
Krabbelstubengruppe des Kindergartens adaptiert.

Erneuerung Fenster VS, 
Sanierung 

Schulwartwohnung

Spiele-Sommer
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Alle Mikrobelagsarbeiten an den Neukirchner Gemeindestraßen wur-
den planmäßig durchgeführt. Nach der Erntezeit sollen noch bestimmte 
Straßenbereiche mit Schotter ausgekoffert werden, um das geplante und 
bereits genehmigte Straßenbauprojekt mit Asphaltierungen im nächsten 
Jahr fortzusetzen.

Früher als erwartet konnte die gewünschte Kneippstrecke an der 
Enknach fertiggestellt werden. Bereits zwischen den einzelnen 
Baumaßnahmen wurde die Anlage von vielen Besuchern getestet. Es 
freut mich, dass immer wieder gemeinsame Bürger- und Vereinsinitiativen 
an mich herangetragen werden, die von der Gemeinde auch umsetzbar sind und 
gut angenommen werden. Die Gesunde Gemeinde Neukirchen wird unter anderem mit der Kneippstrecke allen 
Anforderungen des Qualitätszertifikates gerecht. Danke an alle InitiatorInnen und den Grundbesitzern und 
Anrainern für Ihre Unterstützung!

Erste Straßenabschnitte mit modernster Straßenbeleuchtung ausgestattet

In der Zwischenzeit wurden weitere wichtige Straßenabschnitte, wie die Thannhauser Straße und Florianistraße 
mit neuen Beleuchtungskörpern ausgestattet. Die LED –Technologie ist energieeffizienter und damit umweltfreundli-
cher und soll auch in unserer Gemeinde das moderne Erscheinungsbild als Klimafreundliche Gemeinde festigen.

Erneuerungen an der Sportanlage

Der in die Jahre gekommene und desolate Zaun an der Sportanlage wurde im Sommer von der Gemeinde erneuert. 
Der Union Tennisclub kann auch mit einer Bereicherung aufwarten: Mit großzügiger Unterstützung und umfangrei-
chen Eigenleistungen konnte in diesem Sommer der neue Clubraum mit Zuschauerterrasse  fertiggestellt werden.

Siedlungsparkplatz - Weiter Bach wird umgesetzt

Nach langen Verhandlungen, Bewilligungsverfahren und umfangreichen Planungen nimmt die Gestaltung des 
Platzes Weiter Bach nun endlich Gestalt an. Der erste Abschnitt mit 
Parkplatzausbau für die Anrainer, aber auch als Ausweichparkplatz bei 
Festen im Ort, sowie Entwässerungsmaßnahmen und Platzgestaltung wird 
gerade umgesetzt. 

Zeitgeschichteausstellung erscheint nun auch in Buchform

Der Gemeinderat hat sich auf Anregung des Kulturausschusses darauf ge-
einigt, die Ausstellung „Neukirchner Zeitgeschichte“ auch in Buchform 
zu veröffentlichen. Schon bei der Auftaktveranstaltung zeigte sich das gro-
ße Interesse der Bevölkerung und auch in der Folge wurde die Ausstellung 
zahlreich besucht und gut angenommen. Das geplante Buch soll die 
Geschehnisse dieser Zeit in unserer Gemeinde dauerhaft dokumentieren. 
Danke an Karl Schmitzberger und seiner Familie für die Idee, die umfangreiche 
Dokumentation und Ausführung der über die Grenzen von Neukirchen hinaus be-
achteten Ausstellung. Das geplante Buch wird von Mitteln des Leaderverbandes Oberinnviertel Mattigtal mitfinanziert.

Zahlreiche Personen konnten in den letzten Monaten Schul- Berufs- oder andere Ausbildungen abschließen 
oder Ehrungen entgegennehmen

Hervorheben darf ich an dieser Stelle, Anni Spitzwieser für den Erhalt der Verdienstmedaille des Landes 
Oberösterreich, die beiden Musikapellen und die Feuerwehrjugend für ihre ausgezeichneten Leistungen. Im 
sportlichen Bereich gratuliere ich der Reservemannschaft der Union Raiffeisen Neukirchen zum Meistertitel 
und Günter Aigner für seine Auszeichnung in der Jugendbetreuung.

Besonders gratuliere ich allen Maturantinnen und Maturanten und wünsche ihnen alles Gute auf ihrem weiteren 
Lebensweg.

Führungswechsel im Kindergarten: Klara Fürstaller in Ruhestand, neue 
Leitung übernimmt Lisa Seilinger

Seit über 30 Jahren war Klara Fürstaller die Leiterin des Caritas Kindergartens 
Neukirchen. Sie hat damit die Kindheit vieler Neukirchnerinnen und Neukirchner 
geprägt und sehr wesentlich zum Sozial- und Gemeindeleben beigetragen. 
Dafür und auch für die gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde danke ich Klara 
Fürstaller auch an dieser Stelle nochmals sehr herzlich. Die Kindergartenleitung 
übernimmt ab Herbst Frau Lisa Seilinger aus Handenberg. Ich freue mich auf eine 
gute Zusammenarbeit und wünsche Lisa eine bereichernde und schöne Zeit in 
Neukirchen.

Danke an die ausgeschieden Mitglieder des Gemeinderates

In dieser letzten Ausgabe der Neukirchner Gemeindezeitung vor 
den Neuwahlen am 27. September danke ich allen Gemeinderatsmitgliedern für die weitgehend gute 
Zusammenarbeit in den letzten Jahren. Besonders danke ich jenen, die für die nächste Gemeinderatsperiode 
nicht mehr zur Verfügung stehen und wünsche ihnen alles Gute! Ganz besonders freut es mich, dass sich in al-
len Fraktionen auch einige Frauen und junge Neukircher bereit erklärt haben, die Zukunft Neukirchens gemein-
sam weiterzuentwickeln. Ich freue mich auf eine konstruktive und gute Zusammenarbeit in den nächsten 
Jahren gemeinsam mit der hervorragenden Gemeindeverwaltung!
Sie sehen, es tut sich was in Neukirchen!

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst!
		  Ihr Bürgermeister

 

Kneippstrecke

Zeitgeschichteausstellung
Quelle: plasser

Gratulation FußballErhalt Verdienstmedaille 
Anni Spitzwieser

Bgm. Danksagung 
Klara Fürstaller

Neukirchner HEIMATBUCH – Gemeindechronik
Das Neukirchner Heimatbuch kann zu einem Preis von 15,- Euro beim Gemeindeamt 

zu den Amts- und Bürgerservicezeiten erworben werden.

Gemeindekalender 2016
Auch für 2016 ist wieder ein gedruckter Gemeindekalender geplant, der an alle Haushalte verschickt 

werden soll. 
Neben den amtlichen Terminen und den Müllabfuhrterminen, soll der Kalender auch alle wichtigen Ver-

anstaltungstermine beinhalten.

Ich ersuche alle Vereine und örtlichen Organisationen ihre bekannten Termine bis spätestens  
12. Oktober 2015 per Mail an prilhofer@neukirchen.ooe.gv.at zu senden.

Der Bürgermeister Mag. Johann Prillhofer eh.
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Liebe BürgerInnen der Gemeinde Neukirchen a.d.E.!

Ihre Anregungen, Beschwerden und sonstige Meldungen an die Gemeinde 
nehmen wir gerne entgegen und werden uns verlässlich und so schnell wie möglich darum kümmern.

Sie können Ihre Anliegen per Mail (gemeinde@neukirchen.ooe.gv.at) oder auch  
telefonisch (07729/2255-0) an uns richten.

Die Gemeindeverwaltung
Neukirchen an der Enknach

Diamantenen 
Hochzeit 
Maria und Johann Lindlbauer, 
Königsaich 1, vom 31. Mai 2015!

Fotos/Quelle: Gemeinde 
Neukirchen a.d.E.

Abend-Handelsakademie bzw. Abend-
Handelsschule für Erwachsene

Sprungbrett in eine erfolgreiche Zukunft
An der Abendschule der Handelsakademie Braunau 
haben Sie die Möglichkeit, berufsbegleitend die 
Matura zu erlangen. 
Die EU-weit anerkannte Ausbildung ist kostenlos 
und findet an zwei bis drei Abenden pro Woche statt. 
Vermittelt wird eine praxisnahe, kaufmännische 
Ausbildung. 

Der Abschluss eröffnet Ihnen Zugang zu Berufen 
in Wirtschaft und Verwaltung, zu Universitäten und 
Fachhochschulen.

Informationen finden Sie auf www.hak-braunau.at/
Abendschule oder 
unter +43 7722 633329

MATURANTINNEN UND 
MATURANTEN 2015 
HLW Braunau  
Michaela Mayer	 Ausgezeichneter Erfolg 
Viktoria Schmitzberger	 Guter Erfolg 
Sophie Linecker	  
Felicitas Schmitzberger 
 
BHAK Braunau 
Melanie Kobler		   
 
HTL Braunau  
Stefan Schmitzberger	 Ausgezeichneter Erfolg 
Stefan Pöllner	 Guter Erfolg 
Philipp Dicker	 Bestanden 
Sebastian Hanak	 Bestanden 
 
GYMNASIUM Braunau 
Sebastian Brunthaler 
Carola Kaltenhauser 
Elena Schrems

Wir gratulieren allen Absolventinnen und 
Absolventen recht herzlich!

GRATULATIONEN
Christian Gschneitner, 
wh. in Straß 10, 5145 Neukirchen an der Enknach 
hat den Abschluss zum Mechatroniker in der 
Berufsschule Altötting mit einem herausragenden 
Ergebnis erzielen können. 

Wir gratulieren dazu recht herzlich!

 

Interessante Links 
 

 

  Fit fürs Wählen – Plattform https://www.fitfuerswaehlen.at/de 

 

      

  Familienkarte Highlights http://www.familienkarte.at/de/familienkarte/highlights.html 

 

 

  4youCard     http://www.4youcard.at 

 

 

  Kompetenzzentrum für Karenz und Karriere   www.kompass-ooe.at   

 

 

  Kinderkompass – Kinderbetreuungssuche www.kinderkompass-ooe.at   

 

 

Die QR Codes können mit dem Smartphone (Download-App QR Scanner notwendig) abgelesen werden. 

 

 

 

 

 Gast  aus

      
 OFER

Ehrliche Gastlichkeit!

„Griaß eich”  beim Hoferwirt”
Der Schwerpunkt unserer Küche liegt klar auf 
einer saisonalen, leichten und natürlich regio-
nalen österreichischen Küche.

Guter Geschmack ist verbunden mit gepflegter 
Gastlichkeit. Sie sind herzlich willkommen!

Ihre Zufriedenheit ist unser schönstes Ziel ...

deshalb nehmen wir uns für Sie jede Zeit, um Ihre 
Familienfeier oder Firmenfeier in unserem 
Hause einzigartig zu gestalten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

die Wirtsleut‘ Franz und Gudrun

A-5145 Neukirchen an der Enknach       Untere Hofmark 11
Telefon: 0043 / (0)7729 / 2282   E-Mail: hoferwirt@aon.at

www.gasthaus-hofer.com
Montag und Dienstag Ruhetag

Wildwochen
vom 03. bis 26. Oktober 2015

im November (auf Vorbestellung)

BIO-MARTINIGANSL
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WASISTLOS.AT – ALLE TERMINE, ALLE EVENTS IN OBERÖSTERREICH

SCHULBEGINNHILFE UND SCHULVERANSTALTUNGSHILFE 
DES LANDES OBERÖSTERREICH

Noch nichts vor am Wochenende? Keine 
Ahnung, wo was los ist? Hier die Lösung!
Die Oberösterreichischen Nachrichten und nachrichten.
at starten mit dem größten Online- Veranstaltungskalender 
„wasistlos.at“ für ganz Oberösterreich. Finden Sie alle Events 
aus Ihrer Umgebung auf dem Handy wie auf dem Computer 
erstmals gesammelt unter wasistlos.at
Der Bogen reicht dabei von Konzerten, Kabarett, Lesungen, 
Theater über Wanderungen, Führungen, Kinderprogramm 
und Sportkursen bis hin zu Festen und Partys. Lassen Sie 
sich von wasistlos.at inspirieren! 

Und so geht’s: Wählen Sie auf www.wasistlos.at auf der in-
teraktiven Oberösterreich-Karte Ihren Bezirk oder Ort aus und 
lassen Sie sich Events aus Ihrer Umgebung vorschlagen. Oder 
suchen Sie gezielt nach Stichworten, Veranstaltungsorten, 
Datum oder Veranstaltungs-Kategorien. Auf dem Smartphone 
bekommen Sie automatisch Veranstaltungen von Ihrem eige-
nen Standort empfohlen!
Es besteht auch eine Verknüpfung mit Ö-Ticket, hier kann 
man per Knopfdruck sofort Tickets kaufen.

In der Detailansicht erhalten Sie zusätzlich alle Informationen 
zur Veranstaltung – mit Beginn-Zeiten, Fotos, Links, Videos 
und allen weiteren Terminen. Außerdem sieht man auf der in-
teraktiven Karte sofort, wo die Veranstaltung stattfindet – auch 
mit den geographischen Daten für Ihr Navi. Und wer nicht al-
leine zum Event gehen will, kann ganz einfach Freunde per 
Mail, Facebook, Whats App, etc. einladen.

Kooperation durch Eintragung auf der 
Gemeinde-Homepage: 
Jeder kann sein Event erstmals selbst eintragen – ein-
fach online unter www.neukirchen.eu - UNSER ORT 
- Veranstaltungen - Neue Veranstaltung - Veranstaltung 
eingeben (mittels LOGIN oder neuen Benutzer anlegen).
Damit scheint die Veranstaltung auf der Gemeindeseite 
und auf wasistlos.at auf!

Die beliebte, wöchentliche Programm-Zeitung „Was ist los“ 
am Freitag gibt es natürlich in den OÖNachrichten und als 
E-Paper wie bisher.

Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe werden Familien, deren Kinder 
erstmalig in die Pflichtschule eintreten, finanziell unterstützt. 
Aufgrund der sehr teuren Erstausstattung von Taferlklasslern 
wird auf diese Weise jenen Familien geholfen, die diese 
Unterstützung am dringendsten benötigen.

Schulveranstaltungshilfe des Landes Oberösterreich
 „Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre finanziellen Grenzen, 
wenn gleich zwei Schulveranstaltungen in einem 
Schuljahr zusammenfallen“, erläutert LH-Stv. Franz 
Hiesl die Beweggründe, warum das Land OÖ. diese 
Familienunterstützung eingeführt hat. Ansuchen können 
alle Familien, bei denen zumindest zwei Kinder in einem 
Schuljahr an mehrtägigen Schulveranstaltungen teilnehmen 
(zusammengefasst mindestens 8 Schulveranstaltungstage). 

Anträge liegen in den Schulen und im Gemeindeamt 
auf. Im Sinne einer noch bürgerfreundlicheren 
Verwaltung können die Anträge für die OÖ. 
Schulbeginnhilfe und OÖ. Schulveranstaltungshilfe  

ab Herbst 2015 auch online gestellt werden. Daraus 
ergeben sich auch folgende Änderungen bei den bislang 
erforderlichen Nachweisen. 
Künftig kann bei diesen beiden Ansuchen auf die Bestätigung 
der Angaben zur Haushaltsgröße durch die Gemeinde 
verzichtet werden, statt dessen muss die Bestätigung über 
den Bezug der Familienbeihilfe (Finanzamt/Finanzonline) 
dem Antrag beigefügt werden. 
Bei der Schulbeginnhilfe wird zusätzlich auf die Bestätigung 
der Schule über den erstmaligen Schuleintritt des Kindes 
verzichtet. 
Der Antragssteller muss diese Angaben mit seiner Unterschrift 
bzw. seiner digitalen Zustimmung/Erklärung bestätigen.
Weitere Nachweise wie über das Haushaltseinkommen, 
die Bestätigungen über die absolvierten 
Schulveranstaltungen etc. müssen weiterhin beigebracht 
werden.

Nachstehend finden Sie die Links zu den neuen Online-
Anträgen:

Schulbeginnhilfe  
http://www.land-oberoesterreich.gv.at/21202.htm 

 
Schulveranstaltungshilfe 
http://www.land-oberoesterreich.gv.at/33987.htm

	
  

Studentinnen- und Studentenbeihilfe 
 
 

Liebe Studentinnen und Studenten, … 
 

… mit Beginn des Studiums geht häufig die enge Bindung zum Heimatort verloren. Nach dem 
abgeschlossenen Studium kehrt die Akademikerin/der Akademiker nicht mehr in die Heimatgemeinde 
zurück. Damit geht auch das erworbene Wissen für die Region verloren, obwohl gerade der Bezirk 
Braunau durch eine Reihe von innovativen Unternehmen gute Voraussetzungen für einen Berufseinstieg 
nach dem Studium bietet. 
 
Der Neukirchner Gemeinderat hat aus diesem Grund im Mai 2013 erstmalig eine Studentinnen- und 
Studentenbeihilfe mit dem Ziel, zumindest einige Studentinnen und Studenten sowie Akademikerinnen 
und Akademiker in Neukirchen halten zu können, beschlossen. Die Studenten- /Studentinnenbeihilfe 
wurde für weitere 3 Jahre – vom Wintersemester 2014 bis Sommersemester 2017 – verlängert. 
 
Die Studentinnen- und Studentenbeihilfe beträgt € 150,00 pro Semester.  

 
 

Zur Beantragung der Studentinnen- und Studentenbeihilfe sind folgende Kriterien zu 
erfüllen: 
 

 

 ununterbrochener Hauptwohnsitz in Neukirchen für die Dauer des Studentinnen-  
und Studentenbeihilfenbezuges, Wohnen im Familienverbund 

 

 aktive Zugehörigkeit zu einem Neukirchner Verein 
 
 

Folgende Nachweise für die Auszahlung der Studentinnen- und Studentenbeihilfe sind beim 
Gemeindeamt bei Antragstellung vorzulegen: 
 

 

 Inskriptionsbestätigung für das kommende Semester 
 

 Anspruch auf Familienbeihilfe (Nachweis Familienbeihilfenbescheid) 
 

 Bestätigung der aktiven Vereinszugehörigkeit (nur bei Erstantragstellung notwendig) 
 
 

Es obliegt der Verantwortung des Studierenden die finanziellen Bedingungen abzuprüfen (Wohnbeihilfe, 
öffentliche Verkehrsmittel, …). 

 
Antragsformulare für die Beihilfe liegen beim Gemeindeamt auf. 
 
Für weitere Informationen stehen euch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Gemeindeamtes gerne  
zur Verfügung.  

          Euer Bürgermeister: 

         Mag. Johann Prillhofer eh. 

Schrott & Metallhandel

Container - Entsorgung - Autoentsorgung

5142 Eggelsberg • Heimhausen 31 • 0664/5040474 
o�ce@schrotthandel.co.at • www.schrotthandel.co.at
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Angebote	
  der	
  Schüler/Lehrlingsfreifahrt	
  in	
  OÖ	
  
 
Jugendticket-­‐Netz	
  bzw.	
  Schüler/Lehrlings-­‐Ticket	
  beantragen!	
  
Das	
  Jugendticket-­‐Netz	
  ist	
  eine	
  Netzkarte	
  für	
  alle	
  OÖVV	
  Verkehrsmittel	
  im	
  gesamten	
  
Verbundraum.	
  Es	
  gilt	
  also	
  nicht	
  nur	
  für	
  Fahrten	
  zur	
  Ausbildungsstätte	
  oder	
  zur	
  Schule	
  	
  
(so	
  wie	
  das	
  Schüler/Lehrlings-­‐Ticket),	
  sondern	
  auch	
  für	
  alle	
  Freizeitfahrten,	
  zum	
  
Beispiel	
  zu	
  den	
  Großeltern,	
  zu	
  Freunden,	
  ins	
  Bad,	
  zum	
  Konzert	
  etc.	
  Das	
  Jugendticket-­‐
Netz	
  für	
  Schüler	
  und	
  Lehrlinge	
  gilt	
  ein	
  ganzes	
  Jahr	
  lang,	
  von	
  1.	
  September	
  2015	
  bis	
  
31.	
  August	
  2016,	
  also	
  auch	
  während	
  der	
  Sommerferien.	
  Selbst	
  an	
  Sonn-­‐	
  und	
  
Feiertagen	
  macht	
  das	
  Jugendticket-­‐Netz	
  uneingeschränkt	
  mobil.	
  	
  
	
  

Das	
   Schüler/Lehrlings-­‐Ticket	
   ist	
   dagegen	
   zeitlich	
   auf	
   Schul-­‐	
   bzw.	
   Lehrtage	
   beschränkt,	
   gilt	
   nur	
   für	
   Fahrten	
   zwischen	
  
Wohnort	
  und	
  Schule	
  oder	
  Lehrstelle.	
  Das	
  Jugendticket-­‐Netz	
  können	
  auch	
   junge	
  Leute,	
  die	
  keinen	
  Anspruch	
  auf	
  Schüler-­‐	
  
oder	
   Lehrlingsfreifahrt	
   haben,	
   beantragen.	
   Voraussetzungen	
   sind:	
   Besuch	
   einer	
   öffentlichen	
   oder	
   mit	
   dem	
  
Öffentlichkeitsrecht	
   ausgestattete	
   Schule	
   bzw.	
   betriebliche	
   Ausbildungsstätte,	
   Wohn-­‐	
   und/	
   oder	
   Schul-­‐	
   bzw.	
  
Ausbildungsort	
  in	
  Oberösterreich,	
  Bezug	
  der	
  Familienbeihilfe	
  sowie	
  Alter	
  unter	
  24.	
  
	
  
Teilnehmer	
   und	
   Teilnehmerinnen	
   am	
   Freiwilligen	
   Sozialen	
   Jahr	
   und	
   Teilnehmer	
   einer	
   Beruflichen	
   Qualifizierung	
   sind	
  
ebenfalls	
  berechtigt	
  ein	
  Lehrlings-­‐Ticket	
  oder	
  Jugendticket-­‐Netz	
  zu	
  erwerben.	
  
	
  
Das	
  Jugendticket-­‐Netz,	
  gültig	
  ab	
  1.	
  September	
  2015	
  kostet	
  €	
  63,60.	
  Wer	
  zur	
  Schüler/Lehrlingsfreifahrt	
  berechtigt	
   ist	
  und	
  
bereits	
  ein	
  Ticket	
  hat,	
  kann	
  auch	
  im	
  Nachhinein	
  mit	
  €	
  49,00	
  zum	
  Jugendticket-­‐Netz	
  aufzahlen.	
  
	
  
DER	
  WEG	
  ZUM	
  TICKET	
  
	
  

 Antrag	
  vollständig,	
  korrekt,	
  lesbar	
  in	
  Blockbuchstaben	
  ausfüllen	
  und	
  unterschreiben	
  
 Bestätigungen	
  einholen	
  (Schulstempel/Lehrbestätigung/Finanzamt	
  wenn	
  benötigt)	
  

 Selbstbehalt/Ticketpreis	
   einzahlen	
   (Einzahlung	
   über	
   den	
   Selbstbehalt	
   von	
   €	
   19,60	
   pro	
   Schul-­‐/Lehrjahr	
   für	
   das	
   Schüler/Lehrlings-­‐
Ticket	
  bzw.	
  €	
  63,60	
  für	
  das	
  Jugendticket-­‐Netz)	
  

 Formular,	
  Foto	
  und	
  Zahlungsbeleg	
  abgeben	
  (vollständige	
  Liste	
  der	
  Abgabestellen	
  auch	
  unter	
  www.ooevv.at)	
  

 Ticket	
  abholen	
  (Je	
  nach	
  Abgabestelle,	
  wird	
  das	
  Ticket	
  entweder	
  direkt	
  an	
  die	
  Schule	
  gesendet,	
  an	
  einer	
  Servicestelle	
  hinterlegt	
  oder	
  per	
  

Post	
  zugesandt.	
  Die	
  Information	
  erhältst	
  du	
  bei	
  der	
  Abgabe	
  des	
  Antrages.)	
  

	
  

Kontakt:	
  OÖVV	
  Kundencenter	
  Linz,	
  Volksgartenstraße	
  22,	
  4020	
  Linz	
  	
  
Telefon:	
  0810	
  24	
  0810	
  kundencenter@ooevv.at	
  	
  
	
  

Fahrplanauskünfte	
  stehen	
  Ihnen	
  online	
  unter	
  www.ooevv.at	
  zur	
  Verfügung.	
  	
  
 

Oö. Familienpaket
Mit dem Oö. Familienpaket soll frisch ge-
backenen Eltern ein Überblick über die viel-
fältigen Unterstützungsmöglichkeiten und 
über die Beratungs- und Betreuungsmög-
lichkeiten gegeben werden. Das Oö. Fami-
lienpaket soll aber auch als Begleiter des 
Kindes in Form einer Dokumentenmappe 
über das Babyalter hinaus von Nutzen sein.  
Das in der Mappe beigelegte Gutscheinheft 
bietet zusätzlich kleine finanzielle Starthilfen 
durch Betriebe.
Das Familienpaket kann von Schwangeren 
und bei der Geburt eines Kindes beim Ge-
meindeamt Neukirchen a.d.E. abgeholt wer-
den.

Ein herzliches Dankeschön den Spendern aus Neukirchen/E.

Wir bedanken uns bei Ihnen recht herzlich für Ihre Spende bei der Straßen- und Haussammlung 
„Blume der Hoffnung 2014/15“. Insgesamt wurden € 2.450,- durch die Schülerinnen und Schüler der 
HS Neukirchen/E. gesammelt – ein wirklich tolles Ergebnis! 
Im abgelaufenen Schuljahr wurden in ganz Oberösterreich von vielen fleißigen SchülerInnen aus 120 
Schulen rund € 156.800,- an Spenden eingenommen. Dies ist ein wichtiger Finanzierungsbaustein 
für unsere 14 Beratungsstellen und Vorsorgeprojekte in vielen Kindergärten oder Schulen, welche 
zu einem Drittel durch diese Aktion finanziert werden. So auch die Krebshilfe-Beratungsstelle in 
Braunau, wo Frau Mag. Ulrike Wasner für persönliche Gespräche mit Patienten, Angehörigen und 
Interessierten zur Verfügung steht - kostenlos und anonym. 
Sie erreichen die Krebshilfe-Beratungsstelle telefonisch unter 0664/ 44 66 334 beziehungsweise unter 
beratung-braunau@krebshilfe-ooe.at.

Nochmals ein herzliches Dankeschön für Ihre Unterstützung!
4020 Linz, Harrachstr. 13, 0732/777756-0, www.krebshilfe-ooe.at, office@krebshilfe-ooe.at

Fleißige 
Sammlerin
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Aus dem Neukirchner Gemeinderat:    
 

Der GEMEINDERAT hat am 29. Juni 2015 beschlossen … 
 
 
 
 

 den Prüfungsbericht des Prüfungsausschusses vom 02. Juni 2015 zur Kenntnis zu nehmen. Die Prüfung der 
Kassengebarung hat eine Übereinstimmung von Kassen-Istbestand und Kassen-Sollbestand ergeben. Stichprobenweise 
wurden Belege geprüft und für in Ordnung befunden. Die Überprüfung der Kindergarten-Jahresabrechnung 2014 wurde  
durchgeführt. 

___________________________________________________________________________________________  __ 
 

 den Dienstpostenplan mit den zur Kenntnis gebrachten Änderungen ab 01.01.2016 zu genehmigen. 
___________________________________________________________________________________________  

 

 ein Raumordnungsverfahren zur Abänderung des örtlichen Entwicklungskonzeptes – ÖEK-Änderung Nr. 2.5 – und des 
Flächenwidmungsplanes – FWP Änderung Nr. 4.39 (Kupfner III) – von Grünland - Land- und Forstwirtschaft gem. § 30 (1) 
Oö. ROG in Wohngebiet gem. § 22 (1) Oö. ROG 1994 idgF – einzuleiten. 

                
 

 das Raumordnungsverfahren zur Abänderung des Flächenwidmungsplanes – Änderung Nr. 4.36 (Leimer-Hemetsberger) 
– zur Wohngebietserweiterung in der Ortschaft Händschuh – durchzuführen. 

___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 die Architekten Fäbergasse, Dirmayer & Zeilinger ZT OG, Färbergasse 3, Braunau am Inn, mit der Erstellung eines 
Entwurfes inkl. Kostenschätzung und einer Einreichplanung für den Ausbau des Kindergartens auf 4 KG-Gruppen und der 
Erweiterung für eine Krabbenstubengruppe zu beauftragen. 

___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 die Fa. Eiblmaier-Mayrhofer OG, An der Mattig 40, St. Peter a. H., mit der Errichtung einer Außenzaunanlage – Teilabschnitt 
entlang dem Parkplatz an der Sportplatzstraße – zu beauftragen. Auftragssumme: € 16.295,70 inkl. MWSt. 

___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 den Vergabevorschlag des Ausschusses für Jugend-, Familien-, Senioren-, Sozial- und Integrationsangelegenheiten 
anzunehmen und demgemäß die Wohnung Nr. 1 in der „Betreubaren Wohnanlage“ an Frau Maria Anna Kreil zu vergeben. 
 

 die Wohnung Nr. 7 in der „Betreubaren Wohnanlage“ an Frau Anna Aigner zu vergeben. 
___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 eine straßenrechtliche Verordnung zur Erklärung einer neu vermessenen Straßenanlage in der Ortschaft Stockhofen 
zur öffentlichen Gemeindestraße und die Auflassung öffentlicher Wegparzellen in dieser Ortschaft zu erlassen. 

___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 die bestehende 50 km/h Geschwindigkeitsbeschränkung über das Objekt Scheuhubstraße 6a) hinaus zu verlängern und 
dafür eine Verordnung zu erlassen. 

___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 den Antrag der FPÖ-Fraktion auf Beschlussfassung einer Resolution an die österreichische Bundesregierung gegen die 
Durchsetzung des absoluten Rauchverbots in der Gastronomie nicht anzunehmen. Der Antrag wurde mit 
Stimmenmehrheit abgelehnt. 

___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 die Auftragsvergabe der Erd- und Baumeisterarbeiten (Abwasserbeseitigung, BA 10) ehestmöglich entsprechend 
dem Vergabevorschlag des Ingenieurbüros IBZ vorzunehmen.  
Aufgrund der Dringlichkeit soll der Bürgermeister den Auftrag in Absprache mit den im Gemeinderat vertretbaren Fraktionen 
unmittelbar nach Prüfung der Angebote und Vorliegen des Vergabevorschlages erteilen. In der GR-Sitzung am 14.09.2015 
soll die Auftragsvergabe dann nachträglich beschlossen bzw. genehmigt werden. Die Auftragsvergabe soll mit dem Vorbehalt 
der Zustimmung des Landes OÖ. erfolgen. 

___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 die Drucklegung eines Buches zur Zeitgeschichte Neukirchens zu genehmigen.  
 

 für das Vorhaben „Errichtung eines Clubheimes für den UTC Neukirchen a.d.E.“ einen Antrag auf Gewährung  
      von Bedarfszuweisungsmitteln beim Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Inneres und Kommunales, einzureichen. 
 

 
__________________________________________________________________________________________  ___ 
___________________________________________________________________________________________  ___ 
 

 
 

HINWEIS: 
 

alle Gemeinderatssitzungsprotokolle zum Nachlesen auf der Homepage www.neukirchen.eu 
 

 
 
   

 



Neukirchner Gemeindezei tung  3|15	 1514 	 Neukirchner Gemeindezei tung  3|15

6 GEMEINDEMITTEILUNGEN GEMEINDEMITTEILUNGEN  

D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P

    

Durch das steigende Verkehrsaufkommen wird auch das richtige Sicherheitsverhalten für Kinder auf 
dem Schulweg immer wichtiger. Eltern sollten deshalb mit Ihren Kindern schon vor Schulbeginn den 
sichersten Schulweg herausfinden.

Hier einige Tipps für mehr Sicherheit am Schulweg:

OÖ Zivilschutz
A - 4017 Linz, Petzoldstraße 41

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at

Homepage: www.zivilschutz-ooe.at

ZIVILSCHUTZ

Schulanfänger:
Keine Hektik am Morgen! Sorgen Sie dafür, dass Ihr 
Kind rechtzeitig aufsteht und pünktlich das Haus 
verlässt. Planen Sie lieber ein paar Minuten mehr ein 
und achten Sie auf ein ausgewogenes Frühstück.

Übung macht den Meister
 Erkunden Sie gemeinsam mit Ihrem Kind den 
sichersten (nicht immer der kürzeste) Schulweg.

 Üben Sie den Weg gut ein, lassen Sie Ihr Kind 
selbständig gehen und beobachten Sie es.

 Seien Sie selbst ein Vorbild: Verwenden Sie den 
Zebrastreifen, bleiben Sie stehen, wenn die Ampel rot 
leuchtet usw.

 Erklären Sie Ihrem Kind wichtige Verkehrsschilder!

 Schärfen Sie Ihrem Kind ein: Keine Abkürzungen 
nehmen, keine Mitfahrgelegenheiten ohne Absprache 
mit den Eltern annehmen! U N S E R T I P P!

 Durch rückstrahlende Teile auf Kleidung, 
Schuhen und Schultaschen ist ihr Kind besser
sichtbar.

 Der OÖ Zivilschutz verteilt auch heuer zu 
Schulbeginn kostenlos Warnwesten an die 
Schulanfänger in Oberösterreich.

 Achten Sie generell bei schlechten 
Sichtverhältnissen auf reflektierende Bekleidung. 

SICHER ist SICHER !

Gerd Altmann/pixelio.de

Wussten Sie….
… dass der OÖ Zivilschutz auch eine Jugendbroschüre anbietet, die ein 
Rundumpaket an Sicherheitsinformationen für Oberösterreichs Jugendliche 
darstellt?

Mama und Papa als Taxi
 Auch bei kurzen Schulwegen gilt: Anschnallen nicht 
vergessen! 
 Lassen Sie Ihr Kind stets auf der Gehsteigseite 
aussteigen. 
 Vereinbaren Sie mit Ihrem Kind einen sicheren 
Platz zum Abholen. 

Achtung !
 Vergewissern Sie sich von Zeit zu Zeit, dass Ihr 
Kind den sicheren Schulweg benutzt.

 Sollte Ihnen eine Gefahrenzone auf dem Schulweg 
auffallen, scheuen Sie sich nicht die zuständigen 
Behörden zu informieren.

CLAIRISA: Klima-Luft-Informations-System für Oberösterreich 
 
Diese einfache Web-Anwendung bietet Klima- und Luft-Informationen für 
jeden Ort in Oberösterreich. Sie ermöglicht neben der Abfrage aktueller 
Klima-, Gletscher- und Vegetationsdaten auch einen Ausblick in die 
Klimazukunft und vervollständigt somit die digitale Klima-Luftdatenbank 
des Landes Oberösterreich.  
 
Das Land Oberösterreich erneuert die Klimatographie des Bundeslandes (1981 bis 2010) in einem 
mehrjährigen Projekt und arbeitet neue Trends und Darstellungsmöglichkeiten ein.  
Zusätzlich zu den Klimadaten sind Informationen über Luftschadstoffe und deren Entwicklung enthalten. 
Neu ist der Einblick in das größte natürliche Klimaarchiv Oberösterreichs – den Dachsteingletscher. 
 
Essentiell in CLAIRISA ist der Blick auf die künftige Klima-Entwicklung. Auf Basis dieser Daten können 
dann notwendige Klimawandel-Anpassungen geplant und umgesetzt werden. Im Projekt "Klimaszenarien 
für das 21. Jahrhundert für Oberösterreich" wurde für das gesamte Bundesland die Entwicklung von 19 
Klimaindikatoren auf einem Raster für die Zeitscheiben 2016-2045, 2036-2065 und 2071-2100 
berechnet. 
 
In seiner neuen Form bietet CLAIRISA umfangreiche Karten, in denen relevante Klimaelemente in 
grafisch faszinierender Form dargestellt und interpretiert werden. Ergänzend dazu gibt es die 
Möglichkeit, für jeden Ort in Oberösterreich einen eigenen Klimareport zu erstellen. Dabei erhält man 
Auswertungen über Temperatur- und Niederschlagsverhältnisse in den einzelnen Monaten und während 
der Vegetationsperiode. Langjährige Sonnenschein- und Strahlungsdaten runden derzeit den 
Klimareport ab.  

 

In Kürze zusammengefasst: 
 

Wie komme ich zu CLAIRISA? 
 http://www.doris.eu Themen > Umwelt und Natur 

> CLAIRISA 
 http://www.land-oberoesterreich.gv.at Themen > 

Umwelt und Natur > Klima oder Luft 
Zu welchen Themen gibt es derzeit Karten? 

 Klimamessstationen, Lufttemperatur, 
Niederschlag, Vegetationsperiode, Strahlung, 
Wind, Gletscher, Luftschadstoffe, Klimaszenarien 
für das 21. Jahrhundert 

Welche Themen sind für 2015 noch geplant? 
 Schnee-, Wind- und weitere Lufttemperatur-

Karten 
 Klimarisikokarten für die Fichte 

In welcher Auflösung stehen die Daten zur Verfügung? 
 In einem Raster von 1 km x 1 km 

Wie können die Daten abgerufen werden? 
 Mit Hilfe einer einfachen Web-Applikation 
 Mit dem Button „Klimareport“ werden die Daten 

gebündelt dargestellt 
 

 

 

Wenn Sie Fragen dazu haben, wenden Sie sich bitte an: 
 
Amt der Oö. Landesregierung 
Direktion Umwelt und Wasserwirtschaft 
Abteilung Umweltschutz 
Kärntnerstraße 10-12 
4021 Linz 

 
 
 
 
Telefon (+43 732) 77 20-145 50 
Fax (+43 732) 77 20-21 45 49 
E-Mail us.post@ooe.gv.at 
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NOTRUFNUMMERN – NOTRUFNUMMERN – NOTRUFNUMMERN

141 = Ärztenotdienst
- hier kann man den nächsten diensthabenden Arzt erfragen –

die Beratungsstelle ist Tag und Nacht besetzt.
Außerdem kann man hier auch noch einen Krankentransport

ins Krankenhaus oder Pflegeheim anfordern.

112 = Euronotruf (Notruf im Ausland für Urlaubsreisende)
122 = Feuerwehr

133 = Polizei
144 = Rettungsnotdienst

01/4064343 = Vergiftungsinformationszentrale

ÄRZTEDIENSTE:			 
12.09.15 Dr. Robert Linimayr, Feldkirchen 45, 5143 Feldkirchen bei Mattighofen, Tel: 07748/ 205 21	
19.09.15 Dr. Ursula Pollheimer, Kirchberg 37, 5232 Kirchberg bei Mattighofen, Tel: 07747/ 55 00		
20.09.15 Dr. Peter Mühlberghuber, Styriastraße 2, 5230 Mattighofen, Tel: 07742/ 22 91			 
26.09.15 Dr. Bernhard Oberhuemer, Obermarkt 21, 5270 Mauerkirchen, Tel: 07724/ 20 55 		
27.09.15 Dr. med. univ. Gerhard Roitner, Florianistraße 9, 5145 Neukirchenn a.d.E., Tel: 07729/ 202 14
	

Ärztenotdienste finden Sie unter www.neukirchen.eu - Bürgerservice - Ärztedienst	 		
			 

www.bio-schuemann.at

Kaltgepresste Bio-Öle
aus Ihrer Region.

Sommer und Winter für Sie da

Hebebühnenverleih

Baumpflege

Rasenneuanlage

Gartenpflege

Reinigungsdienste

Schneeräumung Kontaktstelle:
Maschinenring Braunau
Hofmark 5, 4962 Mining

 07723/7533

www.maschinenring.at/braunau

Hebebühnenverleih

Reinigungsdienste

Eine gepflegte Hecke ist das Aushängeschild von jedem Garten!
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Kastration von Katze und Kater
Um die jährliche Katzenschwemme einzudämmen, sieht das 
neue Tierschutz-Gesetz seit 1.1.2005 eine Kastrationspflicht 
vor. Folgend der Gesetzestext:
„Werden Katzen mit regelmäßigem Zugang ins Freie gehalten, 
so sind sie von einem Tierarzt kastrieren zu lassen, sofern die-
se Tiere nicht zur kontrollierten Zucht verwendet werden oder 
in bäuerlicher Haltung leben.“ 
Aufgrund der Petition bezüglich der Ausnahme von Katzen 

in bäuerlicher Haltung, die von verschiedenen Vereinen ein-
gereicht wurde, nahm im März 2009 das Bundesministerium 
für Gesundheit wie folgt Stellung: Ausgenommen von der Ka-
strationspflicht („bäuerliche Haltung“) sind lediglich Tiere, die 
vielleicht zwar regelmäßig auf einem Hof mitgefüttert werden, 
aber ansonsten verwildert sind und als „Streunertiere“ leben. 
Katzen, die der Landwirt tatsächlich als Heimtiere hält, un-
terliegen denselben Bestimmungen hinsichtlich Haltung 
und auch der Pflicht zur Kastration! Bauern müssen dem-
nach ihre eigenen Katzen sehr wohl auch kastrieren las-
sen! Bei Nichteinhaltung der Kastrationspflicht drohen Strafen 

bis zu 3.900 Euro!

Wichtige Informationen zum Thema:
Katzen können bereits ab etwa 5 Monaten ge-
schlechtsreif werden. Eine Kastration zwischen 
dem 5. und 6. Lebensmonat ist daher mittlerweile 
durchaus üblich und ab einem Alter von (6 Monaten 
bei Weiberl, bei Kater 7 Monate) unbedingt notwen-
dig!
Die Empfehlung, dass eine Katze erst „rollig“ ge-
wesen sein muss oder sogar einmal Junge gehabt 
haben soll, um eine Kastration durchführen zu kön-
nen, ist längst veraltet! Auch die Aussage, ein Kater 
müsse erst mit dem „markieren“ beginnen um ka-
striert werden zu können, ist nicht richtig! Ein wei-
terer Irrglaube ist, dass eine kastrierte Katze keine 
Mäuse mehr fängt!
Es ist auch immer noch bei vielen Landwirten üb-
lich, die Population durch das Töten von Katzen-
kindern zu begrenzen. Das widerspricht nicht nur 
einem zivilisierten Umgang mit Lebewesen, son-
dern ist sogar strafbar! Den Kätzinnen wird mit dem 
Töten der Jungen großer körperlicher und emotio-
naler Schaden zugefügt. So bekommen sie einen 
sehr schmerzhaften Milchstau und können sich oft 
tagelang kaum bewegen.
Ein weiteres Problem dieser leider immer noch 
häufig verbreiteten Praxis ist, dass die Weibchen 
irgendwann ihre Jungen beim Nachbarn im Garten/
Keller etc. bekommen und somit ansässige Privat-
leute in dieses Problem involviert werden. Da es 
rund um Bauernhöfe auch immer mehr Anwohner 
gibt, findet sich immer ein Platz, wo eine trächtige 
Kätzin Unterschlupf findet. 
Was manche Landwirte auch praktizieren ist, ent-
weder selbst zur Flinte zu greifen oder den Jäger 
zu holen, wenn die Katzenpopulation am Hof zu 
hoch wird. Abgesehen davon, dass laut öster-
reichischem Tierschutzgesetz das Töten von Kat-
zen (egal ob groß oder klein) sowieso verboten ist, 
ist es wohl heutzutage moralisch und ethisch auch 
nicht mehr vertretbar.

Bitte tragen Sie privat als Tierhalterin und Tier-
halter (einer Hauskatze, Wohnungskatze oder 
auch einer Katze in bäuerlicher Haltung) Ihren 
Teil zur Katzenkastrationspflicht bei, um ge-
meinsam diese Unmengen an Streunerkatzen 
endlich in den Griff zu bekommen. Vielen Dank!

Für weitere Informationen rund um die Kastration 
von Katzen lesen Sie nach auf www.tierschutzpor-
tal.ooe.gv.at

mondeo.ford.at

Bereit für etwas Neues?
DER NEUE FORD MONDEO  

Autohaus HOFMANN 
Laaber-Holzweg 29, 5280 BRAUNAU, www.ford-hofmann.at

Ford MONDEO Kraftstoffverbr. ges. 3,6 – 7,5 l / 100 km, CO2-Emission 94 – 174 g / km.
Symbolfoto  I  Nähere Informationen auf www.ford.at.

Dieser Workshop hilft Ihnen, Ihre 
Ideen zu verwirklichen. 

Mit leicht nachvollziehbaren  
Techniken erfahren Sie, wie sie Ihre 
Ideen zu Papier bringen und ein 
Konzept für die Einreichung zum 
LEADER-Projekt erstellen.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

FRANKING
Seewirt, Holzöster am See 21

BURGKIRCHEN 
Mittelpunkt Europa, Kühberg 2

KIRCHBERG b. M.
Zum Onke Heli, Kirchberg 3 

19. Oktober 2015
19.30 bis 22.00 Uhr

28. Oktober 2015
19.30 bis 22.00 Uhr

14. Oktober 2015
19.30 bis 22.00 Uhr

Die Teilnahme ist kostenlos - Anmeldung erforderlich bis 5 Tage vor Veranstaltungsbeginn
 unter:   office@zukunft-om.at

Projektwerkstatt 2015.indd   1 03.08.2015   15:06:53
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ENERGIESPARTIPPS DES  
OÖ ENERGIESPARVERBANDS 

 
 

 

Die Kraft der Sonne nutzen und Energie sparen! 

Die Förderbedingungen für Solarwärme-Anlagen sind derzeit besonders 
günstig: 

 Landesförderung: 1.100 Euro Sockelbetrag plus 100 Euro pro m² bei 
Standardkollektoren (140 Euro pro m² bei Vakuum-Kollektoren) 

 zusätzlich gibt es derzeit bis zu 1.500 Euro Bundesförderung für 
Solaranlagen in bestehenden Gebäuden (Baubewilligung vor 2001) - 
Antragstellung bis Ende Nov. 2015  

Nähere Informationen auf www.energiesparverband.at 
 

 

Landesförderung "stationäre Solarstromspeicher" 

Gefördert wird die Anschaffung eines Solarstromspeichers auf Lithium-
Technologie-Basis. Neben Privathaushalten können jetzt auch Betriebe und 
kommunale Einrichtungen einreichen. Die Förderhöhe beträgt 400 Euro je 
kWh Nennkapazität oder maximal 50 % der Anschaffungskosten, bei einer 
maximal geförderten Nennkapazität von 6 kWh.  

Nähere Informationen auf www.land-oberoesterreich.gv.at  
 

 

Frage aus unserer Energieberatung: Worauf soll ich bei der Planung 
meines Hauses achten, um mich vor sommerlicher Überwärmung zu 
schützen? 

Bei der Planung sollte auf die Orientierung des Baukörpers, eine optimale 
Wärmedämmung (=Kältedämmung), eine angemessene Dimensionierung 
der Fensterflächen, ausreichend Speichermasse durch Bauteile, außen-
liegenden (beweglicher) Sonnenschutz und auf die richtige Raumanordnung 
geachtet werden. Weitere wirksame Mittel sind die Nachtlüftung, effiziente 
Beleuchtung, stromsparende Geräte und Pflanzen zur Regulierung des 
Feuchtehaushalts.  

Die kostenlose und produktunabhängige Energieberatung des Energiesparverbandes 
des Landes OÖ www.energiesparverband.at     / oder direkt unter 
www.esv.or.at/privathaushalte/energieberatung 

 
 

 

Energiesparen beim Kühlen und Klimatisieren  
Raumklimageräte verbrauchen viel Strom und sollten nur bei Bedarf 
verwendet werden. Guter Sonnenschutz, der konsequent bedient wird, und  
richtiges Lüften (morgens und in der Nacht) reichen oft aus. Um Abwärme 
von Geräten zu verringern, diese bei Nichtgebrauch ausschalten. Ein 
"kühles" Gefühl lässt sich auch durch Luftbewegung (z.B. durch einen 
Ventilator) schaffen. Pflanzen sorgen zusätzlich für ein angenehmes 
Raumklima. Bei der Verwendung von Klimageräten: kühlen Sie nicht zu stark 
ab: 6° unter der Außentemperatur ist ausreichend.  
Tipp: Nur effiziente Klimageräte der Energie-Effizienzklasse A+++ kaufen.  
Fragen rund um Energie-Einsparpotenziale in Ihrem Haushalt?  
Nutzen Sie die kostenlose Energieberatung des OÖ Energiesparverbands  

 

 

Sommerpause für die Heizung – was ist zu tun? 

 Heizungskessel reinigen lassen 
 Zeitprogramm der Heizung auf Sommerzeit umstellen 
 Heizungspumpen können auf kleinste Stufe bzw. "Sommerbetrieb" 

geschalten werden, sollten aber nicht völlig vom Stromnetz getrennt 
werden 

 Kamin kehren lassen 
 wenn Sie eine Solaranlage für das Warmwasser haben, sollte die Heizung 

erst am Abend für die manchmal erforderliche Nachheizung sorgen, damit 
die Sonnenstunden am Tag wirklich ausgenutzt werden können 

 

Zwei Tage AUVA Radworkshop 
an der Volksschule
Unsere Volksschule wurde zum zweiten Mal als eine von 34 aus über 400 
Bewerbungen ausgewählt.
Drei Klassen am ersten und drei Klassen am zweiten Vormittag.
Es ging dabei in erster Linie um Sicherheit und Spaß beim Radfahren. 

-	 Die richtige Einstellung des Radhelms

-	 Die Verkehrssicherheit des Fahrrades

-	 Die motorische Geschicklichkeit anhand eines großen Parcours mit 
Schneckenrennen, Holperstrecken und Hindernissen, engen Radi-
en, Bremsübungen, Rampen und Wippe

Positiv festzuhalten ist, dass die Betriebssicherheit der Fahrräder durch-
aus eine Steigerung seit dem letzten Radfahrtraining vor 3 Jahren erfuhr. 
Ebenso sind die Fahrräder der 3. und 4. Klassen wesentlich fahrtüchtiger.
Lediglich bei den Kids der ersten und zweiten Klasse waren nicht selten 
schwerwiegende Mängel an Bremsen, Lenker und der Einstellung des 
Radhelms festzustellen.
Ein lose sitzender Radhelm bringt im Ernstfall überhaupt keinen 
Schutz. Es sind dabei durchaus die Eltern gefordert, diesen passend 
für ihre Kinder einzustellen!!!
Wichtig ist, dass die Kinder mit dem Fahrrad sicher unterwegs sind. 
Richtiges Bremsen, die Bewältigung von Hindernissen, ein perfekt sitzender 
Radhelm und eine gute motorische Sicherheit auf dem Rad sind essentielle 
Voraussetzung für unfallfreien Radspaß.
Danke an die Gemeinde und Mitarbeiter des Bauhofes für das zur Verfügung 
stellen des Bauhofareals!

Euer Radfahrbeauftragter Karl Schmitzberger



Die Highlights der OÖ Familienkarte für September bis Dezember 2015 
 
Die OÖ Familienkarte bringt wieder jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen Familien!  
 
50 % Ermäßigung am 26. September, 15.00 Uhr und 27. September, 11.00 und 15.00 Uhr in der 
Puppenkistlbühne Urfahr 
Die Puppenkistlbühne startet in die neue Saison und lädt OÖ Familienkarten-Inhaber zum halben Preis zum Besuch 
des witzigen Stücks „Kasperl und das Schlossgespenst“ ein. Kinder und Erwachsene: 3 Euro/Person (statt 6 Euro). 
Kartenreservierungen: Puppenkistlbühne, Leonfeldner Straße 10,4040 Urfahr, Tel.: 0664/4377849 oder 0664/4377850.  
Bike-Camp für die ganze Familie vom 25. bis 27. September in Obertraun 
In der Dachstein-Region gibt es mit der Bike-Schule Traunsee Flow ein abwechslungsreiches Bike-Programm für die 
ganze Familie in der BikeArena Obertraun. Geboten wird ein dreitägiges Bike-Erlebnis mit Kindertraining von sieben bis 
14 Jahren. Die Unterbringung erfolgt im Bundessport- und Freizeitzentrum Obertraun. Kosten (Bike-Programm & 3*-
Unterbringung) Freitag, 25. bis Sonntag, 27. September: 193,30 Euro pro Erwachsenem (Bike-Programm + Vollpension 
inkl. Ortstaxe); 130 Euro pro Erwachsenem exkl. Bike-Programm; 170,10 Euro pro Kind (7-14 Jahre)  
Sommerschluss für Familien 
Zum Saisonende gibt es wieder die Kombitickets „Familienspaß“ von ÖBB Rail Tours mit der OÖ Familienkarte zum 
Kinderpreis! Folgende Ziele werden angeboten: 19. und 20.9.: Kombiticket OÖ Landesgartenschau Bad Ischl; 26. und 
27.9.: Kombiticket Linzer Hafenrundfahrt; 3. und 4.10.: Kombiticket „Genuss am Almfluss“ Cumberland Wildpark-Almtal; 
10. und 11.10.: Kombiticket Höhenrausch; 17. und 18.10.: Kombiticket Haus des Meeres Wien.  
Am 26. und 27. September zum Halbpreis in Oberösterreichs Hochseilgärten 
Neben Spaß und Bewegung an der frischen Luft verlangt das Klettern im Hochseilgarten den Abenteurern vor allem 
auch Mut, Verantwortungsbewusstsein und Teamgeist ab. Folgende Hochseilgärten beteiligen sich an der Aktion: 
Waldhochseilklettergarten Allerheiligen (Kaolinum), Hochseilgarten Attersee, Kletterwald Goldberg, Waldhochseilpark 
GoRuck, Hochseilgarten Großraming, Hochseilgarten Hinterstoder, Hochseilgarten Kirchschlag Ralf & Walter, 
Hochseilpark Böhmerwald, Waldhochseilgarten am Gleinkersee/Windischgarsten 
Auf zum Rodelspaß  
Von 2. bis 4. Oktober laden folgende Partnerbetriebe der OÖ Familienkarte alle auf der OÖ Familienkarte 
eingetragenen Kinder zum Halbpreis ein bzw. erhalten sie sogar Freifahrten: Jagmärchenpark Hirschalm 
Unterweißenbach, Speed-Gleit-Bahn-Stoaninger Alm Schönau, Erlebnisberg Wurbauerkogel Windischgarsten, 
Sommerrodelbahn Grünberg Gmunden, Sommerrodelbahn Luisenhöhe Haag/Hausruck  
50 % Ermäßigung beim Bogenschießen am 3. und 4. Oktober 2015 
Folgende Bogensportvereine und –betriebe und die OÖ Familienkarte laden am Aktionswochenende am 3. und 4. 
Oktober 2015 mit einer Halbpreisaktion zum Betrieb ein: Bogensportverein Peilstein, Bogenschießen am 
Wurbauerkogel Windischgarsten, BSV-Kremstal Nußbach, Hausruckpark Ampflwang, Kickenau – Perg, Stoneface-
Archery Unterweißenbach, BewegDichWeiter-Conny Sklarski (nur am 3.10. um 9.00 Uhr) 
Bitte beachten Sie folgendes: Bei allen Vereinen ist eine Anmeldung erforderlich, bei erstmaliger Ausübung ist unbedingt 
eine Einschulung notwendig, entsprechende Ausrüstung ist mitzubringen!  
Mit der OÖ Familienkarte um 15 Euro mit der ganzen Familie zu den Black Wings 
OÖ Familienkarten-Inhaber erhalten bei folgenden Spielen diese Ermäßigung: Freitag, 30.10.2015, 19:30 Uhr: LIWEST 
Black Wings Linz - HC Bozen; Sonntag, 15.11.2015, 17:30 Uhr: LIWEST Black Wings Linz - HC Orli Zojmo; Samstag, 
05.12.2015, 17:30 Uhr: LIWEST Black Wings Linz - HC Innsbruck; Sonntag, 06.12.2015, 17:30 Uhr: LIWEST Black 
Wings Linz - HC Bozen; Familien-Eintrittskarten (Stehplätze in der Linzer „Keine Sorgen EisArena“) sind kontingentiert 
und ab zwei Wochen vor dem jeweiligen Spiel online vor dem jeweiligen Spiel online auf www.ehcliwestlinz.at bzw. an 
den Infopoints in der PlusCity (Pasching), Lenita City (Urfahr) und im Passage Linz erhältlich. An diesen Spieltagen gibt 
es einen separaten Eingang für Familien (rechts neben der Hauptkassa). Die Vorverkaufskarte gilt als Eintrittskarte – 
bitte mit der OÖ Familienkarte vorweisen.  
Im Oktober und November freier Eintritt für Kinder im Tiergarten Schönbrunn 
Ein Ausflug in den Tiergarten Schönbrunn verspricht einen aufregenden Tag für die ganze Familie. Im Oktober und 
November zahlen Erwachsene mit der OÖ Familienkarte 13 Euro (statt 16 Euro), alle auf der OÖ Familienkarte 
eingetragenen Kinder erhalten freien Eintritt (statt 6 Euro). Reisen Sie günstig mit der OÖ Familienkarte und der 
WESTbahn und überlegen Sie eine Nächtigung im JUFA Wien City Hotel – 15 % Ermäßigung im Oktober u. November, 
Den ganzen November ermäßigt ins Haus der Natur in Salzburg 
Die neue Weltraumausstellung im Haus der Natur entführt auf eine Reise durch Raum und Zeit. Im Kraterkino staunt 
man über die atemberaubende Schönheit des Universums, wirft einen faszinierenden Blick vom Weltall auf unsere 
Erde oder beobachtet Sterne bei ihrem Werden und Vergehen. Preise mit der OÖ Familienkarte im November:  
1 Erwachsener + 1 Kind (bis 15 J.): 6,50 Euro (statt 12,50 Euro), 2 Erwachsene + 1 Kind (bis 15 J.): 10,50 Euro (statt 20 
Euro), jedes weitere Kind (bis 15 J.): 2,50 Euro (statt 5 Euro); Reisen Sie günstig mit der OÖ Familienkarte und der 
WESTbahn und überlegen Sie eine Nächtigung im JUFA Salzburg City Hotel – 15 % Ermäßigung im Oktober und 
November; beachten Sie auch die Ermäßigungen mit der OÖ Familienkarte im Salzburger Verkehrsverbund!  
Dauerermäßigung mit der OÖ Familienkarte in allen Spielstätten des Landestheaters Linz – für besonders 
familienfreundliche Vorstellungen werden zudem gesonderte Kontingente reserviert: 
Montag, 26. Oktober 2015, 15.00 Uhr: Singin´ in the rain (Großer Saal, Musiktheater am Volksgarten) 
Sonntag, 22. November 2015, 15.00 Uhr: Die arabische Prinzessin (Kammerspiele Promenade) 
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Samstag, 26. Dezember 2015, 15.00 Uhr: Der Nussknacker (Großer Saal, Musiktheater am Volksgarten) – 
Eintrittskarten:  Kartenservice des Landestheaters unter 0800/21800 - solange der Vorrat reicht – mit dem Hinweis: OÖ 
Familienkarte  
45 Jahre Linzer Puppentheater  
Das Linzer Puppentheater im Kinderkulturzentrum Kuddelmuddel möchte sein 45-Jahre-Jubiläum mit einer ganz 
besonderen Festwoche zwischen 11. und 15. November feiern: 
Aufführungen für Kinder (ab 3 Jahre): 12. November, 9.30 und 15.00 Uhr:„Seppy und der Schmutzwolf“, 
13. November, 15.00 Uhr: „Besuch aus dem Zirkus“ Preis mit der OÖ Familienkarte: 7,90 Euro für die ganze Familie 
Aufführungen für Erwachsene: 12. und 13. November, jeweils 19.30 Uhr: „Ein Detektiv namens Kasperl“ 
Preis mit der OÖ Familienkarte: 8 Euro/Person (statt 9,50 Euro).  
OFFLINE – bringt Schwung ins Leben 
Infoveranstaltung für Eltern, Pädagoginnen und Pädagogen am 5. November um 18.30 Uhr in der Energie AG Linz im 
Power Tower zu dieser Veranstaltung werden interessante Referenten und Gäste erwartet.  
 

 
Alle Detail-Informationen zu den aktuellen Veranstaltungen und Aktionen finden Sie auf 
www.familienkarte.at . Dort können Sie auch unseren Newsletter abonnieren und Sie werden immer 
rechtzeitig über alle Highlights informiert. 

        Linz, am 21. August  2015 

standort       5144 handenberg · sandtal 38

tel +43 (0) 77 48 / 80 10
fax +43 (0) 77 48 / 83 88

mail offi ce@fl iesenhaus.at
web www.fl iesenhaus.at

Fliesen Marmor Natursteine

CHLATZER
Das Innviertler Fliesenhaus

Bera
tung

Verk
auf

Verle
gung

Wenn es um 
Fliesen, Granit, 

Marmor oder 
Naturstein geht, 

nehmen Sie Kurs 
auf Handenberg 

und besuchen Sie 
unseren neuen, 
schönen Schau-

raum. Sie werden 
begeistert sein!
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Unser Kinderferienprogramm war auch heuer wieder ein BOMBEN Erfolg. 
Sämtliche Anmeldungen waren schon innerhalb kürzester Zeit ausge-
bucht. Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen beteiligten Vereinen, 
Institutionen und Organisatoren für die tolle Gestaltung und Abhaltung der 
einzelnen Programme und ihr Engagement und freuen uns schon auf das 
nächste Kinderferienprogramm 2016.  

KINDERFERIENPROGRAMM 2015

Märchenwanderung mit Märchen-Margit am 

04. August 2015 Wanderwegegruppe/Gesunde 

Gemeinde Neukirchen a.d.E.

Fotos Quelle: Gemeinde Neukirchen

Fahrt zur Spielestadt – Mini Salzburg 
am 14. Juli 2015 
Elterngruppe Neukirchen a.d.E.
Foto Quelle: Franz Baischer (Elterngruppe)

Kasperltheater 
„Willibald das Schlossgespenst“ am 25. August 2015 Schneiderlino und Gemeinde Neukirchen a.d.E.Fotos Quelle: Gemeinde Neukirchen

Bienen-Welt erkunden – Einblick in die 
Imkerei von Wighart Georg am 18.  Juli 2015
Imkerverein Neukirchen a.d.E. 
Fotos Quelle: Josef Reschenhofer (Imkerverein)

Abendwanderung „Irrlichter und Moorgeister“ am 12. August 2015    Wanderwegegruppe/ Gesunde Gemeinde Neukirchen  Fotos Quelle: Gemeinde Neukirchen

Loamg´sichter am 1. September 2015 
Kathi Beinhundner und Gemeinde 
Neukirchen a.d.E. 
Foto Quelle: Gemeinde Neukirchen	
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Resümee: NEUKIRCHNER 
ZEITGESCHICHTEAUSSTELLUNG
500 Besucher bei Eröffnung und 
Ausstellung

Die Eröffnungsveranstaltung war ein voller Erfolg. 
Trotz der enormen Hitze im Gemeindesaal und 
dem Termin Freitag nachmittags um 15 Uhr, da äl-
tere Personen Abendtermine oft nicht wahrneh-
men können, war der Gemeindesaal voll besetzt. 
Als Referenten kamen aus Salzburg Dr. Gert Kerschbaumer 
(Publizist und ehem. Prof. Uni Salzburg), Mag. Florian 
Schwanninger (Historiker, „Im Heimatkreis des Führers“), 
Prof. Dr. Ludwig Laher (Schriftsteller aus St. Pantaleon, 
„Herzfleischentartung“) sowie Kons. Wolfgang Eitzmair 
(Lokalhistoriker, „Heimatbuch der Gemeinde Neukirchen). 
Auch ich habe Beiträge präsentiert und durch die 
Veranstaltung geführt. Als Initiator des Friedensbezirks 
hielt Bezirkshauptmann Dr. Georg Wojak eine bewe-
gende Rede und umrahmt wurde die Veranstaltung 
mit passender Zither-Musik von Georg Rappl. 
In der Pause gab es für alle gratis Essen und Getränke. 
Obwohl die Veranstaltung über 3 Stunden dau-
erte, waren die Rückmeldungen überwältigend 
und ausnahmslos positiv. Selbst Monate da-
nach werde ich noch oft darauf angesprochen. 
Die Veranstaltung wurde gefilmt und in kurzen 
Filmsequenzen entsprechend den Beiträgen über die 
Homepage der Gemeinde online gestellt.
www.neukirchen.eu Unser OrtWissenswertes
Zeitgeschichte
Die Ausstellung selbst besteht im Wesentlichen aus 23 
Rollups. Die Rollups sind unkompliziert im Handling (müs-
sen nicht irgendwie aufgehängt werden), lassen sich prob-
lemlos verstauen und bei Bedarf für andere Gelegenheiten 
einfach wieder aufbauen.
Die Ausstellung hatte tagsüber laufend Besucher (sogar 
aus umliegenden Gemeinden). Besonders viele kamen zu 
den Führungen an den Sonntagen, auch beim Dorffest der 
TMK. Vor allem Vereine und Gruppen besuchten abends 
die Ausstellung. Mit insgesamt 500 Besuchern (Eröffnung 
und Ausstellung) wurden alle Erwartungen weit übertrof-
fen.  

Stellvertretend erinnern heute „Stolpersteine“ 
an die jüngsten Opfer.

BESICHTIGUNG DES
ARBEITSLAGERS 
WEYER / ST. PANATLEON
Am 5. August fuhren 17 Neukirchner 
„Geschichte-Interessierte“ nach St. Pantaleon. 
Schriftsteller Ludwig Laher führte uns durch 
die Stationen des Lagers, wo der Neukirchner 
Josef Mayer 1940 umkam. Bei dieser äußerst 
einprägsamen und berührenden Führung 
zeigten sich viele Parallelen zur heutigen 
Zeit. Auch in der anschließenden Diskussion 
stellten wir fest, dass sich Ereignisse von 
damals heute in ähnlicher Form durch-
aus in anderen Ländern wiederholen. 
Vielen Dank allen, die dabei waren und somit 
diese Veranstaltung zu einem besonderen 
Erlebnis gemacht haben!

Karl Schmitzberger

Publikation als Buch Aufgrund des enormen Zuspruchs 
hat sich der Gemeinderat für eine Publikation der Inhalte in 
Buchform ausgesprochen. Ich werde mich bemühen und 
weiter daran arbeiten, um diese zeitnah fertig zu stellen.
Vielen herzlichen Dank allen, die mir dabei in irgendeiner 
Form geholfen haben!

Prof.  Dr. 	
Gert Kerschbaumer

Sollten Sie, insbesondere bei der Gefallenen-
Topografie, noch zusätzliche Informationen für mich 
haben oder Fehler festgestellt haben, bitte ich Sie, 

mich zu kontaktieren. Herzlichen Dank!
Karl Schmitzberger 
Tel.: 0664 7371 8926

Prof.  Dr. 	
Ludwig Laher

Mag. 	
Florian Schwanninger

Kons. 	
Wolfgang Eitzlmair

Zither-Musik
Georg Rappl

Bezirkshauptmann Dr. Georg Wojak Brigitte und Karl Schmitzberger
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EARLY MORNING 
WANDERUNG 

am Sonntag, 28. Juni 2015
 
Nach einer gewittrigen Nacht starteten wir bei herrlichem Wetter um 
6.00 Uhr in der Früh mit einer kleinen Morgenmeditation am Dorfpark. 
Anschließend marschierten wir am Panoramaweg über die „Brücke zum 
Weiten Bach“ in südlicher Richtung, dem idyllischen Bachlauf der Enknach 
folgend bis zum Mühlenrad.
Weiter ging‘s Richtung Osten, am Rücken des Schönbergs mit Blick auf 
Neukirchen in frischer Morgenstimmung. Ein bereits selten gewordener 
Wiesenweg, vorbei an einer alten Linde, führte uns über Solling und 
Bogendorf wieder zurück zum Dorfplatz.

Auf der 7 km langen Wegstrecke war für alle die Möglichkeit, ein indi-
viduelles Tempo zu  gehen. Auch eine kleine Radlergruppe hat an der 
Morgenveranstaltung teilgenommen.

Nach der 1 ½ bis 2-stündigen Morgenwanderung erwartete uns im 
Dorfpark ein kleines aber feines Frühstück, zubereitet von Bgm. Hannes 
Prillhofer und Albert Huber.
Ein herzliches Dankeschön an die Bäckerei Zagler für die gespendeten 
Bäckerrosen. Feine Marmeladen und Gugelhupf wurden von den Damen 
der Gesunden Gemeinde mit Liebe zubereitet und zur Verfügung gestellt. 
Ein weiteres Dankeschön an Hermann Piehringer, der den Weg am Bach 
für uns ausgemäht hat und an alle, die zum Gelingen beigetragen haben.

In Summe eine gelungene Veranstaltung, die wir nicht zuletzt dem 
Wettergott zu verdanken haben aber auch allen, die das frühe Aufstehen 
nicht gescheut haben und mit guter Laune dabei waren.

Vortrag „Etikettendschungel – wer versteht das Kleingedruckte“

Bei etwa 80 – 90% der Lebensmittel, die heute auf dem 
Tisch des Verbrauchers landen, handelt es sich um be- 
oder verarbeitete Produkte. Es gibt eine unüberschau-
bare Produktvielfalt und beinahe täglich gelangen neue 
Kreationen der sogenannten Food-Designer in unseren 
Geschäften.

Die Zusatzstoffe verleihen dem Lebensmittel die Farbe, 
den Geschmack, die Konsistenz und die Frische. Derzeit 
sind über 300 Zusatzstoffe zugelassen und müssen auf 
dem Etikett stehen. Dieses Thema bewog viele interes-
sierte Neukirchnerinnen und Neukirchner sich zu einem 
Vortrag im Gemeindesaal einzufinden. Bei gutem Besuch 
konnte die Vortragende Mag. Christine Ellinger, Diätolo-
gin im Krankenhaus Braunau, die ZuhörerInnen mit ihren 
Ausführungen begeistern. Zur Veranschaulichung des 
Vortragsinhaltes wurden unterschiedlichste Etiketten auf 
Lebensmittelverpackungen begutachtet und analysiert. 
Die vielfach schwer verständlichen Inhaltsstoffe wurden 
erklärt und übersetzt und die Fragen des interessierten 
Publikums wurden ausführlich beantwortet. Die Diätolo-
gin, Mag. Christine Ellinger ist im Zuge des Vortrages auf 
die Verschleierung von Inhaltsstoffen eingegangen.

Beispielhaft soll hier noch mal die gesetzlich richtige aber 
oft verdeckte Bezeichnung der unterschiedlichen Zucker-
formen dargestellt werden:
Die meisten verstehen unter Zucker den weißen Haus-
haltszucker. Zucker ist aber nur ein Überbegriff für ver-
schiedene Zuckerarten, denn Zucker hat verschiedene 
Namen. So verbergen sich hinter folgenden Bezeich-
nungen auch Zucker bzw. Kohlenhydrate: Saccharose, 
Glucose oder Traubenzucker, Dextrose, Fructose oder 
Fruchtzucker, Maltose oder Malzzucker, Invertzucker, 
Glucosesirup, modifizierte Stärke, Maisstärke, Weizen-
stärke. 
Achtung! Je weiter vorne der Zucker in der Zutatenliste 
steht, desto mehr davon ist im Lebensmittel enthalten.

Wo steckt überall Zucker drin?
Beim Analysieren der Verpackungen konnten wir feststel-
len, dass Zucker auch in Lebensmitteln wie Packerlsup-
pen, Ketchup, Senf, fertigen Salatsoßen, Fruchtsäften, 
Konserven, usw…. enthalten ist.
Anschaulich präsentierte die Vortragende dieses Thema 
am Beispiel Apfelsaft. Für einen Liter direkt gepressten 
Apfelsaft werden ca. 25 – 30 Äpfel benötigt. Der Zucker-
gehalt dieses gängigen Fruchtgetränks entspricht ca. 37 
Stück Würfelzucker. Niemand von uns, so die Ausführende 
würde auf die Idee kommen täglich 25 oder 30 Äpfel oder 
gar 37 Stück Würfelzucker zu essen. Einen Liter Apfelsaft 
zu trinken stellt wohl für niemanden ein nennenswertes 
Problem dar. Das gleiche gilt natürlich auch für andere 
Getränke wie Orangensaft, Limos, Cola und dergleichen.
Auch viele Fruchtjoghurts, Fertiglebensmittel und Würz-
mittel enthalten beträchtliche Mengen Zucker. Wichtig war 

es der Vortragenden darauf aufmerksam zu machen, kri-
tisch mit Zucker und den unterschiedlichsten Inhaltstoffen 
in Lebensmitteln und Getränken umzugehen.

Also genau lesen, sich über die verschieden Inhaltsstoffe 
informieren und am besten viel selber kochen mit frischen 
und natürlichen Zutaten.

Barbara Prillhofer-Lutz, 
Gesunde Gemeinde AK-Leitung
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KINDERFERIENPROGRAMM 
DER GESUNDEN GEMEINDE
Die Gesunde Gemeinde Neukirchen hat sich wie jedes Jahr am Kinderferienprogramm 
der Gemeinde beteiligt.
Diesmal standen „Wanderungen“ im Mittelpunkt. Einmal die faszinierende 
Märchenwanderung, die gemeinsam mit der Gemeinde durchgeführt wurde. Bei die-
ser für Kinder und Erwachsene spannenden Wanderung wurden von „Märchen-Margit“ 
(Margit Obermair) tolle Märchen, Sagen und Geschichten erzählt. Gleichzeitig wurde bei 
diesem Spaziergang die neue Kneippanlage erstmals von den begeisterten Kindern 
begangen.

ZEITBANK 55+

NEUKIRCHENS ZEITBANK FÜHLT SICH AUCH DER 
KULTUR VERPFLICHTET
Ganz im Zeichen der Kultur standen die letzten Treffen un-
serer Zeitbankgruppe.
Unser Julitreffen nutzten die Zeitbankmitglieder zur 
Besichtigung der Zeitgeschichteausstellung im Gemeinde-
saal. Wir danken Karl Schmitzberger, dass er sich die Zeit 
nahm, uns die von ihm zusammengestellte Topografie der 
Gefallenen und Vermissten und Einzelschicksale aus der NS-
Zeit näher zu bringen. Für einige unserer Mitglieder waren 
die Informationen besonders interessant, da sie Personen 
kannten, oder zu manchen in persönlicher Beziehung stan-
den. Karl Schmitzberger will in seiner Ausstellung das un-
endliche Leid und die vielen traurigen Schicksale während 
des 2.Weltkrieges wertfrei näher bringen. Vieles wurde in 
den Nachkriegsjahren tabuisiert, man sprach nicht darüber. 
Auf einige Fragen gab der Ingenieur im Anschluss an die 
Führung noch Antworten und auch darüber, wie interessant 
sich die Recherchen für ihn selbst gestalteten, berichtete er.

MIT DER ZEITBANK KULTUR ERLEBEN
Am 31. Juli 2015 startete ein großer Bus Richtung 
Frankenmarkt. Unser Jahresausflug führte uns und 
Freunde des Vereins zu den Frankenburger Würfelspielen. 
Das Besondere war, dass es sich um die Premiere des 
Historienspieles, das alle zwei Jahre aufgeführt wird, han-
delte. Die farbenprächtige, dramatische Inszenierung unter 
freiem Himmel, von mehr als 400 Darstellern gespielt, auf 
einer der größten Naturbühnen Europas, die Platz für 3000 
Zuschauer bietet, schildert die gnadenlose Zeit während 
des 30jährigen Krieges. Neben der Aufführung wurden auch 
ein buntes Rahmenprogramm und viel politische Prominenz 
geboten. Auch der Wettergott war gnädig und lieferte eine 
wunderbare Vollmondnacht. Dass Freiheit und Friede wert-
volle Güter sind, wollten die Initiatoren der Würfelspiele ih-
rem Publikum vermitteln. Wir von der Zeitbank wollen unse-
ren Mitgliedern und auch anderen Menschen ermöglichen, 
diese Botschaft aufzunehmen und auch an verschiedensten 
anderen kulturellen Veranstaltungen teilnehmen zu können. 
Unser herzlichster Dank gilt unserem Obmann, Wilfried 
Bresslauer, der diesen perfekt organisierten Ausflug ermög-
lichte.

IN DIE ZUKUNFT SCHAUEN
Auch heuer wird die Zeitbank aktiv am Adventmarkt teilnehmen. Unser Stand im Erdgeschoß der Musikschule wird 
in gewohnter Weise ein kleines, aber feines Angebot haben. Einige von uns waren schon sehr fleißig. Viele neue 
Ideen werden dabei sein, aber auch viel Altbewährtes.

DIE „ZEITBANKLER“ KENNENLERNEN
Wer sich ein Bild von unserem Verein machen will, ist herzlich eingeladen, unsere regelmäßig abgehaltenen 
Treffen zu besuchen. Kommen Sie als Gast und überzeugen Sie sich jeden 2. Mittwoch des Monats um 19 Uhr 
im Rentnerstüberl (Musikschule Erdgeschoss) davon, dass die „Zeitbankler“ auch sehr gesellig sind.

Zum Zweiten fand gemeinsam mit der Wanderwegegruppe die Moorwanderung 
„Irrlichter und Moorgeister“ in Ibm statt. Ein Bus voller neugieriger Kinder genoss die 
Abendwanderung durch das mystische Moor in Abendstimmung und horchte gespannt 
den Ausführungen der Moorwächterin Maria Wimmer zu. Die Erzählungen waren nicht 
nur interessant und spannend, sondern gaben auch allen Teilnehmern einen wichtigen 
Einblick in die Natur des Ibmer Moores.
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5. Rang - Simon Schrems

Es gibt in Neukirchen viel zu entdecken und unendlich viele Motive für Fotografen. Dies stellten 
auch heuer wieder 24 Kinder fest, die an der Fotosafari teilnahmen. Wie auch in den Jahren 
zuvor freute sich das Organisationsteam rund um Fraktionsobmann Huber Albert gemeinsam 
mit den teilnehmenden Kindern über traumhaftes Sommerwetter. Topmotiviert starteten die 
Kinder um 13.00 Uhr nach der Begrüßung und einer kurzen Einführung in 4 Gruppen aufgeteilt 
zur Motivsuche.

Fachkundige Hilfe bekamen die Teilnehmer bei Bedarf von den Gruppenbetreuern und 
Hobbyfotografen Huber Albert, Spitzer Hermann, Hofbauer Markus und Schwaninger Daniela. 
Die Begleitpersonen Hofbauer Hubert, Hatheier Walter, Hofbauer Manuel, Huber Daniel, 
Hofbauer Daniela, Baumann Bärbel, Spitzwieser Michael und Bürgermeister Prillhofer 
hatten selbstverständlich Getränke in Form von Mineralwasserflaschen im Rucksack und 
standen ebenfalls hilfreich zur Seite. Die Kinder waren mit bewundernswertem Eifer bei der 
Sache und die Zeit verging wie im Flug. 

Um 16.00 Uhr trafen sich dann die Gruppen im Park im Dorf. Hier konnten die Kinder nun 
ihre 20 besten Fotos für die Wertung abgeben. Die verdiente Stärkung  und das  Highlight 
waren „Crepes“ (Palatschinken) mit verschiedensten Füllungen – angefertigt an Ort und 
Stelle von Huber Sonja und Hofbauer Margit. 
Die Siegerfotos wurden neuerlich durch eine Fachjury ermittelt, bestehend aus Spitzer 
Markus, Hanl Christian, Penz Renee, Riedler Gerold und Plainer Anna.
Die Siegerehrung fand am 21.8.2015 statt. Die Siegerin Hofbauer Lea konnte sich dabei 
über den Hauptpreis  freuen. Jeder Teilnehmer bekam dabei auch noch ein Porträtfoto in 

Form eines „süßen“ Fotoständers überreicht. 
Das Organisationsteam 
rund um Obmann 
Huber Albert sagt ein 
herzliches Dankeschön 
an die Kinder für das 
super Engagement 
sowie die große 
Disziplin. 

2. Rang - Martin Schmitzberger

4. Rang - Lea Plainer

Siegerin Lea Hofbauer

Siegerehrung
1. Lea Hofbauer

2. Martin Schmitzberger
3. Jana Schwaninger

3. Rang - Jana Schwaninger

1. Rang - Lea Hofbauer
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DER WIRTSCHAFTSBUND 
NEUKIRCHEN
lud am Freitag den 19. Juni zum traditi-
onellen Unternehmertreff im Gasthaus 
Dafner ein. Eingeladen waren auch die 
umliegenden Gemeinden.
Grundgedanke dieses Treffens ist ein 
gemütliches Beisammensein und sich 
auszutauschen bzw. besser kennenzuler-
nen. Abgerundet wurde dieser Abend mit 
einem Vortrag von Mag. Schönfeld zum 
Thema "Die 10 größten Fitnesslügen", 
bei dem es auch viel zu lachen gab.
Für das leibliche Wohl sorgte in bewährter Weise die Familie Dafner, für die musikalische Gestaltung konnten wir die 
Neukirchner Trachtenbradler gewinnen. Es war ein sehr gelungener Abend der sicher nächstes Jahr wieder stattfin-
det.

Das Kinderferienprogramm 
der ÖVP Fraktion Neukirchen 

fand heuer auf der Inn River Ranch bei der Familie Fellner statt. 
Aufgrund des enormen Interesses haben wir uns kurzerhand 
entschlossen, neben dem festgesetzten Termin am 28.8. einen 
zusätzlichen Workshop mit  31.7. einzufügen. 

Unter dem Motto „Spiel, Spaß und Lehrreiches über Pferde“ 
konnten die insgesamt 30 Kinder durch die ausgebildete 
Reitpädagogin Christa Schwandtner spielerisch den Umgang und 
die Pflege von Pferden kennenlernen und erfahren.

Aktionen wie: 

	 Im Heu versteckte Gegenstände entdecken und 		
	 zuordnen

	 in der Sattelkammer verschiedene Dinge finden, 		
	 die dort nicht hingehören

	 Pferde striegeln und Mähne flechten oder auch

	 geführtes Reiten

halfen hierbei und sorgten nebenbei für Riesenspaß! 

Zum Abschluss spendierte die ÖVP unter Vizebürgermeister 
Wilhelm Fellner für alle eine leckere und gesunde Jause zur 
Stärkung.

Für die gelungenen Veranstaltungen bedanken wir uns ganz 
herzlich bei den Organisatorinnen Ingrid Neuhauser und 
Hermine Kupfner sowie natürlich beim „Stoiberer“ für die 
großartige Unterstützung!

Bauernbundobmann 
Hermann Piehringer

ORTSBAUERNSCHAFT

Maria und Johann Lindlbauer können auf 60 
gemeinsame Ehejahre zurückblicken und feierten 
Diamantene Hochzeit. 
Bei der Feier im Gasthaus Hofer war auch eine 
Abordnung des Bauernbundes mit Ortsbäuerin Marianne 
Scharinger, Maria Mayer, Obmann Hermann Piehringer 
und Wilhelm Baar vertreten, die dem Jubelpaar die 
Glückwünsche überbrachten und viele weitere schöne 
Jahre wünschten.

Wir gratulieren Gerald Piehringer, Pichlweg 1 zur 
erfolgreich abgelegten Facharbeiterprüfung, mit 
der er im Ausbildungsgebiet Landwirtschaft den 
Berufsabschluss erreicht hat. 
Er hat sich dabei die Grundqualifikation zur zeitgemäßen 
Bewirtschaftung eines landwirtschaftlichen Betriebes an-
geeignet und das produktionstechnische Know-how für die 
markt- und umweltgerechte Produktion erworben.

Der Bauernbund gratuliert seinem langjährigen 
Mitglied Franz Reschenhofer, Kammerleiten,

zur Vollendung seines 80. Lebensjahres. 
Obmann Hermann Piehringer, Ortsbäuerin Marianne 

Scharinger und Wolfgang Stoiber überbrachten 
die Glückwünsche, eine Ehrentafel und ein kleines 

Geschenk.



Obst und Gemüse schmecken

Familie
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AIR-Link Internet
High Speed Internet an einem festen
Standort für den ländlichen Raum.

by Peter Rauter GmbH - Neumarkt

NEU
Jetzt auch

 in

Neukirche
n!

QR-Code scannen, um zur 
interaktiven AIR-Link 

Sendeanlagen - 
Umkreissuche zu gelangen.

AIR-Link – einzigartiges Breitband- 
Internet für den ländlichen Raum
Die Verfügbarkeit von AIR-Link wurde weiter ausgebaut und ist neben dem Salzburger 
Flachgau nun auch in der Stadt Salzburg und dem Innviertel verfügbar.

Der Internetprovider PR-Link erweitert mit seinem 
innovativen Produkt AIR-Link ständig das Versor-
gungsgebiet. Für Privat oder Business-Nutzer 
bietet AIR-Link eine sehr gute Surf-Möglichkeit.

„Unser Ziel ist es, Internet in Regionen, die mit 
wenig Bandbreite ausgestattet sind, mit hohen 
Bandbreiten zu versorgen. Aufgrund dieser Idee 
wird unser Projekt vom Bundesministerium für 
Innovation und Technologie und der Österreichi-
schen Forschungsförderungsgesellschaft geför-
dert. Machen Sie mit uns den Schritt in die Zukunft 
und melden sich unverbindlich unter www.pr-
link.at an.“ sagt Firmenchef Peter Rauter.

Im ersten Jahr bedient AIR-Link bereits 700 
Kunden im Flachgau. 

AIR-Link baut kräftig aus

Heuer erfolgte die Ausweitung des Netzes auf das 
Innviertel sowie auf die Stadt Salzburg.

Verfügbar ist AIR-Link seither in folgenden 
Gebieten:
- im Innviertel,
- in der Stadt Salzburg,
- im Salzburger Flachgau

In Ihrem Ort Neukirchen an der Enknach wurde 
ebenfalls eine Sendeanlage errichtet. Als 
Bestandsgeber tritt das Pfarramt Neukirchen auf, 
die Sendeanlage befindet sich im Kirchturm Neu-
kirchen an der Enknach. Angeboten wird AIR-Link 
über unseren regionalen Vertriebspartner Elektro 
Maislinger. Das System ist äußert einfach zu instal-
lieren und zu montieren.

Auf Wunsch übernehmen unsere exzellenten Vertriebspartner 
diesen Part für Sie. Möchten Sie wissen, ob AIR-Link auch 
bei Ihnen verfügbar ist? Über diesen Link gelangen Sie direkt 
zur interaktiven AIR-Link-Sendeanlagen-Umkreissuche: 
www.pr-link.at/air-link-sendeanlagen/umkreissuche/, oder 
Sie rufen uns unverbindlich an +43 (6216) 5721-0. Ein Mitar-
beiter wird anhand Ihrer Adresse die Möglichkeiten eines 
Anschlusses prüfen.

ABSCHLUSS-
FEST
In den letzten zwei Jahren haben wir 
daran gearbeitet, ein „Gesunder Kin-
dergarten“ zu werden. Im Herbst wird 
der Kindergarten Neukirchen diese 
Auszeichnung erhalten. Bei unse-
rem Jahresabschlussfest mit Eltern 
und Kindern haben wir daher Aspek-
te, die zur Gesundheit beitragen, in 
unser Festprogramm aufgenommen. 
Ein weiterer Programmpunkt war ein 
Festakt anlässlich meiner kommen-
den Pensionierung. Ich bedanke mich 
sehr herzlich bei den Kindern und Kol-
leginnen für die wunderbare Auffüh-
rung und bei den Festrednern für ihre 
lieben Worte und Geschenke! Mit ei-
nem lachenden und einem weinenden 
Auge verabschiede ich mich von den 
Neukirchnern, bedanke mich für alle 
Zusammenarbeit und wünsche dem 
Pfarrcaritas Kindergarten Neukirchen 
eine gute Zukunft!

Freunde

Bewegung

Danksagung

Spaß haben

Entspannung
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JUNGSCHAR

 *

Das MIKE-Sparsystem ist genau das Richtige
für Kinder. Auf das MIKE-Sparbuch zahlt Ihr
Kind sein Taschengeld ein und lernt damit
frühzeitig das eigene Geld zu verwalten und 
einzuteilen.

MIKE weiß was Spaß macht!
Darum gibt es jetzt zu jedem neuen 
MIKE-Sparbuch ein gratis T-Shirt.

Sparen mit Mike

Kommen Sie in die Volksbank - Filiale 
NEUKIRCHEN. Jugendbetreuerin Fr. 
Barbara Laimgruber freut sich auf Ihren 
Besuch. E-Mail: b.laimgruber@vbsab.at,  
Tel. 07729/2250-0, www.vbsab.at

Volksbank. Die Bank mit dem Heimvorteil.

Ferien bei der Jungschar: LESENACHT
Unsere Lesenacht fand heuer im Rahmen des Ferienprogramms von 4. 
auf 5. Juli statt. Die richtigen Bücher dafür durften sich die insgesamt 
25 Kinder in der Bibliothek Neukirchen ausborgen. 
Als Highlight des Abends ist uns auf jeden Fall das Lagerfeuer in Erinnerung 
geblieben, bei dem Würstel, Stockbrot und Marshmallows gegrillt wurden, 
sowie auch die Nachtwanderung, die uns mit kniffligen Rätseln und hohem 
Gruselfaktor herausforderte. Zum Relaxen zwischendurch konnte wir in un-
seren Büchern stöbern und uns die eine oder andere Geschichte erzählen. 
Natürlich durften auch vor dem Zubettgehen die spannenden Geschichten 
nicht fehlen und es wurde bis spät in die Nacht noch gemeinsam gelesen. 
Danach schlüpften sowohl die Kinder als auch die Jungscharleiterinnen 
müde in ihre Schlafsäcke. Am nächsten Morgen ließen wir unser 
Erlebnis bei einem gemeinsamen Frühstück mit den Eltern ausklingen. 

INSEKTENHOTEL 
FINDET NEUEN 
PLATZ
Nachdem wir im letzten Jungschar-
lager fleißig an einem Insektenhotel 
bastelten, stellte sich uns im neuen 
Jungscharjahr die Frage nach einem 
geeigneten Standort für unsere tol-
le Insektenherberge. Nach ein paar 
Grübeleien, wurde schnell die Idee 

geboren, den Park im Dorf als neuen Standort zu nutzen. Natürlich sollte 
unser Insektenhotel an seinem neuen Standort auch ein optischer Blickfang 
werden. Nachdem wir also das Dach unseres Hotels wasserfest gemacht 
hatten, ging es an die künstlerische Gestaltung. Fleißig wurde gemalt, um 

ein buntes Zuhause für die Neukirchner 
Insekten zu gestalten. Mit einem 
Handabdruck konnten wir uns dann 
noch alle verewigen und die Arbeit war 
geschafft. Unser Insektenhotel und die 
darin lebenden Insekten können jeder-
zeit im Park im Dorf besichtigt werden 
und wir stehen natürlich jederzeit für 
Fragen und Anregungen zur Verfügung.
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BIBLIOTHEKSVEREIN BIBLIOTHEKSVEREIN 

„Jedes Mal, wenn man ein Buch öffnet, 
lernt man etwas“,  Chinesisches Sprichwort

1 JAHR 
GEMEINDEBIBLIOTHEK 
NEUKIRCHEN
Am Samstag, den 13.6.2015 feierte die Gemeindebibliothek 
den 1. Geburtstag. Zu Gast war Karl Pumberger, ein 
beliebter Autor, der aus seinem letzten Buch las. Die 
Eigenheiten des Innviertels humorvoll in Geschichten zu 
verpacken und auch darzubieten, versteht er besonders 
gut. Auch unsere Sponsoren (AMAG, Berger Marianne, 
Fa. Eckereder Barbara, JVPÖ Bezirksgruppe Braunau, 
Fa. Hermann Plasser, Raika Neukirchen, Fa. REMAX 
Braunau, Fa. Michael Rosenhammer, SPÖ Neukirchen, 
Volksbank Neukirchen und Fa. Zagler) wurden in den 

Mittelpunkt der Veranstaltung gerückt. Ihnen allen sei noch 
einmal herzlichst für die Unterstützung gedankt, genauso 
wie der Trachtenmusik, die die Veranstaltung musikalisch 
umrahmte und Herrn Albert Huber, der die besten 
Momente fotografisch festhielt. Herbert Peterlechner holte 
sich im Rahmen der Feier beim Schätzspiel den ersten 
Preis (E-Book-Reader). Wir gratulieren herzlichst!

Die Neukirchner lesen gerne
Die steigende Mitgliederzahl und die stetig steigenden 
Entlehnungen zeigen, dass die Gemeindebibliothek eine 
sinnvolle Investition der Gemeinde war. Verglichen mit 
den Monaten des Vorjahres sind die Ausleihen im Schnitt 
um 30-45% angewachsen.  Vor allem die Sommermonate 
schlugen sich statistisch positiv nieder.

Entlehnungen in den Ferienmonate Juli und August 2014/2015:

Jahr Juli August

2014 719 717

2015 1034 945

Kinder pflanzten „Mutgras“
Im Rahmen des Ferienprogrammes begleiteten viele 
Kinder Elias geistig in das Land, wo der Mut wächst. 
Frau Dr. Renate Geist las aus dem Buch, „Elias und 
der Zauberschuh“, der Ranshofner Autorin Gerlinde 
Hedrich. Im Anschluss an die Lesung pflanzte jedes 
Kind sein eigenes „Mutgras“ für zuhause und überall. 
Selbstverständlich steht dieses Buch zur Ausleihe in der 
Bibliothek zur Verfügung. Wie fast in jedem Kinderbuch 
stecken auch in „Elias und der Zauberschuh“ viele 
Gedanken, Anregungen und Weisheiten, anwendbar auf 
alle Altersgruppen.

Herzlichen Glückwunsch: Teil des Bibliotheksteams.

v.l.n.r. Helga Freilinger, der Gewinner 
des Schätzspieles, Herbert Peterlechner 

und Brigitte Plasser

v.l.n.r. Bgm. Mag. Prillhofer 
und der Autor Karl Pumberger

Einige Kinder mit der Autorin Gerlinde Hedrich 
und Fr. Dr. Renate Geist, der LeserinZeitschriftenangebot in der 

Bibliothek - 
Lesen macht g´scheit!
Neben über 7000 Büchern, DVD´s und Cd´s stehen nun 
auch unterschiedlichste Zeitschriften zur Verfügung. 
Zum Teil wurden diese Abos von Sponsoren zur 
Verfügung gestellt, oder von der Gemeindebibliothek 
selbst angekauft. 
Wählen Sie aus dem reichen Sortiment:

PM Magazin, Geo Magazin, Chip DVD, Schöner 
Wohnen, Servus in Stadt und Land, Bergwelten, 
Donna, Auto Motor und Sport, Cotone, Die Macher, 
Filati home, Filati Magazin, Garten+Haus, Ingenieur, 
Linea Pura, National Geographic Collectors Editon, 
Reisen und Wespennest.

Öffnungszeiten der Gemeindebibliothek: 
Donnerstag 16 -19Uhr, Samstag 8.30 -11.30Uhr
Die Gemeindebibliothek ist barrierefrei erreichbar.

Mitglied werden ist ganz 
einfach
Sollten Sie noch nicht Mitglied der Gemeindebibliothek 
sein, so können Sie jederzeit während des Jahres 
beitreten. Ihr Jahresbeitrag (Normaltarif Erwachsene 
15 €, Sondertarif 10 €) wird aliquot abgerechnet.
 Oder haben Sie noch keine Idee, was Sie demnächst 
zu Weihnachten schenken?
Eine Mitgliedschaft kommt sicher gut an. Sie schenken 
quasi über 7000 Bücher, Zeitschriften, DVDs und CDs 
auf einmal. 
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MAIANDACHT
Der Tradition folgend kamen 55 Mitglieder zur Maiandacht, die leider nicht bei der Hauskapelle unseres 
Obmannes in Unterguggen, sondern aufgrund des schlechten Wetters in der Garage stattfinden musste. 
Gestaltet wurde die Andacht von Maria Trippold und dem Seniorenchor. Anschließend saß man noch 
gemütlich bei belegten Broten und süßen Leckereien beisammen.

SENIORENBUNDSENIORENBUND

RADFAHREN
Am Samstag, den 20. Juni war ein Radausflug zum 
Brunnerwirt geplant. Leider spielte uns das unbeständige 
Wetter einen Streich, sodass von den 28 Teilnehmern - au-
ßer unserem Obmann und seiner Frau - alle das Auto an-
statt des Fahrrades bevorzugten.  Gestärkt mit einer Jause 
fuhren wir im Anschluss noch zu Herbert Awender, der uns 
seinen Hiaslbauer-Hof zeigte. Dort fand der Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen einen gemütlichen Ausklang.

BETRIEBSBESICHTIGUNG - 
GRUNDNERHOF 
85 Mitglieder konnten am 25. Juni einen Blick hinter die 
Kulissen eines modernen Landwirtschaftsbetriebes bei Elfi 
und Manfred Spitaler machen, die zurzeit etwa 75 ha Grund 
bewirtschaften. Vor der Führung stellte uns Manfred das 
Konzept seines Stiermastbetriebes vor. Derzeit stehen an 
die 200 Rinder in drei Ställen, die als Stierkälber zugekauft 
und nach Erreichung des Schlachtgewichtes mit ca. 800 kg 
verkauft werden. Nach diesen Erklärungen ging es an die 
Besichtigung. Die Kälber werden über Automaten mit Milch 
versorgt, bei den Stieren ist ein Futterwagen im Einsatz, der 
einmal am Tag die fertige Silomischung vorlegt. Mittels „Butler“ 
wird die Kraftfutterration verteilt und die Silage vom Futtertisch 
in den Barren befördert. Der gesamte Betrieb und die ruhigen 
Tiere, die sich  in den modernen Stallungen sichtlich wohl füh-
len, haben uns stark beeindruckt.                                                            

Zum Abschluss  wurden wir von der Gastgeberfamilie auf eine 
ausgiebige Jause in der neu errichteten Halle eingeladen. Ein 
herzliches Dankeschön an die Familie Spitaler für die interes-
sante Betriebsführung und für die freundliche Aufnahme. 

SPORT
Vom 15. - 26. Juni fand die Ortsmeisterschaft im Stocksport statt. Wir 
stellten zwei Herren-Mannschaften, wovon eine in die Endrunde auf-
stieg und dort im guten Mittelfeld landete. 
Auch zwei Damen-Mannschaften haben sehr gute Leistungen erzielt. 
Wir erreichten den 1. Platz (Gewinn des Wanderpokals nach drei 
Siegen) und den 2. Platz.

Herzliche Einladung 
zum Kürbisfest

am Sonntag, 20. September 2015, 10.30 Uhr
mit Frühschoppen, Kürbisschmankerl und

 Kürbisprodukten
Kinderschminken, Oldtimer-Ausstellung

An alle Kürbis-Zucchini-Tomaten-Züchter:
BITTE bringt eure Ernte zur Ausstellung!

Abzugeben im Breitenberger-Keller

Donnerstag, 17. September 2015
Freitag, 18. September 2015

jeweils den ganzen Tag
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SENIORENBUNDSENIORENBUND

RHEIN IN FLAMMEN

Am  02. Juli um 6.00 Uhr früh starteten 36 Mitglieder unse-
rer Ortsgruppe mit einem Bus der Firma Gohla  zu unserem 
4-Tages-Ausflug.
Nach einer kurzen Frühstückspause an einer 
Autobahnraststätte erreichten wir gegen Mittag Würzburg 
mit der schon weithin sichtbaren Festung Marienberg.  Im 
Braugasthof „Alter Kranen“ aßen wir zu Mittag. Anschließend 
spazierten wir am Main entlang Richtung Altstadt zu den be-
kanntesten Sehenswürdigkeiten. Die gotische Marienkapelle 
mit Tilman Riemenschneiders Sandsteinfiguren Adam 
und Eva, das historische Rathaus, der Marktplatz, die Alte 
Mainbrücke mit Blick auf die Festung und die Wallfahrtskirche 
Käppele und der St.-Killians-Dom sind Zeugen einer wech-
selvollen Geschichte dieser Stadt. 
Die letzte Anreise-Etappe führte uns - begleitet von den Start- 
und Landeanflügen vieler Flugzeuge - vorbei an Frankfurt/M. 

nach Wiesbaden, wo wir unser angenehm klimatisiertes 
Hotel für die nächsten drei Nächte bezogen. Wiesbaden ist 
mit seinen  Thermal- und Mineralquellen eines der ältesten 
Kurbäder Europas. Beim abendlichen Spaziergang in die 
Innenstadt wurde neben diversen  Sehenswürdigkeiten auch 
so manches Lokal für einen gemütlichen Dämmerschoppen 
erkundet.

Am 2. Tag besuchten wir Trier - mit 2029 Jahren älteste Stadt 
Deutschlands. Bei  der kurzen Stadtrundfahrt mit einem 
Bummelzug  wurden uns die wichtigsten, zum UNESCO-
Kulturerbe zählenden  Sehenswürdigkeiten,  wie die Porta 
Nigra (das letzte erhaltene Stadttor aus der Römerzeit), 
die Kathedrale (eine der ältesten in Deutschland) und die 
Konstantin-Basilika (die Empfangshalle der römischen 
Kaiser) erklärt.  Die anschließende Freizeit  konnten wir un-
seren eigenen Interessen gemäß gestalten. Der Besuch ei-
nes der Cafés oder Restaurants kam dabei aber auch nicht 
zu kurz. 
Nun ging am Nachmittag un-
sere Reise weiter entlang des 
Moseltales, wo sich links und 
rechts der Straße auf den stei-
len Hängen die Weingärten 
vor uns ausbreiteten. Ziel 
war  das schöne Städtchen 
Bernkastel. Auf eigene Faust 
konnten wir den  Marktplatz 
mit seinen 400 Jahre alten  
Fachwerkhäusern erkunden 
und nicht zuletzt auch den 
Wein dieser Region – von de-
nen einer der berühmtesten 
„Bernkasteler Doktor“ heißt - 
verkosten. 

Der 3. Tag unserer Reise hielt ein dicht gedrängtes Programm 
für uns bereit. Am Vormittag war Koblenz, das direkt an der 
Mündung von der Mosel in den Rhein liegt - das sogenannte 
„Deutsche Eck“ - angesagt. Vom Denkmal Kaiser Wilhelms 
aus, der sich uns hoch zu Ross präsentierte, hatten wir ei-
nen schönen Blick hinauf zur Festung Ehrenbreitstein. Das 
Thermometer zeigte hochsommerliche Temperaturen, und so 
war es gut, dass wir individuell die freie Zeit nutzen konn-
ten.  Ein Teil unserer Reisegäste besichtigte zu Fuß oder bei 
einer Schiffsrundfahrt die wichtigsten Sehenswürdigkeiten. 
Zu Mittag noch eine kleine Stärkung in einem schattigen 

Gastgarten, bevor die Weiterreise den 
Rhein entlang, vorbei an zahlreichen 
Burgen hinauf zum Loreley-Felsen er-
folgte. Von dort oben konnten wir den 
schönen Ausblick auf die Rheinkurven, 
auf St. Goarshausen und auf die Burg 
Katz genießen. Schließlich ging es auf 
zum Höhepunkt unserer Reise.
In Rüdesheim am Rhein, waren neben 
unserer Reisegruppe  auch tausende andere Besucher  an-
gereist, um zu Wasser oder zu Land die Feuerwerke mitzu-
erleben. Vom Parkplatz aus starteten wir zu Fuß  Richtung 
Anlegestelle 17, wo wir um 18.00 Uhr unser Schiff „enterten“. 
Nach dem Abendessen bei „Sauna-Temperaturen“  unter 
Deck  versuchten wir uns am Oberdeck zu behaupten, um ei-
nen Platz mit guter Sicht zu ergattern. 50 Schiffe  (mit jeweils 
ca.600 Personen), stellten sich zu einem Konvoi auf, um die 
Fahrt zu beginnen. Nach Einbruch der Dunkelheit  wurden 

sieben Feuerwerke zwi-
schen Trechtringhausen 
und Rüdesheim/Bingen 
vom Rhein und meh-
reren Burgen seitlich 
des Flusses gezündet. 
Ein Feuerspektakel, 
das sich wahrhaftig 
den Namen „Rhein in 

Flammen“ verdient. Gute 35 Minuten und unzählige „Ah´s“ 
und „Oh´s“ später endete das Feuerwerk unter den beein-
druckten Blicken der Besucher.  Nach dem Anlegen des 
Schiffes kurz nach Mitternacht mussten wir - etwas abenteu-
erlich - zu Fuß zurück zum Busparkplatz. Auf der Rückfahrt in 
unser Hotel überkam uns nach dem langen Tag allmählich die 
Müdigkeit, und so konnten wir um ca. 01.30 Uhr die  wohlver-
diente Nachtruhe antreten.
Nun brach der Tag der Heimreise an. Ein Zwischenstopp war 
noch in dem romantischen Städtchen Rothenburg ob der Tauber 
vorgesehen. Nach einem kurzen individuellen Rundgang und 
dem Mittagessen ging es nun Richtung Heimat. Nach einem letz-
ten Einkehrschwung 
erreichten wir am 
Sonntag gegen 
19.00 Uhr – mit vielen 
schönen Eindrücken 
im „Gepäck“ - wie-
der alle wohlbehalten 
Neukirchen. 
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SENIORENBUND

JUBILARE
Unseren GEBURTSTAGSKINDERN 
alles Gute,  viel Glück, aber vor allem 
beste Gesundheit für das kommende 
Lebensjahr!

MAI:	
Franz RESCHENHOFER  	 80
Aloisia EBERHERR	 80

JUNI:
Theresia KREIL  	 93
Josef FELLNER	 88	

JULI:
Leopold STADLER  	 89	
Hermine PLASSER	 86

AUGUST:
Anna RESCHENHOFER	 90 

HOCHZEITSJUBILARE
Diamantene Hochzeit (60 Jahre)  
feierten
Maria und Johann Lindlbauer
Herzliche Gratulation!

Franz Reschenhofer Aloisia Eberherr

Anna Reschenhofer
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Hochzeit von Doris und Michael
Eine ganz besonde-
re Hochzeitsfeier durf-
te die Trachtenmusik am 
Samstag den 30. Mai mu-
sikalisch gestalten. Unser 
Hornist Michael Kupfner 
führte unsere Klarinettistin 
Doris Feichtenschlager zum 
Traualtar. Es war uns eine 
große Freude, zwei Musiker 
aus unseren Reihen mit-
einander zu verheiraten. 

Wir bedanken uns bei dem frisch vermählten Brautpaar 
für die Einladung und wünschen Ihnen alles Gute zu Ihrer 
Hochzeit und besonders viele glückliche und harmonische 
Jahre.

Musikfeste, Frühschoppen und 
Marschwertung
Am Freitag den 5. Juni nahmen wir am Musikfest in 
Moosdorf teil, wo wir am Abend eine Stunde lang das 
Publikum musikalisch unterhalten durften. Am Samstag 
den 13. Juni besuchten wir das Bezirksmusikfest in 
Mattighofen und am Sonntag den 14. Juni spielten wir 
in Kirchdorf am Inn den Pfarrfrühschoppen. Bei enor-
mer Hitze trat die Trachtenmusik am 5. Juli wieder zur 
Marschwertung beim Musikfest in Handenberg an. Nach 
intensiver Probenarbeit gelang uns in der höchsten 
Leistungsstufe eine Auszeichnung mit 91,95 Punkten. 
Nochmals herzlichen Dank an unseren Stabführer Peter 
Frauscher, allen Musikerinnen und Musikern für die 
erbrachte Leistung.

 
  DORFFEST DER TRACHTENMUSIK
Seit langer Zeit veranstaltete die Trachtenmusik am 
11. und 12. Juli wieder ein Dorffest am Ortsplatz in 
Neukirchen. Nach dem Einmarsch mit den Kameraden 
der Ortsmusik fand ein gemeinsames Marschkonzert statt. 
Den Höhepunkt bildete mit Sicherheit der zum Abschluss 
gespielte „Große Österreichische Zapfenstreich“. 
Der Sonntag begann mit einem Umzug an dem sich sehr 
viele örtliche Vereine beteiligten. Nach dem Gottesdienst 
durften sich die vielen Besucher über einige sehr ab-
wechslungsreiche Stunden musikkalischer Unterhaltung 
durch verschiedene kleine Musikgruppen der benach-
barten Musikkapellen erfreuen. Wir bedanken uns bei 
allen teilnehmenden Vereinen und den vielen freiwilligen 
Helfern die zum Gelingen dieses einzigartigen Festes bei-
getragen haben.

  Jugend
Unter dem Motto „Unsere Jugend musiziert“ präsentierten 
sich die Nachwuchsmusiker der Trachtenmusik zusammen 
mit der Ortsmusik beim Musikfest in Handenberg. Erwin 
Leimer und Roland Schwaninger dirigierten abwechselnd 
das Jugendorchester. Des Weiteren konnten die Music-
Kids beim „Großen Zapfenstreich“ Bühnenerfahrung 
sammeln. Als Fackelträger standen sie in den Reihen der 
Musiker und sorgten für die notwendige Beleuchtung und 
eine eindrucksvolle Atmosphäre.

Dorffest

ZWEI Marken. EIN Name.
www.autohaus-forster.at

5282 Ranshofen · Telefon: 07722 / 63 404
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 MARSCHWERTUNG IN HANDENBERG
Am Sonntag den 05. Juli traten wir, die OMK Neukirchen, in Handenberg 
zur Marschwertung in der Leistungsgruppe E an. Unter erstmaliger 
Stabführung von Roland Sporrer konnten wir einen ausgezeichneten 
Erfolg mit einer Punktezahl von 91,95 erreichen! Anschließend ließen 

wir den erfolg-
reichen Tag im 
Bierzelt Handen-
berg ausklingen.

DANKE an unsere beiden Stabführer Roland Sporrer & Gerhard 
Wöckl für die Durchführung der Marschproben und Planung der 
Show!

LEISTUNGSABZEICHEN IN GOLD
Wir gratulieren Lukas Rothenbuchner herzlich zum 
Leistungsabzeichen in Gold, das er mit ausgezeichnetem 
Erfolg auf dem Euphonium ablegte. Super Leistung! 
Viel Glück und Erfolg wünscht dir die OMK für deine 
weitere musikalische Laufbahn.

MUSIKAUSFLUG ZU UNSERER 
PARTNERKAPELLE NEUKIRCHEN 
BEI SCHWANDORF
Von 08. – 09. August besuchten wir unsere Freunde der 
Partnerkapelle Neukirchen bei Schwandorf und feier-
ten mit ihnen ihr 40-jähriges Gründungsfest. Bei dieser 
Gelegenheit konnten langjährige Freundschaften ge-
pflegt und neue geschlossen werden. Wir wurden herzlich 
von den Musikern in deren Zuhause aufgenommen und 
durften den Samstagabend musikalisch umrahmen. Der 
Ausflug war trotz der heißen Temperaturen sehr unterhalt-
sam und lustig. Wir freuen uns auf Ihren Besuch nächstes 
Jahr bei unserem 140-Jährigen Jubiläum.

DISCOPARTY 
JAY JAY
Am 14.  Aug. war Neukirchen 
wieder DER Treffpunkt 
für alle Jugendlichen und 
Junggebliebenen. Beim Gast-
haus Dafner steppte auch 
heuer wieder der Bär - JAY JAY 
I. Die zahlreichen Besucher 
wurden im Zelt von unserer 
Haupt- und Klopferbar emp-
fangen. Für Hochstimmung 
und gute Musik sorgte im Zelt 
an diesem Abend DJ Dynamo. 
Bestens besucht war auch die 
Weinlaube, die im Gastgarten bei milden Temperaturen 
zum gemütlichen Beisammensein einlud. Wir freuen uns 
jedes Jahr über die zahlreichen Besucher und feiern mit 
euch nächstes Jahr 10 Jahre Jay Jay I!

  GARTENFEST
Auch bei unserem Gartenfest am Tag darauf herrschte 
ausgelassene Stimmung im Zelt. Trotz Gewittervorhersage 
überwog den ganzen Tag Schönwetter mit Sonnenschein. 
Die volksmusikalische Unterhaltung übernahm die Tanzl-
musi der OMK.

DANKE an alle Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, die zum 
Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.
DANKE auch an die Musikerfrauen für die köstlichen 
Kuchen für den Frühschoppen!

TERMINERINNERUNG!
140 Jahre Jubiläum der OMK Neukirchen

Musikfest mit Marschwertung
01. - 03. Juli 2016

Für weitere Informationen und aktuelle Termine 
verweisen wir sie zu unserer Homepage: 

www.ortsmusik-neukirchen.at
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LANDJUGEND

Landjugendfeste

Auch dieses Jahr fuhren unsere Landjugendmitglieder 
zahlreich auf mehrere Landjugendfeste.

Die Saison begann in Nußdorf am 16. Mai. Mit ca. 20 Mit-
gliedern erschienen wir am Fest und unterhielten uns sehr 
gut. Mit guter musikalischer Unterhaltung der „Saubartln“ 
feierten wir mit vielen anderen Landjugendlichen das 
40-jährige Jubiläum.

Am 23. Mai, eine Woche später, lud 
uns die Landjugend Feldkirchen 
zum 60. Geburtstag ein. Gesammelt 
mit ca. 15 Mitgliedern fuhren wir los. 
Dort angekommen wurden wir von 
einem Regenschauer begrüßt, des-
halb fand der Festakt im Zelt statt. 
Musikalisch führte uns die Band 
„XCite“ durch den Abend, welche für 
eine sehr gute Stimmung sorgten.

Das nächste Landjugendfest dieses 
Jahres fand in Moosdorf statt. Hier 
nur mit wenigen Landjugendmitglie-
der vertreten hatten wir trotzdem 
unseren Spaß. Um ca. 17 Uhr tra-
fen wir uns am Ortsplatz und fuhren 

gemeinsam mit den Autos zum Fest. Mit der Band „Bayern 
Rocker“ feierten die Gäste den ganzen Abend hindurch. 

Auch die Landjugend Kirchberg feierte heuer das 60-jäh-
rige Jubiläum. Dazu versammelten wir uns am 18. Juli am 
Ortsplatz und fuhren gemeinsam nach Kirchberg. Um ca. 
18:30 Uhr marschierten wir zum Festakt und anschließend 
sorgten wieder die „Saubartln“ für gute Unterhaltung.

Am 02. August fand schließlich das letzte Landjugendfest 
für uns im Jahr 2015 statt. Eingeladen wurden wir von der 
Landjugend St. Georgen bei Salzburg. Mit ca. 15 Mitglie-
dern fuhren wir mit dem Bus um 8 Uhr zum Frühschoppen 
los. Mit nur wenigen Bekannten aber guter Unterhaltung 
der Trachtenmusikkapelle St. Georgen bei Salzburg feier-
ten wir bis in den späten Nachmittag.

Bundesentscheid Pflügen 
Der Bundesentscheid im Pflügen fand heuer in Niederös-
terreich in Bruck an der Leitha statt. Martin Wurhofer war 
wieder sehr weit vorne dabei und erreichte den 4. Platz. 
Wir gratulieren ihm sehr herzlich zu diesem Erfolg und 
sind stolz, solche Mitglieder in unserer Landjugend zu ha-
ben. Das Fest an sich war gut organisiert. Am Freitag wur-
den im Festzelt die Startnummern verlost und anschlie-
ßend noch ein bisschen gefeiert. „Die SchwoazStoana“ 
sorgten auf dem sogenannten Furchenzieherfestl für gute 
musikalische Unterhaltung. Am Samstag begann um ca. 9 
Uhr die Pflügerparade mit anschließender Hl. Messe. Um 
11 Uhr starteten schließlich der ersten Teilnehmer mit dem 
Bewerb, welcher bis ca. 17 Uhr dauerte. Viele Zuschauer 
vergnügten sich auf den Feldern, aber auch im Festzelt 
hielten sich einige auf. Um 19 Uhr wurden die Sieger ge-
ehrt und anschließend wurde bis in den frühen Morgen 
gefeiert.

Bezirksentscheid Mähen
Am 07. Juni wurden dieses Jahr die Wiesen in Mining ge-
mäht. Unter heißer Sonne, grünes Gras und zahlreichen 
Zuschauern wurde fleißig gemäht und angefeuert. Unsere 
10 Teilnehmer hatten große Freude daran und belegten 
folgende Plätze:

Mädels unter 18:
4. Platz – Stefanie Sengthaler
5. Platz – Susi Fuchs

Mädels über 18:
1. Platz – Maria Friedl
5. Platz – Alexandra Beinhundner
6. Platz – Stefanie Preiser
7. Platz – Silvia Sperl

Burschen unter 18:
8. Platz – Gerhard Feichtenschlager
20. Platz – Hannes Leimer

Burschen Profi:
3. Platz – Johann Bichler
14. Platz – Josef Wighart
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Vorsicht – liebestolle Rehe! 
Von etwa Mitte Juli bis Mitte August findet die Rehbrunft statt und die 
Rehböcke versuchen sich erfolgreich mit den Geißen zu paaren. Dabei 
laufen Böcke Geißen in wildesten Verfolgungsjagden nach bzw. vertreiben 
den einen oder anderen (jüngeren) Konkurrenten aus ihren Territorien.  

Das alleine erhöht das Unfallrisiko auf Neukirchens Straßen bereits stark – 
doch dem nicht genug, hat auch noch die Getreideernte voll eingesetzt, da 
das schöne Wetter von den Landwirten dafür genützt werden muss. 

Für alle Autofahrer, aber auch andere Verkehrsteilnehmer (ein Radfahrer 
machte im Mühlviertel „Bekanntschaft“ mit einem Rehbock) heißt es 

wieder „besondere Vorsicht und vorausschauend fahren!“. 
In dieser „Ausnahmezeit“ ist aber nicht nur in 
Walddurchfahrten oder auf mit “Achtung Wildwechsel” 
beschilderten Straßenabschnitten mit Rehen zu rechnen, 
sondern auch auf anderen „Überlandstrecken“. Dabei ist 
nicht nur die Abend- und Morgendämmerung von Relevanz 
(wie es in der restlichen Zeit des Jahres üblich ist), die Brunft 
findet während des gesamten Tages statt… 

Was kann man als Autofahrer tun? 

• Warnzeichen „Achtung Wildwechsel“ beachten! 
• Tempo reduzieren und – insbesondere bei Walddurchfahrten – stets bremsbereit sein! 
• Wild quert selten einzeln die Straße; dem ersten Tier folgen meist weitere! 
• Springt während der Dämmerung oder nachts Wild auf die Straße, - Gas wegnehmen,  

– abblenden (wenn es die Sicht zulässt), 

– hupen und – wenn es die Verkehrssituation zulässt – 

– bremsen. 

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, aus dem Gefahrenbereich zu entkommen!  

Dank ! 
Viele Grundbesitzer verwendeten auf Ihren Mähwerken bereits 
Wildwarner. Dadurch konnten die Mähverluste reduziert 
werden. Besonders den Rehkitzen –die ja noch keinen 
Fluchtinstinkt haben, und sich bei drohender Gefahr tief ins 
Gras drücken, ist damit geholfen. Aber auch für die Landwirte 
ist es von Vorteil keine Tierkadaver in ihrem hochwertigen 
Futter zu haben, oft werden die Tiere ja überhaupt nicht 
bemerkt.  

Das Jagdkonsortium besitzt mehrere dieser Geräte für den Verleih. Interessenten können sich 
jederzeit bei mir Tel.: 06502468302 oder bei Franz Dafner Tel.: 06641033820 melden.  

Jagdleiter Gottfried Stadler 
mit Fill
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HERBST 
	 bedeutet  JAGDZEIT
		   bedeutet  WILDBRETZEIT
Das heurige Jahr war zwar im Mai und Juni verreg-
net, dennoch wird es selbstverständlich wieder Wildbret 
aus heimischen Jagdrevieren geben. Die Neukirchner 
Jägerschaft ist bemüht, durch Lebensraumverbesserung 
und nachhaltige Bejagung unserer Wildbestände, diese 
in der Kulturlandschaft zu fördern und zu erhalten. Und 
demnächst beginnt sie auch – die Jagdzeit auf das 
Niederwild. Nach viel Arbeit in den Revieren, kann nun die 
Flinte ausgepackt werden.

Die Nachhaltigkeit bei der Jagd, aber auch die Tatsache, 
dass sich die Jäger für „ihr“ Wild einsetzen, garantieren 
uns, dass diese Tierarten auch weiterhin in unseren ober-
österreichischen Lebensräumen anzutreffen sind, und ge-
sundes Fleisch geliefert wird. 

Denn dieses Nahrungsmittel ist nicht nur Biofleisch 
schlechthin, sondern beinhaltet bedingt durch die natür-
liche Bewegungsfreiheit und die freie Nahrungsaufnahme 
der Wildtiere jede Menge ungesättigte Fettsäuren. Und 
genau diese Art des Fetts ist für den menschlichen Orga-
nismus positiv, da diese Fettsäuren nicht nur wichtig für 
den Muskelaufbau sind, sondern auch Herz- und Gefäß-
krankheiten vorbeugen sollen. Dass die gesunden Ome-
ga-3 und Omega-6 Fettsäuren u.a. im Fisch enthalten 
sind, wissen viele. Dass aber genau diese ungesättigten 
Fettsäuren im heimischen Wildbret, wie z.B. den Feldha-
sen, in großer Menge enthalten sind, wissen weniger. Au-
ßerdem ist auch der zarte Geschmack des Wildes diesen 
Fettsäuren zuzuschreiben – und das ist das Geheimnis 
unseres hervorragenden und in der Küche leicht zuzube-
reitenden Wildbrets.“ 

Zusammenfassend ist also festzustellen, 
dass durch den hohen Anteil ungesättig-
ter Fettsäuren im Wildbret der Vorteil des 
positiven Geschmacks mit dem Vorteil 
der gesunden Küche vereinbar ist. 

Ab Mitte Oktober sind Hasen und Fasane 
(ausgenommen und ohne Balg bzw. Feder-
kleid) aus unserem Revier erhältlich. Bei 
Bedarf wenden Sie sich an Franz Dafner 
Tel. 06641033820. 
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Ehrenmitglied Ludwig Lauth verstorben!
Am 31. Mai ist unser Ehrenmitglied Ludwig Lauth, kurz nach Vollendung seines 90. 
Lebensjahres verstorben. An seinem Geburtstag besuchten den Jubilar noch Obm. 
Günther Seilinger und Schrf. Johann Altendorfer im Krankenhaus. Er war sehr erfreut 
über den Besuch, und wir vereinbarten, dass wir ihn, sobald er zu Hause ist, wieder 
besuchen würden. Dazu kam es leider nicht mehr. Ludwig war noch einer der wenigen 
Weltkriegsteilnehmer und jahrzehntelang Kassier unserer Ortsgruppe. Viele Kameraden 
gaben ihm am Samstag, 13. Juni das letzte Geleit. Wir werden ihn in guter Erinnerung 
behalten.

Bronze für unsere Kameraden!
Bei der diesjährigen Ortsmeisterschaft der Asphalt-
stockschützen versuchten sich seit langer Zeit wieder 
zwei Mannschaften unserer Ortsgruppe. In der Vorrunde 
erreichte die Mannschaft 2 mit Günther Seilinger, Alois 
Sperl, Friedrich Wiesner und Georg Wurhofer den 5. 
Platz. Die Mannschaft 1 mit Wolfgang Grömer, Alois 
Peterlechner, Johann Pitters und Johann Sengthaler lan-
dete souverän auf dem 1. Platz und stieg somit ins Finale 
auf. Da sich Kamerad Johann Sengthaler vor dem Finale 
verletzte, ersetzte Kamerad Georg Wurhofer die Einser-
Mannschaft, die schließlich nach hartem Kampf den guten 
3. Rang erreichte, wozu wir herzlich gratulieren! 

  Kameraden im neuen Outfit
Der Vorstand bedankte sich kürzlich bei den Wirtsleuten 
Gudrun und Franz vom Gasthaus Hofer. Sie haben 
gemeinsam mit der Brauerei Stiegl, 13 sportliche 
Shirts für den Vorstand und zwei Stockmannschaften 
gesponsert. Das erste Mal wurden die neuen Leiberl 
bei der Ortsstockmeisterschaft im Juni getragen. 
Nochmals ein herzliches Dankeschön an unsere 
Sponsoren für die großzügige Unterstützung!

Obm. Günther Seilinger 

  Gedenkveranstaltung in Irrsdorf
6 Kameraden fanden sich ein und rückten am 4. Juli zur 
Gedenkveranstaltung „Friede - Freiheit - Grenzenlos“ in 
Irrsdorf aus. Sie scheuten die Hitze, die an diesem Tag 
deutlich zu spüren war, nicht und feierten mit zahlreichen 
Abordnungen vieler weiterer Ortsgruppen dieses Fest. Als 
Abkühlung spürte man zwischendurch eine angenehme 
Windbrise und das kühlende Wasser, das gereicht wurde. 
Nach div. Festreden zu Friedensthemen, die aufgrund der 
Hitze kurz gefasst wurden, klang für uns dieses Fest im 
Gasthaus Maierleitner aus.

HOCHZEIT BEI KAISERWETTER!
Bei herrlichem Sonnenschein, gaben sich am 06. Juni in der Pfarrkirche 
Neukirchen Kamerad Franz Buchinger und unsere ehemalige 
Marketenderin Gerlinde Grabner das Jawort. 16 Kameraden begleite-
ten das Brautpaar zur Kirche und standen beim Einzug Spalier. Das an-
schließende Hochzeitsmahl mit Tanz wurde im Gasthaus Schmerold in 
Handenberg abgehalten, wo wir nach dem Brautlied dem Brautpaar un-
sere Glückwünsche mit auf den Weg gaben und ein kleines Geschenk 
übereichten. Wir bedanken uns für die Einladung und wünschen euch 
auf diesem Weg nochmals Gesundheit und eine lange und schöne ge-
meinsame Zeit!

Schneller -

Stärker - Kanten

mähen!
Stellen Sie Ihren alten

Rasenmäher auf die

Seite und lassen

Sie mähen!

· auch hohes Gras
· auch Kanten
· ohne lästiges Nachmähen
· mit der Sicherheit einer Fachwerkstätte
  im Hintergrund
· auch unsere Preise werden Sie überzeugen

Tel. 07724 / 2107-0
www.mauch.at

Basis-Risiko-Vorsorge – die einzigartige Kombination aus Unfall-, 
Berufsunfähigkeits- und Ablebensversicherung, für alle zwischen
18 und 40 Jahren – monatlich

*6,--ab

Gleich Beratungstermin
vereinbaren!

DIE NEUEDIE NEUE
EXISTENZEXISTENZ

 KASKO

 *abhängig von Alter und Deckungsumfang.
Nähere Informationen unter 
www.keinesorgen.at/existenzkasko

Harald Ertl
0676.3333501
h.ertl@ooev.at

Johann Thaller
0664.4508699
j.thaller@ooev.at 

 
 
 
 

Seit über 45 Jahre halten wir die Umwelt rein 
KARIN GRADINGER 

MÜLLABFUHR GmbH 
Industriestraße 50  A-4710 Grieskirchen 
Tel.07248/68528    FAX 07248/68528-6 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR MITTERNBERG FREIWILLIGE FEUERWEHR MITTERNBERG

Frühschoppen am Pfingstsonntag
Leider konnten wir in diesem Jahr den Frühschoppen nicht 
gemütlich in der Sonne verbringen. Aufgrund des kühlen 
und regnerischen Wetters fand die Veranstaltung im Stadl 
der Familie Mühlbauer statt. Da die Tische sich rasch 
füllten, wurden auch ein Stockwerk höher im „Heustadl“ 
Sitzgelegenheiten für unsere Frühschoppenbesucher auf-
gebaut.
Neben der musikalischen Unterhaltung durch die 
Trattnachtaler wurde auch eine Hüpfburg für die Kinder 
aufgebaut.

Aber auch für unsere erwachsenen Gäste haben wir 
uns eine sportliche Herausforderung einfallen lassen, 
das Maßkrug Zielschieben. Hier ist viel Geschick und 
Zielgenauigkeit gefragt, damit der Literkrug nicht über die 
Markierung hinausschießt oder zu früh stehen bleibt. 
Über die zahlreichen Besucher trotz der schlechten 
Witterung, haben wir uns sehr gefreut. 

Vielen Dank an die Familie Mühlbauer, dass ihr uns für 
den Frühschoppen wieder Unterschlupf gewährt habt. 
Danke möchten wir auch bei allen braven Helfern und 
Helferinnen sagen, egal ob hinter der Getränkeschänke, 
in der Küche, am Küchenbuffet oder alle Kellner, ohne 
eure Unterstützung wäre dieses Fest nicht möglich. 

Feuerwehrfeste 2015
Neben allen Übungen, Schulungen und Einsätzen dürfen 
natürlich auch die FF Feste nicht zu kurz kommen. 

Den Beginn machte das Fest in Mining am 02.05., zu dem 
wir mit einer erfreulicherweise sehr starken Mannschaft 
von 28 Kameraden ausrücken durften. 

Bereits eine Woche später fuhren wir nach Mauerkirchen, 
dieses Fest wäre eigentlich schon früher geplant gewe-
sen, musste aber leider aufgrund eines Trauerfalles ver-
schoben werden. 

Auch der Feuerwehr Thannstrass wollten wir zu deren 
90-jährigen Gründungsfest gratulieren und nahmen 
am Festakt sowie an der Fahrzeugsegnung des neuen 
LFB-A2 teil.

Hochzeit Gerlinde und Franz Buchinger
Am Samstag den 06. Juni haben sich Franz und Gerlinde 
das Jawort gegeben und anschließend die Hochzeit im 
Gasthaus Schmerold, Schirkwirt gefeiert.

Herzlichen Dank für die Einladung, die FF Mitternberg 
wünscht euch alles Gute für eure gemeinsame Zukunft.

 

Diamantene Hochzeit 
Johann Lindlbauer 

60 Jahre sind Johann Lindlbauer und seine Frau nun 
schon verheiratet und haben dieses Jubiläum der 

Diamantenen Hochzeit am 31. Mai 
im Gasthaus Hofer gefeiert.

Wir gratulieren und wünschen noch viele glückliche 
und vor allem gesunde gemeinsame Jahre.

Erfolgreiche Teilnahme an Bewerben
An der Abnahme um die Deutsche Jugendspange nahmen heuer 
zum ersten Mal auch Jungfeuerwehrmitglieder aus dem 
Bezirk Braunau teil.

Wir gratulieren zur bestanden Prüfung:

	 Michael Peterlechner
	 Christoph Scharinger

Bezirkssieger in der 2. Klasse
Seit 2015 werden die Bewerbe nach dem neuen Liga-
system ausgetragen, das bedeutet, dass die Gruppen an-
hand der Vorjahresergebnisse in die Bezirksliga, 1. und 2. 
Klasse eingeteilt werden.

Trotz brütender Hitze wurden am 04.07.2015 die 
Bezirkssieger in Pfendhub ermittelt.
Wir gratulieren unserer Aktivgruppe zum Bezirkssieg 
Bronze und Silber in der 2. Klasse.
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ORTSBÄUERINNENORTSBÄUERINNEN

RÜCKBLICK KINDER-		
FERIENPROGRAMM 2015
Kleine Köche ganz groß!
Gleich zu Beginn der Ferien, am 15. und 16. Juli, folgten der Einladung 
der Bäuerinnen über 40 Kinder um am Betrieb der Familie Russinger ge-
meinsam zu kochen. Aufgrund der regen Nachfrage wurden die Kinder auf 
3 Gruppen aufgeteilt und an 3 Halbtagen von uns betreut. Die Kinder hat-
ten viel Freude beim Getreidemahlen, Brotformen und beim Zubereiten der 
verschiedensten Aufstriche. Wer Lust hatte, konnte sich auch seinen Palat-
schinken selbst schupfen. Es landete zwar nicht jeder in der Pfanne, aber 
„Übung macht den Meister“. Für den Eispalatschinken hatte so mancher 
dann gar nicht mehr Platz im Bauch. Für die Mamas zu Hause machten die 
Kinder Cake-Pops, die sie im Anschluss mitnehmen konnten. Nach dem 
alles fertig war, wurde es natürlich gemeinsam verkostet. Wir glauben, dass 
die kleinen Köche ganz stolz sein können auf ihre tolle Leistung. Das ge-
meinsame Kochen macht nicht nur den Kindern Spaß, sondern auch uns 
und vielleicht sehen wir uns ja im nächsten Sommer wieder.

Siegerehrung Vereinsmeister-
schaft Stockschützen
Auch heuer stellten wir uns wieder mit einer Mannschaft der 
Herausforderung bei der Vereinsmeisterschaft der Stock-
schützen. Wir freuten uns über den erreichten 4. Platz. Sehr 
herzlich bedanken wir uns bei Brigitte Sengthaler, Elfriede Spi-
taler, Elfriede Rothenbuchner und Christa Fäberböck für ihren 
tatkräftigen Einsatz.

TAG DES BAUERNHOFS
Unter dem Motto „Tag des Bau-
ernhofs“ wurden die 2. Klassen 
der Volksschule mit Frau Lon-
ginus und Frau Katzdobler bei 
Familie Stoiber (vlg. Huberbau-
er) zum „Tag des Bauernhofs“ 
eingeladen. Hier erkundeten 
die Kinder viel interessante und 
neue Dinge. Bei einer Feld-
begehung lernten sie die ver-
schiedenen Getreidesorten 
kennen, die sie anschließend 
mahlen durften. Die Kinder hat-
ten die Möglichkeit die Kälber 
zu füttern und konnten danach 
die ausgewachsenen Stiere im 
Maststall anschauen. 		
	

Zum Abschluss stand noch 
eine Maschinenkunde, Butter 
shaken und Honig schleudern 
auf dem Programm. Die Kinder 
waren sehr interessiert, stellten 
viele Fragen und waren mit Be-
geisterung dabei.

TERMIN-			
VORANKÜNDIGUNG
Am 07.11.2015 veranstalten die 	Bäu-
erinnen in der Bezirksbauernkammer 
Braunau wieder einen Kochkurs 
unter dem Motto „Krapfen, Affen & 
Co. – Traditionelles Schmalzge-
bäck selber backen“. 		

Nähere Informationen bei Frau Mari-
anne Scharinger unter der 		
Tel. Nr.: 0664/73044689.
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Gratulationen
Eberherr Aloisia (80er) 
Aicher Elisabeth (70er)

GOLDHAUBENGOLDHAUBEN

Häubchenmädchentreffen Heiligenberg 

Am Sa. 30.05.15 fuhren 2 Goldhaubenfrauen mit Kindern zum Häubchenmädchentreffen nach Heiligenberg.

Bezirkswahlfahrt der 
Goldhaubengruppe 
Am 40- und 50-jährigen Jubiläum der Kopftuch- und 
Goldhaubengruppe Feldkirchen nahmen am Samstag, 		
den 13.06.15, 8 Goldhaubenfrauen aus Neukirchen teil. 

Ortsmeisterschaft 
der Stockschützen
Bei der Ortsmeisterschaft der 
Stockschützen konnten 2 Gruppen der 
Goldhaubenfrauen die Plätze 3 und 5 
belegen. 

Dorffest
16 Goldhaubenfrauen beteiligten sich am Umzug 
beim Dorffest der Trachtenmusik.

Begräbnis
26 Goldhaubenfrauen begleiteten das aktive Mitglied 
Maria Priewasser zur letzten Ruhestätte

Ferienprogramm 

Auch dieses Jahr wanderten die Goldhauben mit 33 
begeisterten Kindern zur Apostelhütte. Mit Basteln, 
Spiele und Spaß vergeht so ein Vormittag viel zu schnell. 

Nach der Stärkung durch reichlich Pizzabrote, fuhren wir 
mit dem Traktor (Lenker: Johann Sporrer und Johann 
Daxecker) wieder zurück. 
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GOLDHAUBEN

KÜCHEN SCHREMS

ab
Herbst
neuer

Schauraum
in der

Tischlerei

Kräuterweihe 
Am 14.08.15 wurden von den Goldhauben, Kräuterbüscherl 
gebunden, die am 15.08.15 nach dem Gottesdienst, ge-
staltet von den Goldhaubenfrauen, an die Kirchenbesucher 
verteilt wurden. 
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ELTERNGRUPPEELTERNGRUPPE

SPIELESTADT 			 
	    MINI-SALZBURG

Am 14.07.2015 fuhren wir 
mit 30 Neukirchner Kindern 
mit dem Bus nach Salz-
burg. Unser Ziel war die 
Spielestadt Mini-Salzburg. 
Mini-Salzburg ist sozusa-
gen eine Stadt in der Stadt 
in der die Kinder regieren. 
Bereits im Bus bekamen 
unsere Kinder den nötigen 
Ausweis und Informatio-
nen. Als wir in dem Areal 

der Eisarena/Volksgarten ankamen, waren wir von dem 
bunten Treiben sehr ergriffen. Die jungen Stadtbewohner 
mussten sich einbürgern, brauchten eine Arbeitserlaubnis 
und auf der Bank gab es das erste Geld. In Mini Salzburg 
zahlte man nicht mit Euro, sondern mit dem Spielgeld „Sa-
letti“, die man sich selber verdienen konnte. Ca. 1000 Kin-
der können hier täglich arbeiten, studieren, Theater spie-
len, Radio machen, backen und kochen, tischlern, Haare 
stylen, Führerscheinprüfung machen, …. Erstaunlich war, 
wie schnell sich die Kinder zurechtfanden und mit Eifer in 
die verschiedensten Rollen schlüpften. Mit dem selbstver-
dienten Geld, konnten die Kinder essen kaufen, aber auch 
verschiedene Freizeitaktivitäten ausprobieren. Eben wie in 
einer richtigen Stadt, aber eben doch anders. Für uns alle 
war es ein tolles Erlebnis, Experiment, Abenteuer mit vie-
len neuen Erfahrungen. Große Freude herrschte auch am 
Abend, da in „Salzburg heute“ ein Bericht über die Spie-
lestadt Mini Salzburg gesendet wurde und einige bekannte 
Neukirchner Gesichter zu sehen waren. Finanzielle Unter-
stützung für den Bus erhielten wir dankenswerter Weise von 
der Theatergruppe Neukirchen und von der Firma Elektro 
Wurhofer. Michaela und Franz Baischer, Klaus Freilinger, Daniel Hintermaier



ALPENVEREIN
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ALPENVEREIN

Rückblick auf unsere Wanderungen
5. Juni – Hochgründeck (1827 m)
Anfang Mai lag noch zu viel Schnee auf den We-
gen und wir mussten unsere Tour verschieben.
Nach einem Rundruf unter den Interessenten fuh-
ren wir dann einen Monat später nach Wagrein.

Vom Parkplatz Ginau führt der südseitige Musik-
Themenweg zur schmucken Bergkirche und wei-
ter über 800 Höhenmeter (2 Stunden) zum Hein-
rich Kien-Haus, das von Hermann Hinterhölzl
vorbildlich nachhaltig geführt wird.

Nur zehn Minuten steigt man zur von Hermann
erbauten St. Vinzenz-Friedenskirche auf, in der
das Gemeinsame der vier Weltreligionen zum
Ausdruck gebracht wird. Die Viertelstunde zum
Gipfelkreuz soll man auf einem Rasenteppich bar-
fuß gehen, was dieses Bergerlebnis angenehm
spürbar macht. Überall im weitläufigen

Gipfelbereich hat man eine beeindruckende Aussicht
auf die nahe und ferne Bergwelt.
Nach einer Einkehr mit Stärkung im Heinrich Kien-
Haus nahmen wir den Abstieg über die Lackenka-
pelle.
Diese einzigartige Rundtour mit spirituellen Mo-
menten bei herrlichem Bergwetter hat uns begeistert.
Das Hochgründeck werden wir wieder besuchen.

22. Juli - Kletternachmittag
Auch heuer waren die Kinder in der Kletterhalle
Braunau wieder mit großem Eifer bei der Sache. Da
die Kletterhalle anfangs noch von einer anderen
Gruppe belegt war, wurden zunächst im Freien eini-
ge Knoten geübt und trotz der Hitze ein paar „Auf-
wärmübungen“ gemacht.

In der Halle gingen dann die Kinder gleich mit viel
Eifer an die Sache, bzw. an die Kletterwand.

Einige zeigten ihr Talent zum Klettern und meis-
terten auch schwierige Routen. Vielen Dank dem
Ehepaar Wanka aus Braunau, das diesen Kletter-
nachmittag leitete und die Kinder mit wertvollen
Tipps und Hinweisen unterstützte.
Wir bedanken uns auch bei einigen AV-
Mitgliedern der Ortsgruppe, die sich zur Siche-
rung der Kinder zur Verfügung stellten.

26. Juli – Raucheck (2431 m)
Gutes Bergwetter war angesagt, als wir uns um
halb fünf am Dorfplatz trafen und zur konditionell
anspruchsvollen Tennengebirgs-Tour auf das
Raucheck aufbrachen. 1800 Höhenmeter hinauf
und hinunter galt es an diesem Tag zu bewältigen.

Vom Parkplatz Eisriesenwelt führt der leicht an-
steigende Weg in gut einer Stunde zur Mahdegg-
alm. Der Weg wird steiler und man kommt einer
beeindruckenden Felsbarriere immer näher, die
man mit Hilfe der 20 m hohen Throntalleiter
überwinden kann. Mut und Trittsicherheit sind
gefordert.
In steilen Serpentinen steigt man im Throntal auf
zirka 2300 m auf, der Weg ist mit Wegmarken
und vielen Steintauben gut markiert. Am Plateau
geht man in ständigem Auf und Ab an vielen Gip-
feln vorbei durch eine von Auswaschungen ge-
formte einzigartige Steinwelt.
Langsam kommt man dem Raucheckgipfel näher,
dessen Gipfelkreuz man aber erst spät im Vorbei-

gehen wie in einem Rückspiegel entdeckt. Nach ei-
nem Abstecher von einer Viertelstunde steht man
beim schönen Aluminiumkreuz, das übrigens Roid-
ner Karl (Stangl Karli) als junger Schlosser in den
70er-Jahren in der AMAG geschweißt und dann
aufgestellt hat. Ein wenig Heimatgefühl kommt so
am Gipfel auf.

Der Raucheckgipfel ist die höchste Erhebung im
Tennengebirge und somit ein fantastischer Aus-
sichtsberg. Besonders schön ist der Blick zum
Hochkönig mit seinen in der Sonne glitzernden
Schneefeldern und dem Matrashaus.
Nach einer ausgiebigen Rast mit Stärkung geht es
wie vorher weiter über das Plateau bis zur Höhen-
marke 2202 m, bei der der steile Abstieg zur Eisrie-
senwelt über den drahtseilgesicherten Hochkogel-
steig beginnt. Dieser führt über teils ausgesetzte Pas-
sagen über 600 Höhenmeter hinab. Letztlich kann
man in den Rummel um die weltbekannte Eisrie-
senwelt eintauchen und endlich im Ödlhaus ein Bier
trinken. Die letzten Höhenmeter zum Parkplatz
überwindet man am besten mit der Eisriesenwelt-
Seilbahn.
Diese abwechslungsreiche fast 10-stündige
Raucheck-Rundtour hat uns konditionell gefordert.
Das Bergpanorama und die Tiefblicke auf das Sal-
zachtal haben wir bei ausgezeichnetem Bergwetter
mit wechselnder leichter Bewölkung trotz aller An-
strengung sehr genossen.

Vorschau auf die nächsten Touren
Wir ersuchen alle, sich unbedingt vorher
beim jeweiligen Tourenführer anzumelden.

So. 20. Sept. - Hochgern - 1744 m Chiemgau
Gehzeit ca. 5 Stunden
Tf.: Hans Pommer - 07729-2445

So. 11. Okt. – Staufen von der Steineralm aus
Gehzeit ca. 5 Stunden
Tf.: Gohla Annemarie – 07728-6251

So. 25. Okt. – Rund um den Hallstätter See
Gehzeit ca. 4 Stunden
Tf.: Hans Pommer – 07729-2445

Sa. 14. Nov. – Windpark Munderfing
Mit Einführung durch den Bürgermeister
Gehzeit ca. 2 Stunden
Tf.: Karl Prüllhofer - 07729-2679

Di. 8. Dez. – Adventwanderung in der näheren
Umgebung

Wir wünschen allen unfallfreie und
erlebnisreiche Wanderungen.
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 TEXTILIENSAMMLUNG

     Termin:                  02. Oktober 2015 
Sammelstelle:   Bauhof Neukirchen a.d.E. 

 
 
 
 
 

Den befüllten Textilsack bitte gut verschnüren und nur für 
die Gemeindesammlung der OÖ. LAVU AG verwenden! 

 

TEXTILIENSAMMLUNG 
 

Auch heuer findet wieder eine Sammlung für Alttextilien durch die OÖ LAVU AG statt. Die zur 
Verfügung gestellten Textiliensäcke sind am Gemeindeamt kostenlos erhältlich. 
 

Was passiert damit: 
Die Textilien bzw. Schuhe werden in Sortierbetrieben in bis zu 70 verschiedene Sorten (Kinder, 
Herren, Damen, Winter, Sommer,...) sortiert. Der Großteil der Kleider wird nach Afrika und in 
Osteuropäische Länder gebracht und je nach Qualität in eigenen Shops wiederverkauft. 
 

Was wird gesammelt: 
 
 

 Tragbare und saubere KLEIDUNG 
 Unbeschädigte TASCHEN und GÜRTEL 
 Sauberes BETTZEUG, BETTFEDERN  
    im Inlett  
 Saubere und tragbare SOMMER- und   
    WINTERSCHUHE paarweise gebündelt   
 Vorhänge, Tischwäsche    
 
 

Was darf nicht hinein: 
 
 

x VERSCHMUTZTE Kleidung/Schuhe 
x NASSE u. SCHIMMELIGE                     
   Kleidung/Schuhe   
x KAPUTTE Kleidung/Schuhe 
x STOFFRESTE/PUTZLAPPEN 
x SKI-, SNOWBOARD und 
   EISLAUFSCHUHE 
x SCHUHEINLAGEN 
 

Skoda SchröckerGm
bH

www.schroecker.at

Weilbach  •  Tel. 07757/7002
Weng/Innkreis  •  Tel. 07723/5600
Grieskirchen  •  Tel. 07248/62133

ˇ
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WANN WAS WO
SEPTEMBER		
Sa 12. Eröffnung Polizeiinspektion Mauerkirchen Mauerkichen 11:00 Uhr
So 13. Seniorensonntag GH Kreil 10:00 Uhr
Mo 14. Theaterprobe Gemeindesaal 19:30 Uhr
Do 17. Theaterprobe Gemeindesaal 19:30 Uhr
Fr 18. Jungscharstart - Spielenachmittag Pfarrheim 16:00 -  17:30 Uhr
Sa 19. Ausflug FF Neukirchen 
So 20. Kürbisfest mit Frühschoppen Park im Dorf 10:00 Uhr
Mo 21. Theaterprobe Gemeindesaal 19:30 Uhr
Mi 23. Theaterprobe Gemeindesaal 19:30 Uhr
Do 24. Wahlveranstaltung zur BGM-Wahl ÖVP Gemeindesaal 19:30 Uhr
So 27. Jubelhochzeit Pfarrkirche 10:00 Uhr
So 27. Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl
Mo 28. Theaterprobe Gemeindesaal 19:30 Uhr
OKTOBER		
Do 1. Theaterprobe Gemeindesaal 19:30 Uhr
Fr 2. Textiliensammlung Bauhof
Sa 3. Vereinsausflug Kameradschaftsbund
Mo 5. Theaterprobe Gemeindesaal 19:30 Uhr
Di 6. Beginn Gesundheitssport Gymnastik Herren Turnsaal 18:30 Uhr
Do 8. Theaterprobe Gemeindesaal 19:30 Uhr
Fr 9. Einladungsturniere Stocksport - Herrenturnier Stocksporthalle ab 18:00 Uhr

Sa 10. Pfarrwallfahrt nach Maria Schmoln 
(13:30 Abmarsch der Geher in Scheuhub)     

19:30 Uhr 
Hl. Messe

Sa 10. Einladungsturniere Stocksp.-Herrenturnier 
(Mixed Turnier ab 14 Uhr) Stocksporthalle ab 08:00 Uhr 

Sa 10. Herbstübung beider Feuerwehren
Mo 12. Theaterprobe Gemeindesaal 19:30 Uhr
Mi 14. Theaterprobe Gemeindesaal 19:30 Uhr
Do 15. Theaterprobe Gemeindesaal 19:30 Uhr
Mo 19. Theaterprobe Gemeindesaal 19:30 Uhr
Do 22. Theaterprobe Gemeindesaal 19:30 Uhr

So 25. Gedächtnismesse mit anschl. JHV 
Kameradschaftsbund GH Humer 08:30 Uhr

Mo 26. Theaterprobe Gemeindesaal 19:30 Uhr
Mi 28. Theaterprobe Gemeindesaal 19:30 Uhr
Do 29. Theaterprobe Gemeindesaal 19:30 Uhr
NOVEMBER		
Mo 2. Theaterprobe Gemeindesaal 19:30 Uhr
Di 3. Theaterprobe Gemeindesaal 19:30 Uhr
Do 5. Bühnenbau Theater Gemeindesaal 19:00 Uhr
Fr-So 6. Generalprobe Theater Gemeindesaal 15:00 Uhr
Fr-So 6. - 8. Theateraufführungen Gemeindesaal 20:00 Uhr

Sa 7. Kochkurs der Bäuerinnen „Krapfen, Affen & Co. – 
Traditionelles Schmalzgebäck selber backen“. 

Do-So 12. - 15. Theateraufführungen Gemeindesaal 20:00 Uhr
Sa 14. Theateraufführung Gemeindesaal 17:00 Uhr
So 15. Theateraufführung Gemeindesaal 14:00 Uhr
Do-So 19. - 22. Theateraufführungen Gemeindesaal 20:00 Uhr
Sa 21. Theateraufführung (evt. Nachspieltermin) Gemeindesaal 17:00 Uhr
Sa 21. Perchtenlauf, FPÖ Neukirchen a.d.E. Parrk im Dorf 18.00 Uhr
Sa-So 21. - 22. Auftaktwochenende Askö Schiclub GH Hofer
So 22. Theateraufführung (evt. Nachspieltermin) Gemeindesaal 14:00 Uhr
Mo 23. Bühnenabbau Theater Gemeindesaal 10:00 Uhr
Sa-So 28. - 29. Adventmarkt Neukirchen Dorfplatz
DEZEMBER		
Fr 4. 1. Sternsingerprobe - für alle Kinder ab 8 Jahren Pfarrheim 16:00-17:30 Uhr
Di 8. Lichterwanderung Wanderwegegruppe/GG/

Alpenverein 16:00 Uhr

Fr 11. 2. Sternsingerprobe - 
Lied und Sprüche werden geübt Pfarrheim 16:00-17:30 Uhr

 AMTLICHE TERMINE
Mo, 14. September 2015, 19 Uhr Sitzungszimmer, Gemeindeamt 

 RESTMÜLL 4-WÖCHIG
R1                            R2
          	 Do, 17.09.2015
Do, 01.10.2015	 Do, 15.10.2015
Do, 29.10.2015	 Do, 12.11.2015
Do, 26.11.2015	 Do, 10.12.2015

 BIOTONNENTERMINE 
Dienstag	 15.09.15
Dienstag	 29.09.15
Dienstag	 13.10.15

Dienstag	 10.11.15
Montag	 07.12.15

 ALTPAPIER	  
Montag	 21.09.15
Montag	 02.11.15
Montag 	 14.12.15

 MASI  (PROBLEMSTOFFE)		   
Donnerstag	 24.09.15
Donnerstag	 22.10.15
Donnerstag	 19.11.15
Donnerstag	 17.12.15

Standort:   Bauhof Gemeinde Neukirchen a.d.E.	
		
Öffnungszeiten 2015 NEU:  12.30 Uhr bis 17.30 Uhr

 SPERRMÜLL			    
Donnerstag	 22.10.15
Donnerstag	 17.12.15

Standort:  Bauhof Gemeinde Neukirchen a.d.E.
Öffnungszeiten: Jänner, März u. Dezember:
07:00 - 12:00 u. 13.00 - 16:00	
Mai, Juli, August u. Oktober: 07:00 - 12:00 u. 13.00 - 17:30 Uhr

 GRÜN- UND STRAUCHSCHNITT
ab 1. April bis Ende Oktober	 bei Christian Schmölz, Österlehen 19, 5145 Neukirchen a.d.E.

AMTLICHE TERMINE

Die 2-wöchigen Termine sind bei R1+R2 gleich

 VERANSTALTUNGSKALENDER

Fr 18. 3. Sternsingerprobe - Kostümprobe Pfarrheim 16:00-17:30 Uhr
Sa 19. Weihnachtsfeier Stocksport GH Kreil ab 16:00 Uhr 
Do 24. Friedenslichtaktion der Feuerwehren alle Haushalte ab 08:00 Uhr
So 27. 4. Sternsingerprobe - Ablauf der Messe wird in der 

Kirche geübt Pfarrkirche 16:00-17:30 Uhr
So-Mo 27. - 28. Neujahranblasen Ortsmusik

alle aktuellen und weiteren Veranstaltungen unter: www.neukirchen.eu

SACHKUNDENACHWEIS FÜR HUNDEHALTER
Veranstalter: Tierärztegemeinschaft Innviertel; 
Immer Mittwoch 23.09.15 · 21.10.15· 18.11.15 · 16.12.15 - jeweils von 19.00 - 22.00 Uhr
Unterlochnerstraße 10d, 5230 Mattighofen, Anmeldung: Tel. 07742/6069	
Kosten: 30 €, Vortragende: Dr. Klement, Fr. Weber; 

Organisation: ÖRV HSV Neukirchen an der Enknach
Wo: Vereinsheim ÖRV Neukirchen an der Enknach, Österlehen 21, 5145 Neukirchen a.d.E.		
Freitag, 18.09.15 - Beginn: 18.00 Uhr		
Anmeldung: Tel. 0650/4611882  Vortragende: Dipl. TA Berger, Hr. Wiesinger			 

Organisation: HSC Mattigtal  Wo: Badwirt, Badstraße 21, 5280 Mauerkirchen			 
Donnerstag, 24.09.15 - Beginn: 18.00 UhrAnmeldung: Tel. 0650/7521123			 
Vortragende: Dip.vet. Hans Berger, Josef Plietl 

Organisation: SVÖ Ortsgruppe Braunau					   
Wo: SVÖ Vereinsheim (Hundeabrichteplatz), 			 
Dienstag, 10.11.15, Beginn: 19.00 Uhr, 5280 Braunau am Inn, Höft;  Anmeldung: Tel. 07722/67365		
Vortragende: Dr. Weinberger, Hr. Dutzler                                                     BITTE KEINE HUNDE MITNEHMEN!	 	
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Sporttag mit den Behinderten
Zum 11. Male fand der Sporttag mit den Behinderten auf der 
Sportanlage in Neukirchen/Enk. statt und wie immer wurde 
es ein Erlebnis für alle Beteiligten. Es gab wieder die bekann-
te Kutschenfahrt mit der Fam. Sengthaler, heuer haben auch 
die Neukirchner Firmlinge unter der Leitung von Ursula Barth 
mitgewirkt, die Zimmergewehrschützen, die Asphaltstock-
schützen und die Fußballer boten gemeinsam ein sehr schö-
nes und anspruchsvolles Programm. Für das leibliche Wohl 
sorgten wieder der Fleischerfachbetrieb Rosenhammer, die 
Bäckerei Zagler, die Brauerei Schnaitl und Bürgermeister 
Hannes Prillhofer mit der traditionellen Abschlussjause. Teil-
genommen haben die Lebenshilfe Braunau, ProMente aus 

Gilgenberg und die Behindertensportgruppe des SV Wacker 
Burghausen. Bei dieser Gelegenheit möchten wir auch be-
kanntgeben, dass die Spende der Fußballer vom Adventmarkt 
2014 ausschließlich für die Sportlerin Barbara und Sportler 
Sebastian von der Lebenshilfe Braunau verwendet wurde um 
die Teilnahme an den „World Games von Special Olympics 
in Los Angeles 2015“ zu ermöglichen. Zum Ausklang gab es 
wieder eine kirchliche Segnung durch unsere Pastoralassis-
tentin Ursula Barth und für alle Beteiligten endete ein richtig 
gelungener Tag sehr harmonisch. Herzlichen Dank an dieser 
Stelle an alle freiwilligen Mithelfern und für den Behinderten-
sporttag 2016 laufen bereits wieder die Planungen.

Ferienprogramm der Fußballer
Im Zuge des Neukirchener Ferienprogrammes organisierten 
die Fußballer einen Ausflug zum FC Bayern nach München. 
Vormittags besuchten wir an der Säbenerstraße das Trai-
ningsgelände des FC Bayern München und erlebten dann die 

Abreise der Profimannschaft zum Freundschaftsspiel nach 
Dresden hautnah, anschließend ging es weiter in die Allianz 
Arena zur Stadiontour. Es war ein sehr schöner Tag für alle 
teilnehmenden Kids und Betreuer.

Union Obmann Robert Delhaye schaffte für die Ehrung der 
Meistermannschaft im Reservebewerb der 1. Klasse Süd-
west einen würdigen Rahmen und überreichte gemeinsam 
mit Gruppenobmann Franz Schickbauer vom OÖ. Fußball-
verband und Bürgermeister Hannes Prillhofer die verdienten 
Meistermedaillen an die anwesenden Akteure. Betreut wurde 
diese Meistermannschaft von den Trainern Johann Ebner, Mi-
chael Starlinger, Karl Hütter; Masseur Wolfgang Pieringer und 
Sektionsleiter Wolfgang Feichtenschlager. Herzlichen Glück-
wunsch an dieser Stelle an alle Beteiligten.

Gleich im Anschluss vollzog Vizebürgermeister Willi Fell-
ner die Ehrung für den jahrelangen Nachwuchsleiter Aigner 
Günter, der diese Ehrung im Zuge der Würdigung des Eh-
renamtes vom Land Oberösterreich bekam, aber zur Ehrung 
leider nicht nach Linz fahren konnte. Daher bot sich dieser 
feierliche Rahmen hervorragend, um diese Ehrung nachzu-
reichen. Herzlichen Glückwunsch an alle „Geehrten“.

Meisterehrung des 1B-Teams beim Neukirchener Dorffest

Saisonstart 2015/16
Die Kampf- und 1b-Mannschaft ist am 14.08.2015 wieder in 
die Meisterschaft eingestiegen, in unserer Klasse gibt es mit 
Union Hochburg/Ach (Aufsteiger), Union Gilgenberg und USV 
Neuhofen/Innkr. (Absteiger) und SV Hohenzell (Umgruppie-
rung) vier neue Mannschaften. Verlassen haben die 1. Klasse 
Südwest der TSV Frankenmarkt und der SV Schildorn, die 
Union St. Peter/Hart und die Union St. Johann/Walde als Ab-
steiger. Am Spielersektor gab es in Neukirchen/Enk. in der 
Sommerpause folgende Änderungen: Ivan Haramustek und 

Florian Räuschenböck (Karriereende), Gerald Hillermayer 
(Jeging), Lukas Veverca (Ranshofen), Fabian Beinhundner 
und Philip Aigner (Burgkirchen). Neu zu uns gekommen sind 
Milos Bilic, Christoph Schwaiger und Manuel Fischer (Rans-
hofen), Daniel Puchmayr (Laab) und Manuel Fruhwald (Mau-
erkirchen). Wir wünschen allen Akteuren bei ihren neuen Auf-
gaben alles Gute. UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk. ist für die 
neue Saison gut gerüstet und freut sich auf einen spannen-
den Herbstdurchgang. Die aktuellen Termine und Ergebnis-
se sind immer unter www.ofv.at  - Datenservice – ersichtlich.

Spieltermine Kampf- und 1b-Mannschaften:
Runde 5 Sonntag 13.09.2015 Neukirchen/E. – Riegerting 16:00/14:00 h

Runde 6 Sonntag 20.09.2015  Neuhofen/Innk. – Neukirchen/E. 16:30/14:30 h

Runde 7 Sonntag 27.09.2015  Neukirchen/E. – Laab 16:00/14:00 h

Runde 8 Sonntag 04.10.2015 Gilgenberg – Neukirchen/E. 16:00/14:00 h

Runde 9 Samstag 10.10.2015 Neukirchen/E. – Lochen 16:00/14:00 h

Runde 10 Sonntag 18.10.2015 Mattighofen – Neukirchen/E. 15:30/13:30 h

Runde 11 Sonntag 25.10.2015 Neukirchen/E. – Feldkirchen/M. 14:30/12:30 h

Runde 12 Samstag 31.10.2015 Palting/Seeham – Neukirchen/E. 14:30/12:30 h

Runde 13 Samstag 07.11.2015 Neukirchen/E. – St. Pantaleon 14:00/12:00 h

Wussten Sie,  dass …
… 	 am Beginn der Sommerferien in Neukirchen/E. ein Fußballcamp für Nachwuchstorhüter stattfand, 
	 an dem unser Nachwuchstormann Raphael Schmitzberger teilnahm?
… 	 am Samstag 29.08.2015 ein Trainerseminar im Zuge des Vereinscoaching stattfand?
… 	 am Mittwoch 09.09.2015 in Neukirchen/E. ein Workshop für Platzsprecher stattgefunden hat?
… 	 wir im Nachwuchsbereich dringend Spielerinnen und Spieler in allen Alterskategorien brauchen? 
	 – Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Helmut Söllinger, Tel. 0664/104 54 45
… 	 wir in allen Altersgruppen Trainer und Betreuer brauchen? Nachwuchsarbeit ist eine verantwortungsbewusste und sehr 	
	 schöne Aufgabe und wenn Sie mitarbeiten wollen, melden Sie sich bitte bei Helmut Söllinger, Tel. 0664/104 54 45 
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TENNISTENNIS

NEUES CLUBHEIM FÜR DEN UTC NEUKIRCHEN
Meilenstein für den UTC Neukirchen: Seitens der Ge-
meinde Neukirchen erhielt man den positiven Be-
scheid zur Errichtung eines Vereinsheimes am Sport-
platzgelände. Herzlichen Dank an Bürgermeister 
Mag. Hannes Prillhofer sowie an alle Fraktionen und 
Gemeinderäte, die dieses Projekt ermöglicht haben.  

Der UTC Neukirchen freut sich die Vertreter der Gemein-
de Neukirchen sowie alle Mitglieder, Freunde & Helfer zur 
offiziellen Eröffnung begrüßen zu dürfen. Der Termin der 
Feierlichkeit wird noch bekanntgegeben.
Der UTC Neukirchen bedankt sich sehr herzlich bei Wal-
ter Lugmayr, bzw. der Firma REMAX, für die zur Verfü-
gungstellung einer neuen Sichtblende am Tennisplatz.
Weiters bedanken wir uns beim Neukirchner Nahversor-
ger Nah & Frisch Pötzelsberger sowie dem Friseursa-
lon Ingeborg Kugler für die Unterstützung beim Ankauf 
neuer Spielstandsanzeigen.

HERRENMANNSCHAFT
Mit 4 Siegen und 4 Niederlagen erreichte die Herrenmann-
schaft 1 einen gesicherten Platz im Mittelfeld der Tabelle. 
Trotz Niederlagen in den ersten beiden Spielen konnte 
man schnell die notwendigen Punkte sammeln und hatte 
mit dem Abstieg heuer nichts zu tun.

Denkbar knapp schaffte die Herrenmannschaft 2 den 
Klassenerhalt in der 2. Klasse West. Dank eines Sieges 
im direkten Duell gegen den UTC Braunau 2 konnte, nach 
dem Aufstieg im Vorjahr, die Klasse gehalten werden. 
Gratulation an die Spieler mit Mannschaftsführer Christian 
Grünbacher.

Herren I / Bezirksklasse West 

Herren II / 2. Klasse West

 Jugend Vereins Meisterschaft
Am 8. August fand auf der Anlage des UTC Neukirchen bei strah-
lendem Sonnenschein die Jugend MS statt. 14 Kinder stellten sich 
der Herausforderung, diese wurden in 3 Altersgruppen von U8 bis 
U14 eingeteilt. 

Wir bedanken uns  für die Spende von Pokalen und Sachpreisen 
bei folgenden Firmen:
KTM
Sport Rinnerthaler

Nach der Siegerehrung gab es zum Abschluss noch eine gemein-
same Grillparty.

U8 Gruppe: 
1. Simon Freilinger
2. Sarah Zauner
3. Nadine Delhaye
4. Timo Wimmer
 
U10 Gruppe
1. Andreas Hötzenauer
2. Birgit Schmitzberger
3. Tobias Hötzenauer
4. Alexander Kräutner
5. Valentina Vierlinger

U14 Gruppe
1. Leonie Eder
2. Elisa Freilinger
3. Martin Schmitzberger
4. Florian Eicher
5. Marlies Plasser
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Damenmannschaft

Auch unsere Damenmannschaft hat die Saison der 
„Braunauer Tennisliga“ verletzungsfrei und mit eini-
gen Erfolgen abschließen können. Leider liegen die 
endgültigen Platzierungen zum Redaktionsschluss 
noch nicht vor. 

Ergebnisse Gruppenspiele 
(vor Kreuzspiele)

Tabelle
Rang	 Mannschaft	
1	 TC Mining 1		
2	 UTC Jeging 1		
3	 UTC Neukirchen / Enknach 	
4	 UTC Eggelsberg 1	

Do. 14.05.  UTC 
Neukirchen / 
E. 1

UTC 
Eggelsberg 1

3:3

Fr.  29.05.  UTC 
Neukirchen / 
E. 1

UTC 
Jeging 1

3:3

Fr. 12.06. TC Mining 1 UTC 
Neukirchen 1

4:2

Derzeit wird die Vereinsmeisterschaft ausgetragen. 
Das Finale wurde am Samstag, den 29.08.2015 gespielt.   

TENNIS
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GESUNDHEITSSPORT

 „Wir machen Meter“ 

ein Projekt des Landes OÖ, heuer erstmals extra 
für Vereine  in der Zeit vom 1. Mai - 30. Juni 2015.

Der Gesundheitssport hat mit 14 Damen und 10 Herren 
daran teilgenommen.
Insgesamt sind die 24 TeilnehmerInnen 4.699.900 Meter 
geradelt und 2.049.300 Meter gegangen.
Vom Hauptverein Sportunion Neukirchen a.d.E. wurden 
Gutscheine im Werte von 230,– € zur Verfügung gestellt, 
ein herzliches Dankeschön dafür.
Die Preise wurden an die 3 besten Damen (Siegerin  Maria 
Esterbauer) und Herren (Sieger Norbert Schweiger) ver-
teilt, und bei einer kleinen Abschlussfeier im Dorfpark vom 
Obmann, Robert Delhaye, übergeben. 

MODELLFLUGSPORT

Vereinsausflug
14. – 16. August 2015 
Wildenkarhütte Saalbach

Abfahrt vom Treffpunkt Oberndorf Richtung Parkplatz in 
Lofer, wo die traditionelle Leberkäs-Jause (leider heu-
er ohne Bertl) sowie einige Bierchen und Sekt von den 
Teilnehmern genüsslich verdrückt wurden. Lustig ging es 
dann über die extrem ausgetrocknete und staubige Straße 
zur Wildenkarhütte. Es folgte die familiäre Begrüßung und 
Zimmerverteilung. Anschließend wurde auch schon eifrig 
geflogen. Am Freitag und Samstag bot sich uns eine herr-
liche Kulisse Richtung Großglockner, Kitzsteinhorn und 
Wilden Kaiser, nicht zu vergessen das Steinerne Meer. Da 
das Starten und Landen vor dem Haus möglich war – eine 
sehr angenehme Gegebenheit für die Piloten - wurden die 
Modelle quasi vom Hangar aus dem Element Luft überge-
ben. An den Abenden, nach einem fantastischen Essen, 
musste der Flugstaub runtergespült werden, was natürlich 
allen hervorragend gelang. Leider war der Wettergott am 
Sonntag nicht auf unserer Seite. Ein verfrühtes Packen 
und Antreten der Heimreise war die logische Konsequenz. 
Bei einem gemütlichen Essen im Zollhäusl in Freilassing 
ließen wir den erfolgreichen Vereinsausflug entspannt 
ausklingen.

Vereinsmeisterschaft 2015
Bei der diesjährigen Vereinsmeister-
schaft waren die Piloten, Schiedsrichter, 
Zuschauer und die Technik extremen 
Temperaturen (+30°C) ausgesetzt. Nach 
einer kurzen Einweisung und Festlegung 
der Startreihenfolge konnte der Bewerb 
gestartet werden. Die Piloten mussten 
dabei 3 Durchgänge absolvieren. Nach 
dem Start und der Einführungsrunde 
war Geschick bei der Landung gefor-
dert. Hier galt es das Modell möglichst 
nahe an einem Zielpunkt sanft zu lan-
den. Dabei durfte das Modell keine 
Drehung (mehr als 180° um die eigene 
Achse) vollziehen und sich keine Teile 
vom Flugzeug lösen. Die zwei besten Resultate wurden 
gewertet. Nach Beendigung des Wettkampfs folgten die 
Verleihung der Preise und die Siegerehrung. Anschließend 
wandte man sich dem festlichen Teil zu und ließ den gut 
temperierten Tag in geselliger Runde, kulinarisch wie im-
mer bestens versorgt, enden.

Relaxen auf der windgeschützten Terrasse

Gruppenfoto (nicht alle Teilnehmer) mit Modellen

Hoch konzentriert

Fluggeräte „startbereit“

die 3 Erstplatzierten

 Nordic Walken im Stubaital/Tirol 
Der diesjährige Ausflug der Damen des Gesund-
heitssports war heuer am 19. und 20. Juni. 

Elisabeth Reschenhofer von Scharinger Reisen erstell-
te uns ein sehr nettes, zum Teil auch anspruchsvolles 
Programm und führte uns an diesen beiden Tagen in das 
schöne Stubaital. 
Bei starkem Regen besichtigten wir den Schaugarten 
nach „Hildegard von Bingen“, eine Heumilchkäserei in 
Reith i. Alpbachtal und zum Tagesabschluss ging es wei-
ter zum „Stubaier Wildwasserweg“.
Am Sonntag machten wir uns auf den Weg zum „Schlick 
2000“. Auch hier hat sich die Hoffnung auf Sonnenschein 
zerschlagen, aber die gute Laune ist geblieben und so be-
zwangen wir auch diesen Gipfel. 

FIT MACH MIT - Trainingsbeginn für Saison 2015/16
Die Damen starten wieder mit Schulanfang – Dienstag, 15. September mit Fit- und Wellness-Workout

und Donnerstag, 17. September mit Step-Aerobic und Funkt. Fit Workout.
Die Gesundheitsgymnastik für die Herren beginnt am Dienstag, 6. Oktober.

Details entnehmen Sie bitte unserer Homepage www.sportunion-neukirchen.at 
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STOCKSPORT DAMEN
Unsere Damenmannschaft trat am 16.05.15 beim Turnier 
in Haigermoos an. Elf Mannschaften nahmen daran teil 
und unser Team mit Putta Karin, Mairinger Maria, Vier-
linger Rosa und Sperl Gerti erreichte mit 8:12 Punkten 
und einer Quote von 0,922 den 7. Rang.
TURNIERSIEGER: Beim Damenturnier in Tarsdorf am 
11.07.2015 erreichte unser Team mit Putta Karin, Putta 
Maria, Mairinger Maria und Vierlinger Rosa über den 
Modus der Bahnenspiele den Turniersieg. 
GRATULATION !!!

STOCKSPORT HERREN
Am 07.05.15 fand in Lochen ein Herrenturnier mit 5 Mann-
schaften mit Rückrunde statt. Unser Team mit Putta Wer-
ner, Sperl Gerhard, Berer Hubert und Grömer Walter 
erreichte mit 8:8 Punkten und einer 0,704 Quote am Ende 
Rang 3.
In Handenberg fand am 15.05.2015 ein Herrenturnier 
statt, bei dem 7 Mannschaften teilnahmen. Unser Team 
mit Seidl Josef, Sperl Gerhard, Buchinger Franz und 
Berer Hubert belegten mit 6:6 Punkten und einer Quote 
von 0,825 Platz Fünf.
Unsere Senioren waren am 29.05.15 beim Ü 60 Herrentur-
nier in Kirchberg/Sauldorf im Einsatz und kamen am Ende 
mit 7:9 Punkten und der Quote von 0,946 auf den 3.Platz. 
Unsere Mannschaft: Wurhofer Leopold, Putta Werner, 
Eder Klaus, Wengler Gerhard.
Am 19.06.2015 fand in Gilgenberg ein Herrenturnier statt, 
bei dem auch eine Mannschaft aus Neukirchen dabei war. 
Unser Team mit Putta Werner, Sperl Gerhard, Buchin-
ger Franz und Eder Klaus belegten mit 5:7 Punkten und 
der Quote von 0,832 Rang 4.
Unsere Herrenmannschaft mit Seidl Josef, Wurhofer 
Leopold, Grömer Wolfgang und Renezeder Robert 
war am 27.06.15 beim Turnier in Feldkirchen. Es sind 
11 Mannschaften angetreten, wobei sich unser Team mit 
10:10 Punkten und einer guten Quote von 1,037 mit dem 
5. Platz sehr gut gehalten hat.
Unsere Herrenmannschaft mit Berer Hubert, Wurhofer 
Leopold, Sperl Gerhard und Buchinger Franz nahmen 
am 17.07.2015 beim Turnier in St. Georgen am Fillmanns-
bach teil und erreichten am Ende mit 4:8 Punkten und ei-
ner Quote von 0,78 Rang 5.
Beim Herrenturnier am 23.07.2015 in Pischelsdorf erreich-
te unsere Mannschaft mit Buchinger Franz, Heitzinger 
Robert, Sperl Gerhard und Seidl Josef mit 8:8 Punkten 
und der Quote 0,730 den guten 4. Platz.
Ein etwas kurioses Endresultat gab es am 08.08.15 beim 
Herrenturnier in Michaelbeuern. Bei tropischen Tempera-
turen um die 35° kämpften sieben Mannschaften, darun-
ter auch Neukirchen um den Sieg. Nicht weniger als vier 
Teams hatten am Ende 8:4 Punkte und so musste über die 
Quote der Sieger ermittelt werden, wobei unsere Mann-
schaft mit Berer Hubert, Sperl Gerhard, Wurhofer Leo-
pold und Wurhofer Georg am Ende auf Platz 4 kam.
In Treubach fand am 14.08.15 das Herrenturnier zur Uni-
on Gebietsmeisterschaft statt. Es nahmen 11 Mannschaf-

ten daran teil, auch Neukirchen war mit der Mannschaft 
Berer Hubert, Seidl Josef, Buchinger Franz und Sperl 
Gerhard vertreten und erreichten am Ende nach einer an-
sprechenden Leistung mit 10:10 Punkten und der Quote 
von 1,016 den guten 5. Platz.

  MIXED
Eine Mixed Mannschaft mit Putta Werner, Heitzin-
ger Robert, Putta Maria und Putta Karin nahm am 
04.07.2015 beim „5er Turnier mit Rückrunde“ in Ransh-
ofen teil und erreichte am Ende mit 7:9 Punkten und einer 
1,033 Quote mit Rang 3 einen guten Platz im Mittelfeld.

Wieder ein Turniersieg –
und zwar beim Mixed Turnier in Auerbach. Bei Hochsom-
merlichen Temperaturen konnte sich unser Team mit Seidl 
Josef, Eder Klaus, Putta Karin und Mairinger Maria mit 
13:3 Punkten und sehr guter Quote von 2,138 vor TSV 
Feldkirchen den Sieg holen. Bravo!

Sonstige Turniere:
Der Pensionistenverband, Ortsgruppe Altheim veranstal-
tete am 07.05.15 in der Stocksporthalle in Mühlheim ihr 
alljährliches Damen und Herren Turnier, bei denen sich 
auch je eine Mannschaft aus Neukirchen beteiligte. 
Unser Team mit Wurhofer Leopold, Eder Klaus, Vier-
linger Hans und Spitzwieser Franz landete am Ende in 
Gruppe A mit 6:6 Punkten auf Rang 6, Punktegleich mit 
Wels, Attnang und Braunau 1, hatte aber leider von den 4 
Mannschaften die schlechtere Quote.
TURNIERSIEGER: Unsere Damen mit Mairinger Maria, 
Putta Maria, Vierlinger Rosa und Kreil Maria errangen 
mit 14:2 Punkten souverän vor Weng den Sieg. Hier traten 
5 Mannschaften zum Turnier mit Rückrunde an, wobei nur 
4 Kehren pro Spiel gemacht wurden. Herzlichen Glück-
wunsch unseren tüchtigen Schützinnen zum Sieg!

Am 11.06.2015 fanden die vom Pensioniostenverband 
Braunau veranstalteten Turniere statt. Das Herrenturnier 
wurde in der Stocksporthalle in Braunau ausgetragen und 
die Damen waren in der Halle in Neukirchen zu Gast. 
Beide Teams hatten einen hervorragenden Tag wobei das 
Damenteam - Kreil Maria, Bauschenberger Resi, Mai-
ringer Maria, Vierlinger Rosa - mit 14 Punkten unange-
fochten den Sieg landen konnten. SPITZE !!!

Die Herrenmannschaft mit - Wurhofer Leopold, Put-
ta Werner, Wengler Gerhard, Eder Klaus - kamen am 
Ende mit ebenfalls 14 Punkten auf den sehr guten 2.Rang.
Die Mannschaft Putta Werner, Wurhofer Leopold, Eder 
Klaus und Blettenweger Siegi waren am 18.06.15 beim 
Turnier des PV-Polling im Einsatz und erreichten von neun 
angetretenen Mannschaften den guten 4. Platz.
Unsere Damen waren am Samstag, 20.06.15 in der Halle 
in Haigermoos zu Gast. Dort wurde das Abschluss-Turnier 
des Bezirks Rundschau Cup 2014/15 abgehalten. Unser 
Team mit Putta Karin, Mairinger Maria, Sperl Gerti und 
Vierlinger Rosa waren gut bei Schuss und so belegten 
sie am Ende mit 10:4 Punkten und einer Quote von 1,519 

den guten 2. Rang hinter der Siegermannschaft aus Han-
denberg.
Bereits zum 3. Mal hintereinander konnte unsere Mann-
schaft am 30.07.2015 das Freundschaftsturnier in Mau-
erkirchen mit 8:4 Punkten und der Quote von 1,567 ge-
winnen. Unsere Mannschaft: Wurhofer Leopold, Pit-
ters Johann, Vierlinger Rosa und Vierlinger Hans.                           
Herzliche GRATULATION !!!

ORTSMEISTERSCHAFT 2015
VORRUNDEN BERICHTE
Die Herren Vorrunden wurden am Montag, 15.06.15 eröff-
net. Es herrschte wieder reges Zuschauer Interesse, die 
einen spannenden Turnierverlauf sahen. Um einen Punkt 
die Nase vorne hatten am Ende die Freitagschützen 2 
gegen die „Alte Herren 1 „ der Fußballer. Diese beiden 
Mannschaften haben sich als erste neben dem Vorjahres-
sieger, den Freitagschützen 1 für das Finale am Freitag, 
26.06.15 - Beginn ca. 18:00 Uhr qualifiziert.
Der Kameradschaftsbund war am Dienstag das Maß al-
ler Dinge. Mit 3 Punkten Vorsprung auf den Zweitplatzier-
ten, FF-Neukirchen 1 gewann der Favorit souverän das 
Turnier.
Am Mittwoch, den letzten Tag der Vorrunden Turniere der 
Herren dominierten die Herren vom Seniorenbund 2 das 
Geschehen eindeutig und errangen mit 13:1 Punkten und 
einer beeindruckenden Quote von 2,475 den Sieg vor dem 
überraschend starken Schiclub.
Das Finale der Herren:
Das Finale der Herren bei der Ortsmeisterschaft war am 
Freitag, 26.06.15. Es kamen wieder viele Zuseher um bei 
der Ermittlung des neuen Ortsmeisters Live dabei zu sein. 
Das Turnier stand auf einem guten Niveau und so konn-
te sich der Vorjahressieger, die Freitagschützen 1 gegen 
den Zweitplatzierten, Fußball - Alte Herren 1 nur ganz 
knapp um einen Punkt den Sieg holen. Der Kamerad-
schaftsbund 1 belegte Rang Drei. Da die Freitagschüt-
zen den Wanderpokal nun zum dritten Mal hintereinander 
gewinnen konnten, geht er jetzt in ihren Besitz über und 
für den Sieger im nächsten Jahr wartet wieder ein neuer 
Pokal. Die Siegerehrung fand anschließend an das Tur-
nier in der Halle statt.

Alter und neuer Ortsmeister 2015: Freitagschützen 1
Blettenweger Siegi, Veverca Hermann, Vierlinger Hans, 
Wengler Gerhard

RANG 2:  Fussball  Alte Herren 1
Berer Gottfried, Rögl Christian, Stadler Johann, 		
Rögl Günther

RANG 3:   Kameradschaftsbund 1
Peterlechner Alois, Pitters Johann, Wurhofer Georg, 	
Grömer Wolfgang
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Die Damen hatten am Freitag, 19.06.15 ihr Turnier zur 
Ortsmeisterschaft 2015. Es nahmen wie im Vorjahr wieder 
sieben Mannschaften daran teil, wobei sich wieder, wenn 
auch hauchdünn, die Favoriten Seniorenbund 1 und 2 
durchsetzen konnten. Spannung war im Verlauf des Tur-
nieres genügend drinnen, trennen doch den Sechstplat-
zierten nur zwei Punkte vom Sieger!

RANG 1: SENIORENBUND 1
Alter und neuer Ortsmeister 2015
Leimer Hildegard, Kreil Maria, Weißenbacher Christl, 
Bauschenberger Resi

RANG 2: SENIORENBUND 2
Grabner Marianne, Esterbauer Hildegard, 
Stadler Hermine, Wolfersberger Anna

RANG 3: GOLDHAUBENGRUPPE 2
Esterbauer Maria, Höller Angela, Delhaye Renate, 
Fellner Elfriede

Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern an den Turnieren 
und gratulieren den Siegern aber auch den weiter hinten 
platzierten zu ihren Leistungen recht herzlich. Auch den 
Helfern danken wir wieder für ihren Einsatz während der 
Turniertage, sowie ein besonderer Dank unseren Damen, 
die wieder mit allerlei Köstlichkeiten für den Gaumen ge-
sorgt haben. DANKE!

www.wiehag.com

Ihr individuelles Traumhaus – ein solides Fundament

WIEHAG ist ein Traditionsunternehmen der Familie Wiesner mit 
165 Jahren Baukompetenz. Als Materialgeneralist im Hausbau 
beraten wir Sie individuell nach Ihren Wünschen über die Vorteile 
eines wertbeständigen Ziegelhauses und eines ökologischen Holz-
hauses. Alles aus einer Hand - wir bauen vom Keller bis zum Dach in 
allen Ausbaustufen und Materialien mit Qualitäts- und Preisgarantie.

WIEHAG Bau GmbH, Linzer Straße 24, 4950 Altheim
Tel.: +43 (0) 7723 465 474, E-mail: hausbau@wiehag.com

WIR MACHEN DICH FIT FÜR DEN WINTER!
Unser Gymnastikangebot im Überblick!

Jeden Donnerstag ab 1. Okt. 2015	 Gesundheitsgymnastik 50+	 17.00-18.00 Uhr	 Gymnastiksaal

Jeden Freitag ab 9. Oktober 2015 	 Kleinkinder/Kindergarten	 17:00-18:00 Uhr	 Gymnastiksaal

Jeden Freitag ab 9. Oktober 2015	 Kinder/Volksschule	 18.00 -19.00 Uhr	 Turn- und Gymnastiksaal

Jeden Freitag ab 9. Oktober 2015	 Kinder/Hauptschule   	 19.00-20.00 Uhr	 Turnsaal

Jeden Freitag ab 9. Oktober 2015	 Fitgymnastik für Mônaleid
	 und Weibaleid	  19.00-20.00 Uhr 	 Gymnastiksaal

BAUERNGOLF 2015
Für die jährliche Ferienaktion des Schiclub Neukirchen 
wurde eine Fahrt zum Bauerngolf nach Franking angebo-
ten. Es nahmen 19 Kinder und 4 Betreuer teil. Dort an-
gekommen wurden die Kinder in drei Gruppen aufgeteilt. 
Daraufhin gab es eine kleine Einführung ins Spiel und 
schon ging es los. Der Start war in Franking. Ausgerüstet 
mit Wanderkarte, Holzkugel und Schläger machten wir uns 
auf den Weg von einer Station zur Nächsten. Der Weg führ-
te uns zum Holzöster See wo wir eine kleine Jausenpause 
machten. Gut gestärkt 
ging es zurück zum 
Ausgangspunkt. Diese 
5 km lange Wanderung 
ist sehr individuell ge-
staltet. Angekommen 
in Franking, bekamen 
zur Stärkung alle ein 
Eis. An so einem hei-
ßen Tag hatten sich 
alle eins verdient. 
Danach wurde eine 
kleine „Siegerehrung“ 
abgehalten, wobei die Ergebnisse vorgelesen wurden 
und jedes Kind ein kleines Geschenk bekam. Als zweiten 
Höhepunkt war noch eine „Traktorroas“ im Raum Franking, 
Haigermoos, Dorfibm geplant. Mit einem Oldtimer-Traktor 
und einem großen Anhänger ging es auf die Reise. 

ASKÖ SKI-CLUB

Während der Wanderung und der Traktorroas lernten die 
Kinder die schöne Landschaft des Oberen Innviertels bes-
ser kennen. Trotz sengender Hitze war es eine Gaudi und 
hat allen Kindern sehr viel Spaß gemacht.
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ASKÖ-Leichtathletik 
Bezirksmeisterschaft 
für Kinder von 6-14 Jahren!

Bei bestem Leichtathletik-Wetter kämpften am Sonntag, 
den 31.05.2015 nahezu 60 Teilnehmer aus 5 Vereinen 
um Medaillen, Urkunden und schöne Sachpreise, die 
ausnahmslos von Günther Weidlinger zur Verfügung gestellt 
wurden. Die Kinder gingen hoch motiviert an den Start und 
erbrachten zahlreiche Bestleistungen. Ein Grund für die große 
Begeisterung der Kinder war wahrscheinlich die Anwesenheit 
des Leichtathletik-Spitzensportlers Günther Weidlinger sowie 
der oftmaligen Masters-Weltmeisterin Renate Schaden. Beide 
arbeiteten auch aktiv im Bewerb mit und fungierten als „Start- 
bzw. Zielrichter“. Der Leichtathletik-Dreikampf, bestehend 
aus Standweitsprung, 60m Lauf und Vortex-Wurf, wurde auf 
der Sportanlage Neukirchen durchgeführt. Auf Anregung von 
Günther Weidlinger wurde erstmalig bei dieser Meisterschaft 
ein Mannschafts-Staffelbewerb mit 5 Stationen durchgeführt, 
welcher von den Kindern besonders freudig angenommen 
wurde. Große Begeisterung erzeugte dieser Wettkampf auch 
bei den zahlreich anwesenden Eltern und Zusehern, die 
alle Aktiven lautstark anfeuerten. Das Funktionärsteam vom 
ASKÖ-SC Neukirchen unter der Leitung von Obmann Hubert 
Hofbauer organisierte diese Veranstaltung in gewohnter Weise 
und sorgte auch für einen reibungslosen Ablauf. Unterstützung 
fand das Team vom Obmann des ASKÖ St. Peter, Gerhard 
Heger, welcher für die Computer-Auswertungen verantwortlich 

zeichnete. Am Ende dieser äußerst gelungenen Veranstaltung 
dankte Hubert Hofbauer allen Kindern für die großartige 
Disziplin sowie den Funktionären der teilnehmenden Vereine. 
Inzwischen warteten die Kinder schon gespannt auf die 
Siegerehrung. Diese wurde durchgeführt vom ASKÖ Bez.-
Sportleiter Kons. Karl Löcker, ASKÖ Bez. Vorstandsmitglied 
Hermine Erlinger sowie von Günther Weidlinger, der auch als 
Botschafter des OÖ.-Leichtathletikverbandes anwesend war. 
Die Siegerehrung des Staffelbewerbes führten Harald Riedler 
und Martin Hofbauer durch.
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E R N E U E R B A R E  E N E R G I EE R N E U E R B A R E  E N E R G I E   
  AA U S  U S  HH E I M I S C H E N  E I M I S C H E N  WW Ä L D E R NÄ L D E R N   

F e r n w ä r m e  
N e u k i r c h e n reg. Gen.m.b.H. 
Florianistraße 10 
5145 Neukirchen an der Enknach 

   Obmann Johann Wurhofer 
   Tel.: 0664 24 25 408 
         

 
Neukirchen: 10 Jahre Klimabündnisgemeinde 
Im Jahre 2002 hat die Gemeinde Neukirchen den Beitritt zum 
Klimabündnis beschlossen. Im Rahmen der feierlichen Einweihung 
des zweiten Biomassekessels wurde dieses Ereignis mit einem 
großen Fernwärme-Fest gebührend gefeiert. 
Dies war der Auftakt für eine Reihe von Aktivitäten im Alternativ-
Energiebereich und Umweltschutz. Unsere Fernwärme erreicht 
mittlerweile eine stattliche Größe von knapp 200 Anschlüssen und 
auch die Gemeinde hat die öffentlichen Gebäude an die 
Fernwärme angeschlossen. Es waren viele private und öffentliche 
Projekte der letzten 10 Jahre, die Neukirchen zu einer 
Vorzeigegemeinde machen. 
Wir sind überzeugt, dass diese positive Entwicklung auch weiterhin 
viele Früchte trägt.

 

Malerei ~ Anstrich ~ Fassaden

Malermeisterin Renate Spitzer ~ 5270 Mauerkirchen ~ Bahnhofstr. 26
Mobil: 0676/4109433   Fax: office@malerei-spitzer.at  www.malerei-spitzer.at07724/2655   

Verkauf von professionelle Malerfarben
und Werkzeuge für den Heimwerker

qualifizierte Beratung
moderne Abtönstation

beinah jeder Farbton möglich

Malerei Spitzer
sauber & schnell



90 	 Neukirchner Gemeindezei tung  3|15

 
 
 
 

 
 
 
 

A – 5280 Braunau am Inn, Bauhofstraße 14 
Tel.:  07722 / 87379 – 24 
Fax.: 07722 / 87379 – 25 

 
 

 Ing. Peter Wöss BM Ing. Kurt Zwinger 
 
 
 
 

Intelligentes, partnerschaftliches Bauen –  
von der ersten Idee bis zum fertigen Objekt. 

 Betreubares Wohnen Neukirchen 

   Niederlassung Braunau 

 
 

 
 
 
 

Baumeisterarbeiten 
Generalunternehmerleistungen 

Vollwärmeschutzarbeiten 
Sanierungen 

Asphaltierung 
Außenanlagen 

Salzburgerstraße, Braunau 

ASKÖ SKI-CLUB

WICHTIGE SCHICLUB-TERMINE IM HERBST ZUM VORMERKEN
Die Vorbereitungsarbeiten für die nächste Saison haben längst begonnen. Hier ein Überblick über 
die Herbsttermine. Die jeweiligen Detailinformationen zu den Veranstaltungen werden wir zeitgerecht 
bekanntgeben. Informieren Sie sich dazu am Besten regelmässig über unsere Schaukästen oder über 
unsere Homepage www.schiclub-neukirchen.net.

	 UMTAUSCHBAZAR am 7. November 2015

	 AUFTAKTWOCHENENDE MIT JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG UND ERÖFFNUNGSTAG  
	 am 21. und 22. November 2015 – aus organisatorischen Gründen ersuchen wir um Vorabmeldung 

der Schikursanfänger beim Auftaktwochenende

Auch die wichtigsten Programmpunkte des Winterprogramms hier bereits im Überblick:

Kinderskikurstermine:	 Sonntag, 	 20.12.2015 
	 Sonntag, 	 27.12.2015
	 Sonntag, 	 17.01.2016
	 Samstag,	 30.01.2016

Erwachsenenskikurs:	 Mittwoch, 	06.01.2016

Mannschafts-Ortsmeisterschaft:	 Samstag, 	27.02.2016

Vereinsmeisterschaft:	 Samstag, 	06.02.2016

Fahrt mit Einkehrschwung
Ausfahrt für Vereine und Betriebe:	 Samstag, 	05.03.2016

DER SCHICLUB-NIKOLAUS KOMMT INS HAUS!

Auf Vorbestellung macht der Schiclub-Nikolaus auch heuer wieder Hausbesuche. Am 5. und 6. Dezember 
besucht der Schiclub-Nikolaus die Neukirchner Kinder. Wir ersuchen um Anmeldung beim Umtauschbazar 

oder unserem Auftaktwochenende im November. 

Wussten Sie, dass …
… Martin Hofbauer beim Halbmarathon 
in Mondsee die Top-Leistung unserer 
Hobbyläufer geboten hat? Die Strecke 
über 21,095 km war bei mehr als 30 Grad 
Celsius zu mehr als 80 % in der prallen 
Sonne. Diesen Wetterbedingungen 
mussten viele Läufer, so auch Obmann 
Hubert Hofbauer, Tribut zollen. Nicht 
so Martin Hofbauer – dieser ging mit 
einer Zeit von 1.38,04 durch das Ziel, 
was den hervorragenden 118. Rang von 
687 qualifizierten Teilnehmern bedeutet. 
Herzliche Gratulation!

Auch beim Rieder Stadtlauf nahm eine 
kleine Gruppe des Schiclubs teil und 
konnten tolle Ergebnisse feiern. So konnte 
Michael Hubauer über 10km in einer ausgezeichneten 
Zeit von 40,06min den 79. Rang von 297 qualifizierten 
Teilnehmern einheimsen. Auch in der U14 über eine 
Distanz von 1200m waren 2 Läufer am Start. Christina 
Hofbauer erreichte das Ziel als 11. ihrer Altersklasse und 

Marcel Hansel konnte sogar mit einem hauchdünnen 
Vorsprung von 0,3 Sekunden in einer Zeit von 4,44min die 
Ziellinie als Sieger überqueren. Herzliche Gratulation an 
alle Teilnehmer!
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